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spendiert Schulen
Busfahrten zum
Theater.  SEITE | 6
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DerWesternreiter
Markus Süchting startet
in den USA für
Deutschland.  SEITE | 13
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Bald ist wieder
Chancengebertag
NIENBURG. Die vielen Helfer
des christlichen Jugenddorf-
werks (CJD) aus Nienburg
scharren bereits mit den
Hufen. AmMittwoch, 26.
September, ist Chancengeber-
tag. An diesemTag engagieren
sich Freiwillige für eine
lebenswerte Gemeinschaft, in
dem sie anderen Menschen
helfen. „Helfen macht ein
glückliches Gefühl“, heißt es
vom CJD.  SEITE | 5

LOKALES

Gut besuchter
Seniorennachmittag
in Schweringen mit
Vorträgen.  SEITE | 10

LOKALES

Karten für „Park der
Gärten“ zu gewinnen
BAD ZWISCHENAHN. Wenn
die Schattenfinger länger
werden und eine besondere
Abendstimmung im „Park der
Gärten“ in Bad Zwischenahn
Einzug hält, dann ist wieder
Zeit für die „Mystischen
Nächte“. Vom 7. bis zum 9.
September werden Besucher
in eine andere Welt entführt
und können sie eine magische
Gartenwelt erleben. HamS-
Leser können Karten
gewinnen.  SEITE | 7
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Ganz viel Energie
Wie ein Akkuschrauber von in-
nen aussieht, und welches Teil
welchem Zweck dient haben in
der vergangenen Woche Kinder

der „Arche Noah“ aus Nienburg
gelernt – wie auf dem Foto
Ranja (links) und Ecrin (rechts)
mit Erzieherin Heide Wilson. In

der Kindertagesstätte war „In-
spektor Energie“ zu Gast – mit
Puppentheater und Experimen-
ten.  SEITE | 3

DIE HARKE · Medien-Service-Center
Lange Straße 74 · NIENBURG
Telefon 05021-914034

Tickets, Eintrittskarten,
Gutscheine für Events
in ganz Deutschland
gibt es bei uns.
Perfekter Service
ganz in Ihrer Nähe.

„Damit
Überraschungen

gelingen …“

FOTO: SCHMIDETZKI

Netz von E-Bike-
Lademöglichkeiten

LANDKREIS. Immer mehr
Radler nutzen ein E-Bike oder
ein Pedelec mit einem auflad-
baren Akku. Damit Nutzer in
möglichst an vielen Orten E-
Bike-Akkus aufladen kön-
nen, möchte die Mittelweser-
Touristik ein dichtes Netz von
Akku-Ladestationen bieten.
Deshalb wurden Hotels, Re-

staurants, Museen, Tourist-In-
formationen und andere Ein-
richtungen angeschrieben, ob
sie bereit sind, ihre Steckdose
Radlern mit einem E-Bike
kostenfrei zum Aufladen des
Akkus zur Verfügung zu stel-
len. „Eventuell nutzt der Rad-

ler die Ladezeit und nimmt
ein Getränk zu sich, verzehrt
etwas in der Gastronomie
oder er besucht das teilneh-
mendeMuseum“, sagt Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik. Mit ei-
nem Aufkleber oder Schild si-
gnalisieren die Teilnehmer:
„E-Bike-Ladestation – hier
bist du willkommen“. Im Falt-
blatt und im Internet sind sie
gelistet.Wer mitmachen will,
sollte sich unter Telefon
(05021) 917630 melden. DH

2www.mittelweser-touris-
mus.de

Eisblockwette im Landkreis Nienburg
Experiment mit Ratespiel und Gewinnen zum Thema Dämmung

LANDKREIS. Um sichtbar zu
machen, was im Grunde gar
nicht zu sehen ist, kommt die
Eisblock-Wette in den Land-
kreis Nienburg. Klimaschutz-
agentur Mittelweser und die
Maler- und Lackiererinnung
Nienburg/Diepholz laden
zum Besuch ab dem heutigen
Sonntag an verschiedenen
Standorten ein, um auf die
Notwendigkeit von Däm-
mung aufmerksam zu ma-
chen.
Zwei von außen fast identi-

sche Modellhäuser werden
jeweils mit 1000 Litern zu Eis
gefrorenem Wasser befüllt,
dann verschlossen und bei
Sonne, Wind und Wetter auf-
gestellt. Nur eines der beiden
Häuser ist hervorragend ge-
dämmt. Bis zum 14. Oktober
sind beide Häuser dem spät-
sommerlichen Wetter ausge-
setzt. Das Eis im Innern wird
nach und nach schmelzen.
Über Wasseruhren wird die
Menge des ablaufenden
Schmelzwassers in beiden

Häusern gemessen.
Zu sehen ist die Eisblock-

wette von heute bis zum 14.
September auf dem Markt-
platz in Nienburg an der Kir-
che St. Martin, vom 15. bis
zum 28. September in Hoya
an der Grundschule, vom 29.
September bis zum 12. Okto-
ber auf dem Stadtplatz in
Rehburg und vom 12. bis zum
14. Oktober am Spargelbrun-
nen in Nienburg.
Am 14. Oktober um 15.30

Uhr wird Landrat Detlev

Kohlmeier auf der Elektro-
mobilitätsmeile am Spargel-
brunnen bei der Nienburger
Autoschau das Geheimnis
lüften und mit Unterstüt-
zung des Nienburger Stadt-
schreibers ermitteln, wie
groß die Differenz des abge-
laufenen Schmelzwassers
vom ungedämmten zum ge-
dämmten Häuschen ist. Es
gewinnt der Teilnehmer,
dessen Tipp am dichtesten
an dem ermittelten Wert
liegt. DH
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aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Alarm-
anlage

von uns!
Wir beraten Sie gerne!

# Kellertrockenlegung ohne
Erd/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

# Horizontalsperre und
Vertikalsperre

# Wasserschadentrocknung und
Sanierung

# Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

# Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualitätbau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche
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Eigene Verlegeabteilung!

Treppenlifte
Plattformlifte
Sitzlifte
Rollstuhlrampen
Behindertengerechte Umbauten

www.treppenlifte-brandt-metalltechnik.de

Andreas Brandt
Ziegelkampstraße 47
31582 Nienburg
Telefon (05021) 9229870
Mobil (0172) 5139869

" Geprüfter barrierefreier Berater
" Sachverständiger barrierefreie

Zugänge

Treppenlifte
aus Nienburg

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

46 Jahre
1972 – 2018

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Winterreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.

Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für hochglanz gedrehte
Originalfelgen.

www.moegrossa.de

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel-Heinrich GmbH & Co. KG · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum

Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10
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„Kämpferinnen mit langem Atem“
Die Wanderausstellung „Die Mütter des Grundgesetzes“ ist derzeit im Kreishaus zu sehen

NIENBURG. Im Rahmen des
Jubiläums „100 Jahre Frau-
enwahlrecht in Deutsch-
land“ präsentiert die Gleich-
stellungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg, Pet-
ra Bauer, die Ausstellung
„Die Mütter des Grundge-
setzes“.
In Artikel 3, Absatz 2 heißt

es „Frauen und Männer sind
gleichberechtigt“. Der Veran-
kerung dieses Artikels gin-
gen 1949 heftige Diskussio-
nen voraus. Ohne das Enga-
gement von vier Frauen im
Parlamentarischen Rat und
den vielen Frauen, die sich in
der Öffentlichkeit für die vol-
le Gleichberechtigung stark
machten, wäre es zu dieser

Formulierung nicht gekom-
men.
Die Ausstellung „Mütter

des Grundgesetzes“ berich-
tet über Frieda Nadig, Elisa-
beth Selbert, Helene Weber
und Helene Wessels als die
vier Frauen, die maßgeblich
an der Einsetzung des ge-
nannten Artikels mitgewirkt
haben. „Ohne diese Frauen,
die sich als Sprecherinnen
einer großen Gruppe weite-
rer Frauen verstanden ha-
ben, wäre der Artikel 3, Ab-
satz 2 wohl nicht ins deut-
sche Grundgesetz aufge-
nommen worden“, meint
Bauer. „Diese Frauen waren
Kämpferinnen mit einem
langen Atem für die Gleich-

stellung von Frauen und
Männern.“
Die Ausstellung soll bis

zum 6. September dieses
Jahres im Kreishaus des
Landkreises Nienburg zu se-
hen sein. Sie steht Besuche-
rinnen und Besuchern kos-
ten- und barrierefrei zu den
Öffnungszeiten des Kreis-
hauses – montags bis don-
nerstags von 8 bis 16 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr – zur
Besichtigung frei. Die Aus-
stellung selbst besteht aus
informativen Roll-Ups, die
sowohl die Entwicklung bis
hin zur Aufnahme der For-
mulierung „Frauen und
Männer sind gleichberech-
tigt“ als auch die Geschichte

der vier Frauen dokumen-
tiert und mit geschichtlichen
Zahlen und Fakten hinter-
legt.
Über die öffentliche Besich-

tigung hinaus bietet Bauer
begleitete Führungen durch
die Ausstellung an. Neben
zwei festen Terminen können
interessierte Gruppen weite-
re Terminabsprachen mit der
Gleichstellungsbeauftragten
treffen.
Die Ausstellung „Die Müt-

ter des Grundgesetzes“ wur-
de im Rahmen der Reihe „100
Jahre Frauenwahlrecht“ fi-
nanziell unterstützt von der
Avacon, der Stiftung der
Sparkasse Nienburg, der
Volksbank, den Stadtwerken

Nienburg und den Wirt-
schaftsbetrieben der Stadt
Nienburg.
Die Ausstellung ist alsWan-

derausstellung geplant, wei-
tere interessierte Einrichtun-
gen, Schulen, Unternehmen
usw. können sich die Ausstel-
lung kostenfrei ausleihen. Be-
sonders für den Politikunter-
richt sind die „Die Mütter des
Grundgesetzes“ interessant.
Die Ausleihe kann über die
Gleichstellungsbeauftragte
erfragt werden. DH

2Weitere Informatio-
nen gibt es unter Telefon
(05021)967581 und per E-Mail
an gleichstellungsbeauftragte@
kreis-ni.de.

Wasser erleben
Im Jahr 2009 wurde vom Was-
serverband „An der Führse“ im
Zuge der Dorferneuerung im
Flecken Drakenburg das „Was-
sarium Drakenburg“ als ein Pro-
jekt mit überregionaler Bedeu-
tung erstellt. Im Wassarium
dreht sich alles ums nasse Ele-
ment. Ein rund 1000 Meter lan-
ger Lehrpfad informiert auf sie-
ben Hektar Fläche. Auf rund 47
Informationstafeln gibt es al-
les rund ums Wasser. Themen
wie Grundwasserschutz, Was-
serrahmenrichtlinie, Ökolo-
gie, Land- und Forstwirtschaft,
Trinkwasserversorgung, Feu-
erlöschaufgaben, Freizeit und

Naherholung sollen Wasserkun-
den und Gästen näher gebracht
werden. Und für die Kinder
gibt es einen Wasserspielplatz.
„Wasser“ wird so als Allgemein-
gut für alle „erlebbar“ gemacht
und die Sensibilisierung der Be-
sucher für das Trinkwasser als
Lebensmittel Nummer 1 geför-
dert. Das „Wassarium Draken-
burg“ ist täglich von 9 bis 19
Uhr der Öffentlichkeit zugäng-
lich. Der Eintritt ist frei. Weite-
re Informationen und Führun-
gen unter Telefon (05021) 982-
111 oder www.wassarium-dra-
kenburg.de.

FOTO: WASSARIUM
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G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

GOLD
(Schmuck/Barren/Münzen)

SILBER
(Schmuck/Barren/Münzen)

ZAHNGOLD
(auch mit Zahnresten)

MARKENUHREN
(Rolex/Omega usw.)

BESTECK
(Silber und versilbert)

ZINN
(in jeder Form)

WIR KAUFEN:

Vom 10. bis 18.09.2018 machen wir Betriebsferien.
Ab Mittwoch, den 19.09.2018 sind wir wieder für Sie da!

e
r

ist da!

® Lange Straße 70
(gegenüber Netto)

31582 Nienburg
Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr
und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 4.9. – 8.9.2018

Schweizer Lachsrolle
gefüllt, Käse u. Kochschinken 1 kg 6,99 €

Rinderrouladen 1 kg 9,90 €
Bregenwurst
mit und ohne Grütze 100 g 0,79 €
Leberwurst
feine und grobe 100 g 0,79 €
Eiersalat 100 g 0,79 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Schweinefiletköpfe 1 kg 5,90 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Hühnerfrikassee
mit Reis und Salat Portion 6,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Hilfe für
stachelige Gäste
QEin Rascheln unter der
Hecke, ein Schnaufen im
Busch und anschließend ein
Schatten, der leise durch den
Vorgarten huscht – kein
Grund zur Sorge: In den
meisten Fällen ist es nur ein
Igel. Derzeit sind sie vieler-
orts unterwegs – recht früh
für ihre Verhätnisse. Auch
der NABU berichtet darüber.
Besorgte Anrufe gehen

demnach ein, im Arten-
schutzzsntrum Leiferde (in
der Nähe von Gifhorn) wer-
den die ersten kleinen Sta-
cheltiere für gewöhnlich erst
im September oder Oktober
eingeliefert. Doch dieses Jahr
ist alles früher dran, teilt der
NABU mit. Meist beginnt der
Anruf demnach mit den Wor-
ten: „Ich habe einen kleinen
Igel gesehen, der schafft das
doch gar nicht durch den
Winter zu kommen. Kann ich
Ihnen den bringen?“ Andere
Anfragen berichten von klei-
nen Igeln, die bei der Gar-
tenarbeit gefunden wurden,
andere wurden ins Haus ge-
holt, weil es zu warm oder zu
kalt im Freiland war.
„Der Igel gehört zu den

geschützten Tierarten, die
weder gefangen noch getötet
werden dürfen“, erklärt Bär-
bel Rogoschik vom NABU-
Artenschutzzentrum. Das

Bundesnaturschutzgesetz be-
schränkt eine Naturentnah-
me auf absolute Ausnahmen:
Ausschließlich verletzte oder
kranke Igel dürfen zeitweise
aufgenommen werden, um
sie gesund zu pflegen und
alsbald wieder in die Natur
zu entlassen“.
Aktuell sind Igel, entgegen

ihrer sonstigen Gewohnheit,
auch mal tagsüber aktiv,
denn insbesondere die Jung-
tiere müssen sich noch einige
Fettreserven anfressen.
Durch den Laubabwurf der
Bäume sind an den Straßen-
rändern schon etliche Laub-
haufen entstanden, welche
die Igel als Unterschlupf nut-
zen. Bärbel Rogoschik appel-
liert „Das Laub sollte einfach
liegen gelassen werden. Die
Laubhaufen sind ideale Be-
hausungen für die Igel – ge-
rade zur Jungenaufzucht.“
Rogoschik berichtet auch von
vielen Unternehmen, welche
unter Palettenstapel Igelnes-
ter mit Säuglingen entde-
cken. „Diese sollten an Ort
und Stelle belassen werden.
Denn bei der Mutter geht es
den Jungigeln am besten.“
Im privaten Bereich sind

naturnahe Gärten mit dich-
ten Hecken und einheimi-
schen Gehölzen sowie Rei-
sig-, Laub- und Komposthau-
fen sowohl als Nahrungsräu-
me als auch als Winterquar-
tier von großer Bedeutung.
Der NABU ruft dazu auf, den
eigenen Garten igelgerecht
zu machen. „Das bedeutet“,
erläutert Rogoschik, Reisig-
und Laubhaufen aufzu-
schichten oder das Laub ein-
fach liegen zu lassen. „Igel-
fallen“ sollten entschärft
werden, soll heißen: Gräben,
Keller- oder Lichtschächte
mit Brettern versehen oder
Ausstiegshilfen schaffen. Die
Gäste könnten übrigens et-
was länger bleiben. Erst
wenn die Bodentemperatur
langfristig um den Gefrier-
punkt liegt, ziehen sich die
Igel komplett zurück.

Was da so alles drinsteckt
„Inspektor Energie“ war zu Besuch in der Kindertagesstätte „Arche Noah“ / Kinder durften Elektrogeräte zerlegen

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Staunende Augen
als der alles antreibende Mo-
tor des Akkuschraubers doch
nur recht klein war im Ver-
gleich zum gesamten Gerät.
Und in wie viele Einzelteile
sich so ein Werkzeug zerle-
gen lässt, das sorgte ebenso
für teils ungläubige Blicke.
„Inspektor Energie“ war in
der vergangenen Woche zu
Gast in der Nienburger Kin-
dertagesstätte „Arche Noah“
in der Lehmwandlung.
Zunächst durften die Kin-

der „Inspektor Energie“ bei
der Suche nach einem ver-
schwundenen Akkuschrau-
ber helfen. Kaum hatte Sam-
melseppel, seines Zeichens
Recyclingexperte, seinen de-
fekten Akkuschrauber abge-
legt, riss ihn sich Kaspar unter
den Nagel. Nachdem das Ge-
rät anscheinend endgültig
den Geist aufgegeben hatte,
entsorgte er ihn einfach über
die Restmülltonne, die in dem
kleinen Puppentheater als
nimmersattes Müllmonster
daherkam. Gemeinsam und
stets in Interaktion mit den
Kindern kamen „Inspektor
Energie“, Detektiv aus Eng-
land, und Sammelseppel der
Sache auf die Spur. Und die
jungen Zuschauer wussten:
Elektroschrott gehört nicht in
den Restmüll. Und: Nur weil
etwas nicht mehr einwandfrei
funktioniert, muss es nicht
gleich komplett kaputt sein.
Um selbst herauszufinden,

aus welchen Teilen ein Ak-
kuschrauber besteht und wo-

für die alle da sind, durften
die Kinder im Anschluss
selbst aktiv werden. Rainer
Gutermann, der zuvor bereits
als Puppenspieler agiert hat-
te, und sein Kollege Niklas
Gärtner zerlegten mit den
wirklich interessierten Kin-
dern Geräte in ihre Einzeltei-
le. Woher stammt die Ener-

gie? Was passiert, wenn die
Quelle versiegt? Und gibt es
Alternativen? Gutmann ist
selbst ausgebildeter Erzieher,
besucht mit dem gemeinsa-
men Projekt der Stiftungen
„Elektro-Altgeräte Register“
und „Gemeinsames Rück-
nahme System“ Einrichtun-

gen, um Nachwuchs-Ener-
gie-Inspektoren zu schulen.
Seit dem Start im April 2012

hat „Inspektor Energie“ in al-
len 16 Bundesländern mehr
als 400 Kindertagesstätten
besucht und dabei etwa 9000
Kinder erreicht. Der Kontakt
war in diesem Fall über den

„Kleinen Forscherladen“ im
Begegnungszentrum Sprotte
zustande gekommen. Dort
gingen die Gruppen, einmal
am Vormittag und einmal am
Nachmittag, auch der Tech-
nik auf den Grund. Das Pup-
pentheater verfolgten sie zu-
vor in der benachbarten Kita.

Das Innenleben des Elektrogerätes nehmen mit Rainer Gutermann Ivan, Mehmet und Lauin (von links) in Augenschein. FOTOS: SCHMIDETZKI

Silvin und Saif bauen den Akkuschrauber unter Anleitung von Niklas Gärtner auseinander.Am Ende vertragen sie sich wieder: Sammelseppel und Kaspar.

Bedarf bei Schulmaterial
Weitere Förderer des lokalen Sonderfonds „Wir sind dabei!“ gesucht

LANDKREIS. Seit 2014 bietet
das Familienservicebüro
(FSB) des Landkreises Nien-
burg mit dem lokalen Sonder-
fonds „Wir sind dabei!“ fi-
nanzielle Hilfe für bedürftige
Familien an. Pro Kind wird
aus dem Sonderfonds einmal
jährlich ein Zuschuss in Höhe
von maximal 120 Euro ge-
währt, und zwar für Schulma-
terial, Klassen- und Tages-
fahrten, Fahrtkosten für
Oberstufenschülerinnen und
-schüler oder Mitgliedsbei-
träge für Sportvereine.
Rund 600 Anträge sind seit

der Einrichtung des Fonds
vom FSB bearbeitet worden.
Antragsberechtigt sind Al-
leinerziehende und Familien
mit Kindern, die keine staatli-
che finanzielle Unterstützung
erhalten, aber nur über ein
geringes Einkommen verfü-
gen. Zahlreiche Förderer un-
terstützen bereits diesen
Fonds mit ihren Spenden. Bis

heute sind mehr als 60 000
Euro zusammengekommen.
Um auch weiterhin dieses be-
sondere Angebot aufrechter-
halten zu können, werden
weitere Unterstützer und fi-
nanzielle Förderer gesucht.
„In diesem Jahr konnten

wir einen erhöhten Bedarf
insbesondere bei Schulmate-
rialien feststellen“, erklärt
Lutz Sommerfeld vom Famili-
enservicebüro. Rund 80 Pro-
zent des diesjährigen Bud-
gets sind bereits verbraucht.
Lutz Sommerfeld würde sich
sehr freuen, wenn sich weite-
re Förderer bereit erklärten,
diesen lokalen Sonderfonds
zu unterstützen.
Zum Hintergrund: Bis Ende

2013 unterstützte im Rahmen
des „Niedersächsischen
Bündnisses für alle Kinder“
die Stiftung „Familie in Not“
des Landes Niedersachsen
durch einen Sonderfonds Kin-
der aus finanziell benachtei-

ligten Familien. Nachdem
dieser eingestellt wurde, ist
es dem Familienservicebüro
gelungen, eine vergleichbare
Förderung auf lokaler Ebene
zu initiieren. Folgende Spon-
soren sind bereits dabei: Ad-
di-Pleines-Stiftung, Ardagh
Group, Avacon, böSteinhaus,
Bürgerstiftung im Landkreis
Nienburg, epc, Hafensänger
& Puffmusiker e.V., H.B. Ful-
ler, Lions Club Nienburg/We-
ser, Lions Club Nienburg/We-
ser – Cor Leonis, LL-Förder-
stiftung, Nienburg Energie
GmbH, Radio Mittelweser,
Sozialwerk der Freien Chris-
tengemeinde Nienburg „Die
Arche“, Stiftung der Sparkas-
se Nienburg sowie private
Spender. DH

2Weitere Informationen erteilt
das Familienservicebüro un-
ter Telefon (0 50 21) 967-7944
oder per E-Mail unter fsb@
kreis-ni.de.
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Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
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Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!



Offene Fragen nach Gesetzesänderung
CJD-Serie „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Informationen zu Änderungen im Asylrecht

NIENBURG. Schon zum dritten
Mal fand jetzt ein Informati-
onsabend mit dem Rechtsan-
walt für Asylrecht Anatol
Anuschewski aus Bremen
statt. Eingeladen zu dem
Abend haben die beiden Be-
gegnungscafes St. Martin
Nienburg und St. Clemens
Marklohe sowie die Flücht-
lingshilfe Holtorf und die
Flüchtlingsinitiative „Liebe-
nau hilft“ im Rahmen des Pro-
jektes „500 Landinitiativen“.
Das Interesse sei trotz der

Hitze sehr groß gewesen, be-
richten Mitarbeiterinnen des
Projektes „Will-In“. Viele Be-
troffene, Interessierte und eh-
renamtliche Helfer waren in
die Kreuzkirche nach Nien-
burg gekommen. Schwer-
punkte an diesem Abend bil-
deten die Themen Familien-
nachzug zu subsidiär Schutz-
berechtigten und die Verfesti-
gung des Aufenthaltes
(Niederlassungserlaubnis)
bei subsidiärem Schutz.
Ein am 1. August dieses

Jahres in Kraft getretenes Ge-
setz sieht vor, dass monatlich
1000 nationale Visa für Fami-
liennachzug zu subsidiär
Schutzberechtigten erteilt
werden. Wobei humanitäre
Gründe besonders zu berück-
sichtigen sind. Dazu gehört
zum Beispiel eine lange Tren-
nung der Familie, der Nach-
zug von minderjährigen Kin-
dern, Krieg oder andere Ge-
fahren im Herkunftsland,
oder eine Pflegebedürftig-
keit. Es sollen aber auch Inte-
grationsaspekte berücksich-
tigt werden. Ob diese oder
die humanitären Gründe da-
bei in den Vordergrund ge-
rückt werden, ist noch unklar.
Außerdem bleibt dabei die

spannende Frage: Wie wird
ausgewählt? Nach Wartelis-
te? Nach humanitären Ge-
sichtspunkten? Wer trifft die
Auswahl? All das sind Fra-
gen, die eigentlich gesetzlich
geregelt werden müssten.
Das Aufenthaltsgesetzt ent-
hält dazu aber keine Rege-
lung. Auch die bisherigen
Rundschreiben und Informa-
tionen der Bundesregierung
helfen nicht weiter. Insge-
samt bleibt abzuwarten, ob
diese Regelung in Karlsruhe

vor dem Bundesverfassungs-
gericht Bestand haben wird.
Klar ist bisher, die Rege-

lung bezieht sich nur auf die
Kernfamilie, also Ehegatten
und minderjährige ledige
Kinder und Eltern eines Min-
derjährigen, solange sich
kein personensorgeberech-
tigter Elternteil in Deutsch-

land aufhält.
Nicht zwingend notwendig

(gesetzlich nicht gefordert) ist
beim Familiennachzug der
Nachweis der Lebensunter-
haltssicherung für den oder
die Einreisenden, auch
Sprachkenntnisse müssen
nicht nachgewiesen werden,
ebenso wenig wie ausrei-

chend Wohnraum.
Das Vorgehen bei den Ver-

fahren ist noch nicht klar.
Fest stehe, so Rechtsanwalt
Anuschewski, dass drei Be-
hörden involviert sind:

die Deutsche Botschaft im
Herkunftsland, dort ist der
Antrag zu stellen und gut zu

begründen

die Ausländerbehörde, die
die inhaltliche Wertung der
humanitären Gründe vor-
nimmt

das Bundesverwaltungsamt,
das die 1000er Liste führt.

Im Anschluss wurde noch
die Vorgehensweise beim Fa-
miliennachzug besprochen,
wenn bereits eine Flücht-
lingsanerkennung vorliegt.
Das zweite große Thema

des Abends war die Nieder-
lassungserlaubnis/Verfesti-
gung des Aufenthaltes und
hier auch speziell bei subsidi-
ärem Schutz. Eine Niederlas-
sungserlaubnis gilt unbefris-
tet und kann auch nicht mehr
zurückgenommen werden,
wenn sich die Verhältnisse im
Herkunftsland ändern. Vor-
aussetzungen dafür sind:
5 Jahre Aufenthalt (inklusi-

ve Asylverfahren), ein gesi-
cherter Lebensunterhalt, aus-
reichend Kenntnis der deut-
schen Sprache auf B1 Niveau,
die erfolgreiche Teilnahme an
einem Integrationskurs, um
die Grundkenntnisse der
Rechts- und Gesellschafts-
ordnung und der Lebensver-
hältnisse im Bundesgebiet
kennenzulernen und mindes-
tens 60 Monate Pflichtbeiträ-
ge oder freiwillige Beiträge
zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung, wobei berufliche
Ausfallzeiten auf Grund von
Kinderbetreuung oder häusli-
cher Pflege entsprechend an-
gerechnet werden.
Sogenannte Minijobs, bei

denen keine Sozialversiche-
rung fällig wird, sind deshalb
nicht ausreichend, wenn es
darum geht, einen unbefriste-
ten Aufenthalt zu bekommen.
Für Fragen zu diesen sehr

komplexen Themen stand
Anuscheski danach noch
gerne zur Verfügung. Die An-
wesenden und die Initiatoren
des Begegnungscafes dank-
ten ihm sehr für seine Aus-
führungen. DH

2Das nächste Begegnungsca-
fe St. Martin findet am Dienstag
4. September, ab 16 Uhr im Ge-
meindehaus St. Martin statt.

Anatol Anuschewski (links) berichtete über Änderungen im Asylrecht. FOTO: CJD

Der Originaltext.

IN KÜRZE

Repair Café geht in die nächste Runde
NIENBURG.Nachder zweimo-
natigen Sommerpause bieten
am ersten Donnerstag im
Monat, erstmalig wieder am
6. September, Ehrenamtliche
des Diakonischen Werkes
und der Volkshochschule
(VHS) Nienburg von 17 bis
20 Uhr ihre Hilfe für kleine
Reparaturen in den Räumen

der VHS in Nienburg an der
Rühmkorffstraße an.
Besonders groß ist der Be-

darf bei den Kleinelektroge-
räten und Nähmaschinen.
Aber auch im Bereich Com-
puter und Handy können die
Reparateure behilflich sein.
Auch Spielzeug ist im Repa-
raturangebot. Besonders wei-

sen die Veranstalter auf die
Möglichkeit der Textilrepara-
tur hin. Es steht eine Fachfrau
mit Nähmaschine und Rat
und Tat zur Seite. Auch die
Fahrradwerkstatt steht an
diesem Tag wieder zur Verfü-
gung. Außerdem können Be-
sucher wieder Reparaturen
im Holz- und Kleinmöbelbe-

reich in Anspruch nehmen.
Bei allen Reparaturen geht

es den Mitarbeitenden um
Hilfe zur Selbsthilfe. Die Be-
sucher sollen durch sachkun-
dige Anleitung in die Lage
versetzt werden, in Zukunft
eigene kleine Reparaturen
selbst durchzuführen. Aber
auch direkte Hilfe ist, soweit

es zu machen ist, möglich.
Auf Grund des regen Zu-

laufs in der Vergangenheit
empfehlen Diakonisches
Werk und VHS, rechtzeitig
vor Ort zu sein. Für die War-
tenden und zum gemeinsa-
men „Klönschnack“ steht
Kaffee, Tee und etwas Ge-
bäck bereit. DH

Brücke der
B6 ist gesperrt
NEUSTADT. Wegen der Bau-
arbeiten zur Verstärkung der
Leinebrücke soll die Bundes-
straße6 zwischen der An-
schlussstellen „Neustadt/
Mandelsloh“ und „Neustadt/
Otternhagen“ an diesem
Wochenende in beiden Rich-
tungen gesperrt werden. Die
am vergangenen Wochen-
ende geplante Vollsperrung
konnte aufgrund technischer
Probleme nicht stattfinden,
teilt die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr mit. Die
Vollsperrungen soll demnach
am Montag, 3. September,
gegen 5 Uhr beendet sein.
Der Verkehr wird während
dieser Vollsperrung über die
Lkw-Umleitung über Suttorf,
Basse und Empede umgelei-
tet. DH

VHS-Senioren
beim Landrat
NIENBURG. Der Kreis akti-
ver Senioren der Nienburger
Volkshochschule (VHS) be-
sucht am kommenden Mitt-
woch, 5. September, ab 15
Uhr Landrat Detlev Kohlmei-
er an seinem Arbeitsplatz im
Amtshaus am Nienburger
Schloßplatz. Er ist Chef einer
großen Verwaltung mit über
600 Mitarbeitenden. Gleich-
zeitig repräsentiert er den
Landkreis nach außen und
ist in einer Vielzahl von Gre-
mien und Verbänden tätig.
In dieses vielschichtige Auf-
gabengebiet wird er den Be-
suchern einen Einblick ge-
ben. VHS-Studienleiter Hans
Kaufmann hat den Besuch
vereinbart. Um die Teilneh-
merzahl genauer planen zu
können, bittet er um An-
meldungen bei der VHS per
E-Mail an vhs@kreis-ni.de,
schriftlich oder persönlich im
VHS-Haus, Rühmkorffstraße
12, und in diesem Fall aus-
nahmsweise auch unter Te-
lefon (05021)967600. Die
Kursnummer ist 19A1A255.
Drei Euro werden vor Ort
kassiert. DH

„Durststrecke“
im Gottesdienst
NIENBURG. Den nächsten
erlebt-Gottesdienst feiert die
Landeskirchliche Gemein-
schaft Nienburg am heuti-
gen Sonntag ab 17.30 Uhr
in ihrem Haus an der Gro-
ßen Drakenburger Straße 36.
Im Rahmen der kleinen Se-
rie zur Jahreslosung soll es
dieses Mal um eine „Durst-
strecke“ gehen. Dazu gibt es
viel Musik und mehrere klei-
ne inhaltliche Aspekte. Par-
allel gibt es eine Kinderstun-
de und im Anschluss Abend-
essen. DH

Sprechtag beim
Versichertenberater
STEIMBKE. Einen Sprechtag
bietet der Versichertenbera-
ter der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Gerd Le-
seberg, am Sonnerstag, 6.
September, von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus Steimbke an.
Bei ihm können insbesonde-
re Rentenanträge sowie An-
träge auf Kontenklärung ge-
stellt werden. Er hilft beim
Ausfüllen der Formulare und
leite die Unterlagen an die
Rentenversicherung weiter.
Auskünfte, Beratung und die
Hilfe sind für die Versicher-
ten und Rentner kostenfrei.
Termine sind unter Telefon
(0176)92347621 zu verein-
baren. DH

Sonntag, 2. September 2018 · Nr. 35Lokales4 Die Harke, Nienburger Zeitung



Helfen zur Stärkung der Gemeinschaft
Christliches Jugenddorfwerk aus Nienburg ruft zur Teilnahme am Chancengebertag am 26. September auf

NIENBURG. Die vielen Helfer
des christlichen Jugenddorf-
werks (CJD) aus Nienburg
scharren bereits mit den Hu-
fen. Am Mittwoch, 26. Sep-
tember, ist Chancengebertag.
An diesem Tag engagieren
sich Freiwillige für eine le-
benswerte Gemeinschaft, in
dem sie anderen Menschen
helfen. „Helfen macht ein
glückliches Gefühl“, heißt es
vom CJD.
„Die Bürger Nienburgs ha-

ben sich dazu entschieden,
Hilfsbereitschaft aktiv zu le-
ben“, teilt das CJD mit: „ Seit
2010 findet jährlich ein Chan-
cengebertag statt.“ Viele
Hundert Menschen bieten an
diesem Tag ihren Mitbürgern
Unterstützung an: Sie beglei-
ten ältere Menschen beim
Einkauf, helfen Schülern bei
den Hausaufgaben oder ar-
beiten im Tierheim mit, sind
im Seniorenheim tätig oder
packen im Kindergarten mit
an.
„Jemanden zu helfen ver-

mittelt ein sehr gutes Gefühl.
Es macht glücklich, und wir
können dadurch das Gemein-
schaftsgefühl stärken. Darum
freuen wir uns, wenn so viele
Menschen wie möglich mit-
machen und sich gegenseitig
Hilfe schenken“, sagt Sven
Kühtz, verantwortlich für den
Jugendmigrationsdienst im
CJD. Am Chancengebertag
zeige sich, dass das Zusam-
menleben in einer Gemein-
schaft durch gegenseitige
Hilfe einfacher und schöner
werde, sagt Kühtz: „Zudem
dient der Tag dazu, den Bür-
gern die Tugend der Hilfsbe-
reitschaft wieder ins Bewusst-
sein zu rufen.“

Bereits jetzt haben sich
viele Freiwillige gemeldet,
um am 26. September aktiv
dabei zu sein. „Es werden
weitere Freiwillige gesucht“,
sagt Kühtz: „Wer sich betei-
ligen möchte, ob als Einzel-

person oder als Institution,
ist jederzeit gerne gesehen.
Es dürfen auch noch Hilfege-
suche an das CJD gerichtet
werden.“
Der offizielle Beginn ist um

9.30 Uhr im Innenhof des

CJD am Zeisigweg 2 in
Nienburg. „Hier wird es eine
kurze Begrüßung geben,
und es wird sich eingestimmt
auf die kommenden Aufga-
ben, die da warten“, sagt
Kühtz: „Nach der getanen

Arbeit und den erledigten
Hilfsangeboten sind alle Ak-
tiven zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ins CJD
eingeladen.“ DH

2Weitere Informationen zum

Projekt gibt es im Internet un-
ter www.cjd-nienburg.de/pro-
jekte/chancengebertag, Aus-
künfte und Anmeldung unter
Telefon (05021)97 1171 sowie
per E-Mail an die Adresse sven.
kuehtz@cjd.de.

Die glücklichen Helferinnen und Helfer eines vergangenenen Chancengebertages. Bald folgt eine weitere Ausgabe. FOTO: CJD

Sprachkurse, Beratung und mehr
Online-Portal „ReiN“ bietet gebündelt Angebote für den Landkreis Nienburg

LANDKREIS. Geflüchtete so-
wie in der Flüchtlingsarbeit
tätige Haupt- und Ehrenamt-
liche haben ab sofort die
Möglichkeit, sich über Bera-
tungsangebote, Sprach- und
Integrationskurse, Freizeit-
möglichkeiten sowie Weiter-
bildungsangebote in einem
Online-Portal umfassend zu
informieren.
Das „ReiN-Portal“ des Ver-

eins „ELAN“ gibt nicht nur
zahlreiche Auskünfte für den
Landkreis Nienburg, sondern
für das gesamte Bundesland
Niedersachsen. Somit sind
auch Angebote aus benach-
barten Landkreisen verfüg-

bar. FlorianMoriz Becker, Bil-
dungskoordinator im Fach-
dienst Migration und Teilha-
be des Landkreises Nienburg,
betont: „Es werden zum Bei-
spiel sämtliche Sprachkurse
und Angebote der Migrati-
onsberatung dargestellt. Ei-
nen großen Vorteil gegen-
über anderen Informations-
portalen bietet die Filterfunk-
tion, mithilfe derer gezielt
nach Angeboten gesucht
werden kann.“
Carmen Prummer, Leiterin

des Fachdienstes Migration
und Teilhabe, ergänzt: „ Mit
dem ‚ReiN-Portal‘ werden
Bildungsangebote transpa-

rent aufgeführt.“ Ziel sei es,
niedersachsenweit ein gutes,
informatives Portal zu gene-
rieren, stellt FlorianMoriz Be-
cker heraus. Das Online-Por-
tal „ReiN“ wird gefördert
vom Niedersächsischen Mi-
nisterium für Wissenschaft
und Kultur.
Weitere Informationen er-

teilt Florian Moriz Becker
beim Landkreis Nienburg un-
ter Telefon (05021)967603
sowie per E-Mail an bil-
dungskoordination@kreis-ni.
de. DH

2www.refugees.niedersach-
sen.de

Carmen Prummer und Florian Moriz Becker empfehlen das Online-
Portal. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Der HIT für
Abiturienten

NIENBURG. Mit 23 Universitä-
ten, Fachhochschulen und
Berufsakademien findet am
Donnerstag, 6. September,
von 10 bis 15 Uhr der diesjäh-
rige Nienburger HIT (Hoch-
schulinformationstag) in der
Arbeitsagentur Nienburg,
Verdener Straße 21, statt. „Es
wird eine Studienberatung
aus erster Hand angeboten“,
sagt Bernd Rebischke. Der
Studienberater der Arbeits-
agentur Nienburg erklärt
weiter: „Abiturienten haben
hier eine einmalige Gelegen-
heit, alles Wissenswerte rund
um das Thema Studium zu er-
fahren.“ Bereits zum zehnten
Mal präsentieren sich Hoch-
schulen auf diesem Wege. DH
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Currywurst
Sauce, Pellkartoffelsalat
mit Ei 4,50

Di.: Zwiebelgulasch
Nudeln 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Sauce, Kartoffeln,
Butterbohnen 5,50

Sa.: Porreecremesuppe 3,50
Wildgulasch
Klöße, Birne m. Preiselbeere7,95

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Frisches Schweine-
filet . . . . . . . 100 g –,99
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Kasseler
Aufschnitt 100 g 1,29
kl. Tiroler Stück 2,49

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 3.9. bis 8.9.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurtdressing 3,,50

Wieder vorrätig: Käsebratwurst, Käsegriller,
Schinkenwurst, Krakauer, Wildkrakauer

10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–



DunkleWolken
über Europa

We i ß e n -
burg im El-
sass im Jahr
1870: Die
junge Waise
Irene kommt
als Dienst-
mädchen in
das Herren-
haus des rei-
chen Weinhändlers Wilhelm
Gerban. Dessen Sohn Franz
glaubt an die Ideale der fran-
zösischen Revolution, wofür
sein Vater wenig Verständnis
hat. Als Irene auf Franz trifft,
verlieben die beiden sich lei-
denschaftlich ineinander.
Doch nicht nur Standes-
schranken und familiäre Intri-
gen stehen ihrer Beziehung
im Wege. Auch am europäi-
schen Horizont ziehen dunkle
Wolken auf: Ein furchtbarer
Krieg bricht aus. Gegen alle
Widerstände kämpfen die
beiden jungen Leute um ihr
Glück. Bis das Schicksal un-
barmherzig zuschlägt ...
Marie Lacrosse hat in Psy-

chologie promoviert und ar-
beitet heute als selbstständi-
ge Beraterin in der freien
Wirtschaft. „Das Weingut. In
stürmischen Zeiten“ ist der
erste Band der großen Saga
um die Weinhändler-Familie
Gerban. DH

2gelesen von Angela May, Bü-
cher Leseberg: Marie Lacrosse,
Das Weingut. In stürmischen
Zeiten, Goldmann Verlag, 672
Seiten, 13 Euro.

Kultur in
der Region

Sonntag, 2. September, ab
10 Uhr: Hoka Hey! Die Prärie-
indianer und ihre Pferde. Ver-
den. Deutsches Pferdemuse-
um. Sonderausstellung und
Reise in die nordamerikani-
sche Prärie.

Sonntag, 2. September, 15
Uhr: Plötzlich Papa, Weyhe.
Theater. Komödie von Kay
Kruppa und Frank Pinkus.

Montag, 3. September, 20
Uhr: Special Monday – Mein
Song, Weyhe. Shakespeare´s
Theater-Pub. Mit Nathalie
Bretschneider, Sarah Kluge,
Marco Linke und der Thea-
terband.

Dienstag, 4. September, 15
Uhr: Drachenschnodder, Ni-
enburg. Posthof. Bilderbuch-
kino für Kinder ab 4 Jahren.

Mittwoch, 5. September, ab
8 Uhr: Die Mütter des Grund-
gesetzes, Nienburg. Kreis-
haus. Wanderausstellung
„100 Jahre Frauenwahlrecht
in Deutschland“.

Mittwoch, 5. September, 20
Uhr: Fridas Sommer, Hoya.
Filmhof. Filmauslese: Art-
house-Programm-Tipp (Spa-
nien 1993).

Freitag, 7. September, 20
Uhr: III. Nienburger Rudel-
singen, Theater Nienburg.
Gemeinschaftserlebnis für
alle, die gern singen.

Samstag, 8. September, ab
11 Uhr: Zeitreise – Handel
und Handwerk imMittelalter,
Nienburg. Fresenhof. Schau-
tage (auch am Sonntag). Ge-
schichte wird lebendig.

Samstag, 8. September,
16.30 Uhr: Vom Posthof zur
Wissensburg. Nienburg, Bü-
cherei Posthof: Vortrag Prof.
Dr. Olaf Schwencke – MdB/
MdEP a.D., Präsident Deut-
sches Komitee für kulturelle
Zusammenarbeit in Europa.

Samstag, 8. September, ab
18 Uhr: 2. Nacht der Ge-
schichte, Petershagen. Kultur
an historischen Stätten: Petri-
kirche, Altes Amtsgericht,
Alte Synagoge, Baustelle
Amtsstubenhaus, Kirche St.
Johannis Baptist.

Samstag, 8. September, ab
19 Uhr: 8. Haßberger Kultur-
picknick: Till Brönner & Band,
Haßbergen. Open Air auf
dem Hof Höltje. Vorpro-
gramm mit der NewCastle
Bigband.

Sonntag, 9. September,
ganztägig: Mühlentag an der
Ahrbecker Bockwindmühle,
Steimbke-Wenden. Mühlen-
führungen am Tag des Denk-
mals. Mit Erbsensuppe und
selbstgebackenen Torten.

Sonntag, 9. September, ab
11 Uhr: Langwedeler Modell-
bahnmarkt, Langwedel. Bür-
gersaal. Rathaus. Markt mit
Neu- und Gebrauchtware,
Zubehör, Literatur.

Sonntag, 9. September, 11
bis 17 Uhr: Tag des offenen
Denkmals im Schloss Erbhof,
Thedinghausen. Mit Bildvor-
trag über das das 1620 erbau-
te Schloss.

Sonntag, 9. September, 11-
17 Uhr: Kleines Kurkonzert
„Nachbars Musik“, Bad Reh-
burg. Romantik. Heimische
Musizierende bieten musika-
lische Vielfalt von Klassik bis
Blues. DH

2www.mittelweser-Events.de

Konzerte in Uchte
und in Bücken

Niedersächsische Musiktage im Landkreis

LANDKREIS. „Beziehungen“
lautet das Motto der diesjäh-
rigen Niedersächsischen Mu-
siktage. Ein Thema, das bei
den Konzerten des Festivals
sinnlich erfahrbar macht, wie
stark Menschen und Orte mit
Musik in Beziehung stehen.
Intendantin Katrin Zagrosek
hat ein Programm zusam-
mengestellt, das vier Wochen
lang in vielfältiger Weise hör-
bar Beziehungen knüpft: zwi-
schen Mitgliedern aus Musi-
kerfamilien, zwischen Orten
und Musik sowie zwischen
Künstlern, die sich persönlich
und durch ihre Werke gegen-
seitig inspirieren. Auch im
Landkreis Nienburg präsen-
tiert die Niedersächsische
Sparkassenstiftung zusam-
men mit der Sparkasse Nien-
burg zwei Konzerte.
Am Dienstag, 18. Septem-

ber, sind „The Clarinotts“ um
19 Uhr zu Gast in der ev.-luth.
Kirche Uchte. Als Klarinet-
tentrio „The Clarinotts“ feier-
ten Daniel und Andreas Ot-
tensamer mit ihrem Vater
Ernst Ottensamer weltweit
Erfolge. 2017 starb Ernst Ot-
tensamer, der Mitglied der
Wiener Philharmoniker war –
für die Familie, für das Klari-
nettentrio und für die Musik-
welt ein schwerer Verlust.
Doch mit ihren Konzerten

führen die Brüder Ottensa-
mer und Pianisten Christoph
Traxler die Tradition fortl. Ihr
Konzertprogramm „Verbrü-
derung“ bringt Felix Men-
delssohn Bartholdys Konzert-
stück Nr. 1 und Mozarts Ke-

gelstatt-Trio in einer Bearbei-
tung der „Clarinotts“.
Am Sonntag, 23. Septem-

ber, um 17 Uhr in der Stifts-
kirche Bücken gibt es ein
Konzert mit dem Titel „Brü-
ckenschlag Venedig – Han-
nover“. Der Knabenchor
Hannover führt unter der Lei-
tung von Jörg Breiding das
Magnificat von Agostino Stef-
fani (1654–1728) auf und Kir-
chenmusik von Diogenio Bi-
gaglia (Venedig, um 1676 bis
1745). Diogenio Bigaglias
Missa à 5 con stromenti ist ein
wunderbares Werk, das nur
selten jenseits der Alpen er-
klungen ist. DH

2Karten sind im Vorverkauf
unter Telefon (0800)4566540
(kostenfrei aus dem deutschen
Festnetz) erhältlich.

2www.musiktage.de

Das Klarinetten-Trio „The Cla-
rinotts“ gastiert am 18. Sep-
tember in Uchte. FOTO: HOROWITZ

Wer möchte ins Theater?
DIE HARKE spendiert Kreis-Nienburger Schulen die Busfahrt zum Theaterbesuch

VON SABINE LÜERS-GRULKE

LANDKREIS. Welche Schul-
klasse möchte gerne ins The-
ater, aber kann nicht kom-
men, weil möglicherweise die
Busfahrt nicht mehr ins Bud-
get passt? Interessierten
Schulen im Landkreis Nien-
burg kann jetzt geholfen wer-
den. Die Heimatzeitung DIE
HARKE sponsort Kreis-Nien-
burger Schulen Busse, um da-
mit Theatervorstellungen be-
suchen zu können, und unter-
stützt so den Bildungsauftrag
des Nienburger Theaters.
Konkret geht es schon im

nächsten Monat um die Vor-
stellung von „Nathan der
Weise“, die am Vormittag des
25. September im Nienburger
Theater auf dem Hornwerk
über die Bühne geht. „Wir
haben ein Kartenkontingent
reserviert“, sagt Theaterleiter
Jörg Meyer. Das bedeutet,
dass noch nicht alle Plätze be-
legt sind; für die Abendver-
anstaltung allerdings schon.
Schulklassen oder Kurse,

die am Dienstag, 25. Septem-
ber, die Vorstellung um 10
Uhr im Theater besuchen
wollen, können sich jetzt be-
werben. Sie schreiben eine E-
Mail an vertrieb@dieharke.de
mit dem Stichwort „Nathan
der Weise“ und dazu die
Klasse und einen Ansprech-
partner.
„DIE HARKE spendiert die

Busfahrt“, sagt Sönke Jessen,
Leiter Werbe- und Leser-
markt der HARKE – denn die
ist häufig schon das Teuerste
am Theaterbesuch. Die Kar-
ten selbst kosten nur je 6,50
Euro, weil sie ohnehin bezu-

schusst sind, so Jörg Meyer.
Für je 15 Karten gibt es zu-
dem eine Freikarte.
In den Genuss der freien

Busfahrt könnten bis zu fünf
Schulen kommen, denn DIE
HARKEwill fünf Busse für die
Aufführung sponsern. Einen
weiteren Termin gibt es im
nächsten Jahr: Dann zeigt das
Nienburger Theater in seiner
Reihe „Theater für Schulen“
das Stück „Mutter Courage
und ihre Kinder“ von Bertolt
Brecht. Für die Aufführung

am Dienstag, 19. Februar, um
10 Uhr spendiert DIE HARKE
ebenfalls wieder fünf Busse.
Auch für diese Veranstal-

tung können Schulen bereits
jetzt ihr Interesse bekunden.
Sie müssen in ihrer Bewer-
bung nur schreiben, ob sie
sich für „Nathan der Weise“
oder „Mutter Courage und
ihre Kinder“ bewerben wol-
len.
„Nathan der Weise“ gehört

zur Pflichtlektüre im Nieder-
sächsischen Zentralabitur

2019. Das Theaterstück nach
Gotthold Ephraim Lessing er-
innert daran, dass Verständi-
gung über kulturelle und reli-
giöse Grenzen hinweg mög-
lich ist. Die Handlung spielt
in Jerusalem zur Zeit der
Kreuzzüge: Vor den Toren
stehen die christlichen Tem-
pelritter, um die Stadt zu er-
obern. Dennoch hat der Herr-
scher, Sultan Saladin, einen
von ihnen begnadigt. Dieser
junge Tempelherr darf sich in
der Stadt frei bewegen und
wird Zeuge eines Hausbran-
des. Er rettet Recha, die Toch-
ter des jüdischen Kaufmanns
Nathan, aus den Flammen.
Doch dann weist er barsch
alle Annäherungsversuche
Rechas ab, die für ihren Ret-
ter schwärmt, ihn vielleicht
sogar liebt. Zur gleichen Zeit
bittet der Sultan Nathan zu
sich, denn seine Kriegskasse
ist leer, und er will den rei-
chen Kaufmann unter Druck
setzen, ihm Geld zu leihen.
Also stellt er Nathan eine
Fangfrage: Welche der drei
Weltreligionen ist die wahre,
die christliche, die jüdische
oder diemuslimische?Nathan
antwortet mit einem Gleich-
nis, der „Ringparabel“, für
die das Stück berühmt ist.

2Wenn Sie für Ihre Schule ei-
nen kostenlosen Bustransfer
gewinnen möchten, schreiben
Sie eine E-Mail an die Adresse
vertrieb@dieharke.de mit dem
Namen Ihrer Schule, der jewei-
ligen Klasse oder Kurs, nennen
Sie einen Ansprechpartner und
das Stück, für das Sie sich be-
werben: „Nathan“ oder „Mutter
Courage“.

Theaterleiter Jörg Meyer, Angelika Hollmann von der Theaterkas-
se, Veranstaltungskaufmann Hendrik Schumacher und Sönke Jes-
sen, Leiter Werbe- und Lesermarkt der HARKE (von links) freuen
sich, dass DIE HARKE Busfahrten für Schulen sponsert: schon für
die Vorstellung von „Nathan der Weise“. FOTO: LÜERS-GRULKE
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Leintörsche sind aktiv
Bei hochsommerlichem Wetter
fanden sich 125 Leintörsche auf
der Terrasse des Restaurant am
Bürgerpark zum Grillbüfett ein.
Bis in die Abendstunden klön-

ten die Teilnehmer des Lein-
und Mühlentors-Bürgervereins.
Für die nächste Veranstaltung,
das Frühstücken und Klönen
im Leintor, am Sonntag, 9. Sep-

tember, sind noch Karten bei
Peter von der Haar unter Te-
lefon (05021)73 11 zu bekom-
men. Aus organisatorischen
Gründen weist der Vorstand
darauf hin, dass der Einlass erst
ab 8.30 Uhr möglich ist.

FOTO: UEBERHEIDE

Königin trifft Königinnen
Am letzen August-Sonntag fei-
erte die Gemeinde Meißendorf
ihr 55. Heideblütenfest – un-
ter den Gästen war auch die Ni-
enburger Spargelkönigin Jes-
sica Manthey (3. von rechts).
Mit 30 Festwagen erfolgte ein
Umzug durch das Dorf und an-

schließend zum Krönungsplatz
in die Heide, die trotz der lan-
ganhaltenden Trockenheit in et-
was blassen Lila blühte. Höhe-
punkt der Veranstaltung war
die Krönung der Heidekönigin
2018, Lara Braxmann, mit ihren
Hofdamen Melina Jacobus und

Marleen Thies. Es gehört schon
zur Tradition, dass die Nienbur-
ger Spargeldelegation mit der
Königin sowie ihren Begleitern
Marianne und Herbert Schrie-
ver zu Gast ist. Weitere ver-
tretene Königinnen waren die
Kirschblütenkönigin Nadine aus
Golmbach und die Rapsblüten-
königin Svenja aus Ottenstein.

FOTO: SCHRIEVER

Eigene Stecklinge ziehen
Aktion im Naturnahen Schau- und Lehrgarten des BUND

NIENBURG. Im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten des
BUND an der Ziegelkamp-
straße/Ecke Meerbachbrü-
cke können Gäste am heuti-
gen Sonntag die Vermehrung
durch Stecklinge kennenler-
nen. In der Zeit von 15 bis 18
Uhr gibt es Informationen
und praktische Tipps.

Duftgeranien und die fruch-
tigen Arten des Salbei, etwa
Samtsalbei und Ananassal-
bei, sind in den hiesigen Brei-
ten nicht winterhart. Wäh-
rend der Saison bereichern
sie jedoch die Kräuterbeete

durch ihren Duft und ihre
Blühfreude. Die Garten-AG
der BUND-Kreisgruppe zeigt,
wie sich diese Arten durch
Stecklinge vermehren und
überwintern lassen. Steck-
lingsmaterial ist reichlich vor-
handen, sodass Besucher ei-
gene Stecklinge anziehen
können. DH

Klassentreffen nach 50 Jahren
Ehemalige der Volksschule Heemsen trafen sich

HEEMSEN. Im März 1968 fei-
erten die Schüler und Schüle-
rinnen der Volksschule
Heemsen ihre Schulentlas-
sung und haben sich seitdem
nicht aus dem Blick verloren.
1966 wurden diese Kinder der
7. Klasse aus den Gemeinden
Drakenburg, Hassbergen,
Heemsen und Rohrsen zu-
sammengeführt und fortan
gemeinsam in Heemsen von
Siegfried Ott unterrichtet.
Ebenfalls gab es damals noch

eine Parallelklasse des Jahr-
gangs. Das Jubiläum war
Grund genug für ein fröhli-
ches Klassentreffen nach 50
Jahren.
15 Teilnehmer waren da-

bei. Ihr damaliger Lehrer
Siegfried Ott (79) nimmt re-
gelmäßig mit seiner Ehefrau
Jutta an den Klassentreffen
teil. In diesem Jubiläumsjahr
gab es ein gemeinsames Es-
sen im Jägerkrug Sonnen-
borstel, eine Führung durch

die Gartenanlagen von Hel-
mut Bohnhorst in Steimbke
und eine Fahrt mit Kaffee-
pause durch die Lichtenhei-
de. Unterwegs mit Trecker
und Wagen gab es bei dem
heiteren aber auch besinnli-
chen Wiedersehen, das be-
reits zum zehnten Mal statt-
fand, viel zu erzählen. Alle
waren sich später einig, dass
es in ein paar Jahren wieder
ein Beisammensein geben
soll. DH

Die ehemaligen Klassenkameraden mit Lehrer Siegfried Ott. FOTO: AHRENS
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Mystische Nächte im Park
Ein Lichtspektakel der Extraklasse ist im „Park der Gärten zu erleben / DIE HARKE am Sonntag verlost Karten

BAD ZWISCHENAHN. Wenn
die Schattenfinger länger
werden und eine besondere
Abendstimmung im „Park
der Gärten“ in Bad Zwische-
nahn Einzug hält, dann ist
wieder Zeit für die „Mysti-
schen Nächte“. Bereits zum
12. Mal öffnet der Park seine
Pforten für dieses ganz be-
sondere Event. Vom 7. bis
zum 9. September wird der
Besucher in eine andere Welt
entführt und erlebt eine ma-
gische Gartenwelt.
Drei Abende lang ver-

schmelzen mit Einbruch der
Dunkelheit die Parkland-
schaft, imposante Lichtinstal-
lationen mit überdimensiona-
len Objekten, obskure Nebel-
schleier und geheimnisvoller
Musik zur „größten künstleri-
schen Lichtinszenierung im
Nordwesten“, die allabend-
lich tausende Besucher in ih-
ren Bann zieht.
Die Mystischen Nächte

2018 präsentieren das dies-
jährige Thema „Magie“ in ei-
ner Lichtinszenierung. In der
herbstlichen Abenddämme-
rung verändert der Park sein
Gesicht und wird zu einem
magischen Ort. Neben der il-
luminierten Parklandschaft
entstehen vom Eingangsbe-
reich bis zum Pavillon am See
verwunschene Landschaften
und spektakuläre Phänome-
ne mit künstlerischen Objek-
ten sowie außergewöhnli-
chen Installationen: ein ok-
kultistischer Altar, magische
Würfel, überdimensionale
Amulette, lebensgroße Tarot-
karten oder bizarre Augen-
paare – als Spiegel der Seele
–, laden die Besucher ein, die
Zeit zu vergessen, sich trei-

ben und verzaubern zu lassen
sowie die Magie im herbstli-
chen Dunkel zu entdecken
und zu genießen.
Dabei sorgen vielfältige

Licht-, Laser- und Spezialef-
fekte für einen lebendigen
und ständigen Wandel, der
die Besucher in seinen Bann
zieht und in geheimnisvolle
Welten versetzt. Das Ganze
untermalt mit geheimnisvol-

ler Musik, gespickt mit ma-
gisch lyrischen Wortspielen,
die dieses Lichtevent zu ei-
nem emotionalen Großereig-
nis werden lassen.
Seit Ende 2017 lassen viele

kreative Köpfe ihrer Phanta-
sie freien Lauf und arbeiteten
gemeinsam an der Verwirkli-
chung der „MystischenNäch-
te“. Mit rund 450 Scheinwer-
fer, über fünf Kilometern Da-

ten- und Elektrokabeln, com-
putergestützten Steuerun-
gen, zwölf Nebelmaschinen,
15 Effektscheinwerfern, Vi-
deocontents, weiteren LED-
und Lasergimmicks sowie
künstlerischen Objekten und
Installationen entsteht diese
magische Gartenwelt. DH

2Veranstaltungsbeginn ist je-
weils um 18 Uhr. Die Kassen ha-

ben stets bis um 23 Uhr und die
Ausgänge bis Mitternacht ge-
öffnet.

2Die HARKE am Sonntag ver-
lost fünf Mal zwei Karten für
den „Park der Gärten“ – auch
für andere Tage. Wer gewinnen
möchte, muss die seite www.
dieharke.de/gewinnspiele auf-
rufen und das Stichwort „Gar-
ten“ eingeben.

Schillernd illuminiert ist der „Park der Gärten“ am kommenden Wochenende. FOTO: HANS JÜRGEN ZIETZ

Anmelden zur
Filmklappe

LANDKREIS. Zum zehnten Mal
findet der Kurzfilmwettbe-
werb „Weser-Hunte Filmklap-
pe“ in den Landkreisen Nien-
burg und Diepholz statt. Inter-
essierte Kinder und Jugendli-
che können sich mit ihrem
Filmbeitrag noch bis zum 15.
September anmelden.
In diesem Jahr ist der Land-

kreis Nienburg Ausrichter.
„Mitmachen können alle, die
eine Förderschule, eine Kin-
dertagesstätte, eine Grund-
schule oder eine weiterfüh-
rende Schule besuchen“, er-
klärt Elke Schröder vomKreis-
medienzentrum. Der Filmbei-
trag, mit einem frei wählbaren
Thema, kann ein Kurzspiel-
film, eine Dokumentation,
eine Reportage oder ein Trick-
film sein. Der Beitrag sollte
eine nachvollziehbare Ge-
schichte erzählen, den Einsatz
filmischer Gestaltungsmittel
erkennen lassen und nicht
länger als zwölf Minuten lang
sein. 200 Euro erhält die Film-
crewmit dem besten Film, 100
Euro die Zweitplatzierten. Zu-
dem werden zwei Sonderprei-
se von je 200 Euro für Doku-
mentarfilme und Erklärvideos
ausgelobt. „Wer einen Film
drehen möchte, kann sich da-
für das Equipment bei uns im
Kreismedienzentrum gerne
ausleihen“, betont Elke Schrö-
der. Gefördert und unterstützt
wird die „Weser-Hunte Film-
klappe“ von den Landkreisen
Nienburg und Diepholz, vom
Landschaftsverband Weser-
Hunte, den Sparkassen Nien-
burg und Syke sowie vom
Niedersächsischen Landesins-
titut für schulische Qualitäts-
entwicklung. DH

2www.lk-nienburg.de/film-
klappe.

Fahrschulen Spezial ANZEIGENSPEZIAL

Der Weg zur erfolgreich bestandenen Prüfung

Darauf sollte man achten
Sobald der Entschluss zur Führerscheinprüfung gefallen ist,
stellt sich als erste wichtige Frage die Wahl einer passenden
Fahrschule. Ein gutes Indiz, um eine gute Fahrschule in der
Umgebung zu finden, sind zweifelsohne persönliche Emp-
fehlungen aus dem Freundes- oder Familienkreis. Daher soll-
te man zunächst ruhig herumfragen, wo andere bereits gute
Erfahrungen im Unterricht gesammelt haben. Als nächstes
ist es auch immer eine gute Idee, bei verschiedenen Fahr-
schulen in der Umgebung zunächst telefonisch anzufragen.
Hierbei kann man nicht nur Näheres über die Angebote der
einzelnen Schulen erfahren, sondern gleichzeitig auch einen
ersten Eindruck gewinnen, ob die Chemie mit den poten-

ziellen Fahrlehrern passt. Bei der Auswahl ist darauf

zu achten, wie vor Ort die Zahlungen abgewickelt werden.
Seriöse Fahrschulen zeichnen sich durch den Abschluss von
Ausbildungsverträgen und auch Transparenz bei den Stun-
denpreisen aus. Ebenfalls sollte man vor einem Vertragsab-
schluss auch in Erfahrung bringen, unter welchen Bedingun-
gen nachträglich eine Auflösung des Vertrages möglich ist,
falls die Chemie doch nicht stimmt.

Sofern dann auch noch die Stundenpläne vor Ort flexibel ge-
nug für die eigenen Bedürfnisse sind, sollteman nicht zögern,
zeitnah eine Probestunde zu vereinbaren. So gelingt derWeg
zur erfolgreichen Fahrprüfung im Handumdrehen. lps/Moe

Wahl der passenden Fahrschule

Vor allem die Chemie mit dem Fahrlehrer sollte stimmen.
FOTO: PIXABAY / MARKUSSPISKE

SPEZIAL

Wir sind für Sie da.

Fahrschule Horst Behm · Memelstr. 27 · 31582 Nienburg
Telefon: 05021/15721 · Mobil: 0172/7327960

0151/
41813140

Ihr Partner für eine moderne Fahrschulausbildung

Express-Führerschein während der Herbstferien 2018
Fahrschulausbildung für die Klassen A, A1, A2, B, BE, T

vom 29.09. – 19.10.2018

Fahrschulausbildung für die Klassen C, CE, D, DE
Termine: 10.09. – 21.09.2018, 29.10. – 09.11.2018,

19.11. – 30.11.2018, 10.12. – 21.12.2018.

Ansprechpartner
Christian Kron

Telefon 050219728 -0 · Fax 05021 9728 -10
E-Mail: christian.kron@deula-nienburg.de
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Gesundheit & Pflege ANZEIGENSPEZIAL

Infos gibt es am 8. September bei einem ungezwungenen Nachbarschafts-Schnack

STOLZENAU. Vor mehr als einem Jahr hat der ASB-Kreisver-
band Nienburg seine neue Rettungswache am Schmiede-
weg in Stolzenau in Betrieb genommen. Für das Team von
der Tagespflege sowie von Fahrdienst und Ambulanter Pfle-
ge jährt sich der Umzug in das benachbarte Gebäude An-
fang Dezember.
Für kommenden Samstag, 8. September, ladendie Samariter
nun alle Mitbürgerinnen undMitbürger zwischen 14 und 17
Uhr zu einemungezwungenenNachbarschafts-Schnack ein.
Petra Mai, die seit der ersten Stunde zum Team der ASB-
Tagespflege gehört, erinnert sich noch genau an das Um-
zugswochenende.„Die Freude auf die neuen Räume und die
Aussicht auf die viel besserenArbeitsbedingungenüberwog
den Abschiedsschmerz“, erinnert sie sich. Heute, nachdem
sich die meisten Arbeitsabläufe wieder etabliert haben, ist
sie froh, dass sich ihre Hoffnungen mehr als erfüllt haben.
„Wir haben jetzt viel hellere, größere und freundlichere Räu-
me, die uns auch in Hinblick auf das Angebot für unsere
Gäste viel mehr Möglichkeiten bieten“, freut sie sich. Ebenso
positiv zu betonen sei, dass viele Dienstwege durch die Un-

terbringung des Fahrdienstes und der Ambulanten Pflege
im gleichen Gebäude sehr viel einfacher und schneller ge-
worden sind.
Rettungswachen-Leiter Torben Mokwa zieht das gleiche
Fazit: „Der Umzug selbst war eine sehr gute Teamleistung“,
meint er. Obwohl die alteWache in der Chefarztvilla großen
Charme hatte, waren die Räume für die ASB-Zwecke nicht
mehr zeitgemäß. „Die Arbeitsbedingungen haben sich am
neuen Standort gefühlt um300 Prozent verbessert“, soMok-
wa. Ein wichtiger Grund dafür sei, dass man durch den Neu-
bau alles so strukturieren konnte, wie es gebrauchtwird. Das
Team vom Rettungsdienst weiß dies und auch die nun enge
Nachbarschaft zu denKollegender SozialenDienste undder
Tagespflege sehr zu schätzen. „Mit Rückblick auf das erste
Jahr könnenwir guten Gewissens sagen: Unser Plan hat sich
bewährt undwir betreiben hier aktuell eine dermodernsten
Wachen im Landkreis“, freut sich der Rettungswachen-Leiter.
Kurz vor dem Umzug gab es dazu noch ein neues Notarz-
teinsatzfahrzeug und jetzt Ende August einen neuen Kran-
kentransportwagen. DH

ASB öffnet Türen am Standort Stolzenau

Auch
Angehörigen-
nachmittage

werden
angeboten.

Auch ganz neu:
ein Kranken-
transportwagen
am Standort.

Rettungsdienst

Tagespflege

Ambulante Pflege

Essen auf Rädern

Hausnotruf

Fahrdienst

www.asb-nienburg.de

Wir helfen
hier und jetzt.

Keiner muss
alles allein
können...

Mehr erfahren beim

Nachbarschafts-

Schnack am 08.09.

von 14-17 Uhr oder

gleich gebührenfrei

anrufen unter

(0800) 97 11-112.

...auch nicht in

Stolzenau.

seit 196
7

Straßenbaugesellschaft mbH Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterungen aller Art · Asphaltbau
Kanalisationsarbeiten · Rohrleitungsbau
Erdbewegungen · Tankstellenbau

Am Bahnhof 20
31515 Wunstorf · OT Großenheidorn
Fon 05033 1614 · Fax 05033 8604
poststelle@tessmer-strassenbau.de
www.tessmer-strassenbau.de

Planung und Ausführung Ihrer
Gartenanlagen · Terrasse · Wege · Plätze
Höfe... aus Beton-, Naturstein- und
Klinkerpflaster
Mauern · Treppen · Zäune · Holzdecks
Teichbau
Rollrasen · Bepflanzung
Außenbeleuchtung

DAS BESTE VON HEUTE !

Telefon : 05037 / 931 – 0
www.kuehnmassivbau.de

SEIT 1976
DAS ARCHITEKTENHAUS

Bremer Straße 3
31592 Stolzenau
Q (05761) 4186
! (05761) 96008M A L E R F A C H B E T R I E B

Wir waren für die Außenfassade, Maler-
und Bodenbelagsarbeiten zuständig.Wir haben die

Tischlerarbeiten gerne
für Sie ausgeführt.
Vielen Dank!

Buntes Rahmenprogramm bei der Vorstellung

„Beim‚Nachbarschafts-Schnack‘ geht es vor allem um den Kontakt zu den Menschen“, er-
klärt ASB-Pressesprecherin Anke Diekmann. Interessierte können sich die Räumlichkeiten
ansehen,mit denMitarbeiterinnen undMitarbeitern sprechen und Fragen stellen. Außer-
dem ist die Schnell-Einsatz-Gruppe des ASBmit ihremEinsatzleitwagen vorOrt. DasHigh-
light für die Kinder wird sicherlich die große Rettungswagen-Hüpfburg sein. Abgerundet
wird dieses Programm je nachWunsch von Kaffee und Kuchen oder auch einer Bratwurst
und Kaltgeträn-
ken. Die Sama-
riter freuen sich
auf viele Besu-
cher bei hoffent-
lich strahlendem
Sonnenschein
über Stolzenau.

DH

Die Mitarbeiter
des ASB

stellen sich
ebenfalls vor.

Nachbarschafts-Schnack von 14 bis 17 Uhr / Interessierte sind eingeladen

Den Standort am Schmiedeweg können
sich Gäste ansehen. FOTO: ASB/DIEKMANN



Sieben Veranstaltungen geplant
Ab 3. September wieder Diakoniewoche im Kirchenkreis

SÜDKREIS. Das Diakonische
Werk im Kirchenkreis Stolze-
nau-Loccum lädt wieder zur
Diakoniewoche ein. Streng-
genommen müsste es in die-
sem Jahr Diakoniewochen
heißen, denn erstmals er-
streckt sich das Programm
vom 3. bis 16. September auf
zwei Wochen.
„Nach der Sommerpause

öffnet das Café der Kulturen
wieder, und wir stellen uns
auf dem Wochenmarkt vor“
teilt Kirchenkreissozialarbei-
ter Clemens Becker mit. „Hö-
hepunkte sind dann das kos-
tenlose Diakoniefrühstück
und die Infoveranstaltung
‚Kuren‘ gemeinsam mit dem
Diakonischen Werk in Nien-

burg. In der zweiten Woche
dann zwei besondere Gottes-
dienste und der Tag der offe-
nen Tür in unserem Möbella-
ger in Leese.“
Die Veranstaltungen der

Diakoniewoche, die allesamt
öffentlich sind, im Überblick:

Montag, 3. September, 15
bis 17 Uhr: Wiedereröffnung
des Cafés der Kulturen im
Haus der Kirche in Stolzenau,
Lange Straße 44

Dienstag, 4. September, 8.30
bis 12 Uhr: Infostand des Dia-
konischen Werks auf dem
Wochenmarkt in Stolzenau

Mittwoch, 5. September, 10

bis 11.30 Uhr: Diakoniefrüh-
stück imHaus der Kirche; An-
meldungen bis 3. September

Donnerstag, 6. September,
16 Uhr: Infoveranstaltung
„Mutter/Vater-Kind-Kuren/
Kuren für pflegende Angehö-
rige“ im Haus der Kirche

Sonntag, 9. September, 10
Uhr: Diakoniegottesdienst
der Südkreisgemeinden in
Uchte

Wochenende, 15. und 16.
September, jeweils von 11 bis
17 Uhr: Tag der offenen Tür
im Möbellager in Leese (ne-
ben Raiffeisen im Öhmer
Feld). ann

Heiße Rhythmen in der Scheune
Hutkonzert mit der Gruppe „Urknall“

WARMSEN. Der Heimatverein
Gehannfors Hof in Warmsen
hat die Gruppe „Urknall“ für
ein Hutkonzert am Samstag,
8. September, in der beheiz-
baren Scheune gebucht. Los
geht es um 19.30 Uhr.
Dazu schreiben die Veran-

stalter: „Konzerte des Ur-
knall-Ensembles sind ein
Feuerwerk von Rhythmen auf
Marimbas und Trommeln, bei
dem das Wesentliche der afri-
kanischen Musik zum Aus-
druck kommt: die Lebens-
kraft. Die Gruppe Urknall
war schon mehrmals zu Gast
in Uchte und wird nun ihr
Können auf dem Gehann-
forshof zeigen.
Die Musik des Ensembles

zeichnet sich durch eine gro-
ße stilistische und themati-

sche Bandbreite aus – mit
vierstimmigen Chorsätzen,
ausdrucksstarken Tänzen
und kraftvollen Trommel-
rhythmen. Eigene Bearbei-
tungen traditioneller Stücke
machen den speziellen Reiz
aus. Mehrfach hat die Gruppe
in den vergangenen Jahren
mit Chorleitern aus Südafri-
ka, Guinea und Nigeria zu-
sammen gearbeitet, um das
eigene Repertoire zu erwei-
tern.“
Eintrittskarten sind vor Ort

erhältlich. Im Anschluss wer-
den Spenden für die Gruppe
in einem Hut gesammelt, da-
her kommt der Name „Hut-
konzert“. Einlass ist ab 19
Uhr. DH

Mit Trommeln und reichlich
Rhythmus wird „Urknall“ auf-
treten – nicht vor einem Altar
sondern in einer urigen Scheu-
ne. FOTO: URKNALL

Vorträge zum
Thema Demenz
STOLZENAU. Die AOK in
Stolzenau bietet am Don-
nerstag, 20. September,
von 15 bis 17 Uhr einen Vor-
trag zum Thema Demenz
an. Um die Kommunikati-
on mit demenziell Erkrank-
ten soll es bei der AOK Stol-
zenau, Sandbrink 4, gehen.
Für Anmeldungen und wei-
tere Informationen steht
Cord Buchholz unter Telefon
(05761)7077 1375 zur Ver-
fügung. DH

IN KÜRZE

Second-Hand-Basar
in Steyerberg
STEYERBERG. Zum Second-
Hand-Basar am Sonnabend,
8. September, lädt der För-
derverein der Grundschule
Steyerberg für die Zeit von
14 bis 16 Uhr in die Wald-
schule ein. Angeboten wer-
den Kinderbekleidung, Um-
standsmode, Spielzeuge, Bü-
cher, Kindersitze, Fahrrä-
der und vieles mehr. Kaffee
und Kuchen – auch zum Mit-
nehmen – sind ebenfalls zu
haben. Wer Waren verkau-
fen lassen möchte, kann die-
se am Freitag, 7. Septem-
ber, in der Waldschule abge-
ben. Anmeldeschluss ist am
5. September. Der Förder-
verein bringt die Sachen in
den Verkauf und behält 20
Prozent des Verkaufserlöses
für die Unterstützung der
Grundschule ein. Um den
Basar wieder gestalten zu
können, werden noch drin-
gend einige Helfer benötigt.
Informationen für Verkäufer
und Helfer gibt es unter Te-
lefon (05764)4640668. DH

Flohmarkt im
Familienzentrum
HOYA. Zum Sommerab-
schluss kann zu Hause auf-
geräumt und entrümpelt
werden, denn am Samstag,
8. September, besteht von 10
bis 13 Uhr die Möglichkeit, im
evangelischen Familienzen-
trum Grafschaft Hoya, Ru-
dolf-Harbig-Straße 4a, alles
auf einem Flohmarkt zu ver-
kaufen und auch selber das
eine oder andere Schnäpp-
chen zu machen. Die Stand-
gebühr beträgt drei Euro,
Kinder dürfen ohne Stand-
gebühr auf einer Decke ver-
kaufen. Bei Regen wird die
Veranstaltung nach drinnen
verlegt. Die Veranstalter wei-
sen darauf hin, dass müssen
eigene Tische mitgebracht
werden müssen. Sie bitten
um Anmeldungen unter Te-
lefon (04251)67077 11. DH

Tipps über Vollmachten und alte Fotos
65 Teilnehmer beim Seniorennachmittag der Gemeinde Schweringen mit drei Referaten

VON HORST ACHTERMANN

SCHWERINGEN. Zu einem ge-
mütlichen Beisammensein
hatten Bürgermeister Bernd
Meyer und die Gemeinde
Schweringen Seniorinnen
und Senioren aus der Ge-
meinde eingeladen. 65 Frau-
en und Männer waren zum
Seniorennachmittag gekom-
men, die von Bürgermeister
Bernd Meyer im Dorfgemein-
schaftshaus begrüßt wurden.
Ursula Priggen-de Riese

vom Familien-Service-Büro
der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya erläuterte bei
Kaffee und Kuchen zunächst
die Broschüre „Älter werden
in der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya“, die demnächst
neu aufgelegt werde.
Danach sprach Carola

Friedrichs-Heise, seit 20 Jah-
re Geschäftsführerin des Be-
treuungsvereins Nienburg,
über das Thema „Vorsorge-
vollmacht und Patientenver-
fügung“: Durch einen Unfall,
eine schwere Erkrankung
oder im zunehmenden Alter
könne man in die Lage gera-
ten, nicht mehr selbstverant-
wortlich alles regeln zu kön-
nen. Eine Vorsorgevollmacht
sollte daher in schriftlicher
Abfassung formuliert wer-
den. Sie diene dazu, eine Per-
son des Vertrauens zu bevoll-
mächtigen. Wenn das nicht
geschehe, erfolge grundsätz-
lich ein gerichtliches Betreu-
ungsverfahren.
Carola Friedrichs-Heise-

empfahl dringen, die Unter-
schrift auf der Vollmacht be-
glaubigen lassen. Das koste
zehn Euro im Gesundheits-
amt oder bei einem Notar.
„Die Vollmacht nie im Origi-
nal aus der Hand geben, sie
kann bei der Bundesnotar-
kammer gegen eine geringe
Gebühr registriert werden“,
lautete der nächste Tipp.
Die Patientenverfügung sei

im Prinzip eine Willenserklä-
rung. „Sie können im Voraus
festlegen, wie Sie in bestimm-
ten Situationen medizinisch
behandelt werden möchten,
ob Sie in unterschiedlichen
Situationen, lebenserhalte-
nen Maßnahmen zustimmen
oder diese ablehnen.“
Eine Patientenverfügung

müsse ebenfalls schriftlich
abgefasst und unterschrie-
ben sein. Carola Friedrichs-
Heise wies auf einen Unter-
schied hin: Die Vorsorgevoll-

macht regelt, wer Sie im Fal-
le des Falles rechtlich vertre-
ten kann. Die
Patientenverfügung betrifft
hingegen ausschließlich die
Frage, welche medizinischen
Maßnahmen Sie für den Fall
wünschen, dass Sie diesen
Wunsch nicht mehr selbst
äußern können. Man sollte
die Verfügungen alle zwei
Jahre gegenzeichnen“, riet
die Geschäftsführerin des
Nienburger Betreuungsver-
eins: „Damit geben sie kund,

sich immer mal wieder mit
den Formularen befasst zu
haben, Änderungen sind im-
mer möglich“.
Sieben qualifizierte Betreu-

er stehen beim Betreuungs-
verein zur Verfügung: Der
Betreuungsverein ist in der
Bismarckstraße in Nienburg/
Weser zu finden und erreich-
bar unter Telefon (05021)
9224990, Email info@btv-ni-
enburg.de und im Internet
www.betreuungsverein-nien-
burg.de.

Roland Peter Lubenow aus
Bücken abschließend brachte
in seinem Lichtbildervortrag
„Schweringen in früheren
Zeiten“ die alten Zeiten aus
dem Dorf Schweringen in Er-
innerung. Gezeigt wurden
Fotos aus den 1950er Jahren
von Milchkannen, der Fähre
und Erntefesten. Es waren
Impressionen aus den vier
Jahreszeiten. „Die Leute wa-
ren begeistert“, freute sich
Bürgermeister Bernd Meyer
gegenüber der HARKE.

Seniorennachmittag in Schweringen: Carola Friedrichs-Heise (links stehend) Ursula Priggen-de Riese (von links). Links nebend den bei-
den sitzt der dritte Referent, Roland Peter Lubenow. FOTO: ACHTERMANN

Börse für Kinderbekleidung
Heute sind Anmeldungen möglich

HOYA. Die Veranstaltergrup-
pe der Kinderkleiderbörse
Hoya lädt zur nächsten Börse
am am Samstag, 22. Septem-
ber, von 10 bis 12 Uhr im Ge-
meindehaus der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Hoya, Von-Staffhorst-Straße
7, ein.
Zu verkaufen sind Kinder-

kleidung, Kinderschuhe, Ba-
byausstattung, Spielsachen,

Kinderfahrzeuge, Autositze,
Fahrradsitze, Kinderbücher
und vieles mehr. Anmeldung
zum Verkauf sind nur am
heutigen Sonntag im Zeit-
raum von 15 bis 16 Uhr mög-
lich unter den Telefonnum-
mern (0176)39209132, (0176)
39223702, (0176)39298074
und (0176)39261501. Wenn
alle vorhandenen Plätze ver-
geben sind, werden die Tele-

fone abgeschaltet. SMS und
Mailboxnachrichten werden
nicht berücksichtigt. Jeder
Anbieter erhält eine laufende
Nummer als Kennziffer für
den Verkauf. Diese wird in ei-
nem Brief mitgeteilt. Es wer-
den drei Euro Annahmege-
bühr berechnet. Zehn Prozent
des Verkaufserlöses behalten
die Organisatoren für einen
guten Zweck ein. DH

25. Doppelkopfmeisterschaft
HOYA. Zum Jubiläum der
Doppelkopfmeisterschaften
werden in Hoya am 9. Sep-
tember besonders hochwerti-
ge Preise ausgespielt. So gibt
es für den neuen Stadtmeister
neben dem Pokal auch eine
stattliche Siegesprämie in
Höhe von 500 Euro.
Mit leeren Händen soll nie-

mand nach Hause gehen. Es
werden neben weiteren Geld-
preisen auch zwei Berlinreisen,
ein Reitlehrgang, Gutscheine

und viele Sachpreise ausge-
spielt. Wer dabei sein möchte,
muss sich am Sonntag ab 13
Uhr auf der Scheibenwiese in
Hoya einfinden. Um14Uhr be-
ginnt das Turnier. Nach drei
Serien mit jeweils 20 Spielen
werden gegen 18.30 Uhr die
Sieger bekanntgegeben. Wer
sich im Vorfeld eine Startkarte
sichern möchte, oder noch Fra-
gen hat, kann sich unter Tele-
fon (04251)2274 an Helmut
Meyer wenden. DH
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MARKT PLATZ
Jugendbus Rehburg-Loccum hat Betrieb aufgenommen

Neues Projekt im Jugendzentrum.
PEB startet am 30. August

31. Hausmusikabend am 18. November 2018

Jubiläumswochenende 50 Jahre Sparte Handball

Vorleseaktion (ab 6 Jahre)
„Der zauberhafte Wunschbuchladen –

Die wilden Vier“

Zunächst an zwei Tagen in der
Woche können Kinder und Ju-
gendliche aus den Ortstei-
len Bad Rehburg, Münche-
hagen, Rehburg und Winz-
lar nun bequem die Angebote
der städtischen Jugendpflege
im Jugendzentrum nutzen. Um
zum Beispiel am Jugendfuß-
ball in der Halle für Alle oder
am Mädchentag im Jugend-
zentrum teilnehmen zu kön-
nen, brauchen Kinder und Ju-

gendliche nun nicht mehr das
„Taxi Mama“. Bis zu acht Kin-
der und Jugendliche können
in einem von der Stadt gemie-
teten Fahrzeug an festen Hal-
testellen einsteigen, zum Ju-
gendzentrum fahren und sie
werden am Ende der Veran-
staltung an diesen Haltestel-
len auch wieder abgesetzt.
Während der Pilotphase ist
die Nutzung dieses Angebo-
tes für Kinder und Jugendliche

kostenlos. Näheres dazu kann
aus einem im Jugendzentrum
ausliegenden Flyer oder der
Homepage der Stadt Reh-
burg-Loccum entnommen
werden.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Das Jubilä-
umswochen-

ende am 18./19.
August der Spar-

te Handball des TSV
Loccum begann mit einem
Empfang im Schulungsraum
der Stadtsporthalle. Zu Be-
ginn gab Spartenleiter Walter
Krause-Weber einen Rückblick
auf 50 Jahre Sparte Handball.
Die Gründung der Sparte er-
folgte im Zuge der Errichtung

der ersten Sporthalle 1968
maßgeblich durch die Initiative
von Rainer Dahl, der bis 1984
die Spartenleitung inne hatte..
1996 wurde die HSG mit Stol-
zenau gegründet, um in de-
ren größeren Halle Minihand-
ballturniere ausrichten und
eine spielfähige Herrenmann-
schaft aufstellen zu können.
Mit der Einweihung der gro-
ßen Stadtsporthalle 2011 in
Loccum verbesserten sich die
Spielmöglichkeiten erheblich
und die ersten Turniere konn-

ten in Loccum stattfin-
den. Durch das Engage-
ment der vielen Trainer,

Betreuer, Eltern, Schieds-
richter und weiteren Akti-

ven konnten die Jugend-
mannschaften z.B. an Tur-

nieren in Esbjerg (Dänemark)
teilnehmen und attraktive Tur-
niere in Loccum, wie im Zuge
des 120-jährigen Jubiläums
des TSV 2015, ausgerichtet
werden. Walter Krause-Weber
wies aber ebenfalls auf die ge-
genwärtigen Schwierigkei-
ten hin, z. B. eine ausreichen-
de Anzahl an aktiven Schieds-
richtern zu gewinnen. Moni-
ka Kramer und Katrin Schafft
gaben mit Berichten des lang-
jährigen Spartenleiters Rainer

Dahl und einem Überblick über
den Minihandball Einblicke in
die Arbeit der Sparte. Nach
den Grußworten von Ortsbür-
germeisterin Zieseniß, dem 1.
stellv. Bürgermeister Jürgen
Wagner und dem 1. Vorsitzen-
den des Vereins, Michael Stahl-
hut, folgten die Ehrungen. Für
ihre langjährige Arbeit für die
Sparte Handball wurden von
Herrn Schmidtchen vom WSL
geehrt: Joel Weber mit dem
Ehrenbrief, Katrin Schafft, Axel
Rischmüller, Guido Rummel
und Dirk Schau mit der Eh-
rennadel in Bronze. Abschlie-
ßend dankte der Spartenleiter
noch einmal allen engagierten
Mitstreitern und wies auf die
Chronik der Sparte hin, die er-
worben werden kann. Katrin
Schafft bedankte sich bei Wal-
ter Krause-Weber für seine un-
ermüdliche Arbeit als Sparten-
leiter und übergab eine Aner-
kennung. Bei einer Bildershow
und einem Imbiss mit Gesprä-
chen klang der Empfang aus
und die Turniere mit den Gast-
mannschaften u.a. aus Warm-
sen, Neustadt, Barsinghausen
wurden ausgetragen.

TEXT UND FOTO: TSV Loccum

„PEB“ steht für Projekt zur ge-
sunden Ernährung und Bewe-
gung. Genau dies ist das The-
ma des neuen Projektes im
Jugendzentrum Loccum. Je-
den Donnerstag werden ver-
schiedene Angebote, Aktio-
nen, Ausflüge und noch vieles
mehr zu den Themen gesunde

Ernährung und Bewegung in-
itiiert. PEB findet jeden Don-
nerstag von 15 bis 19 Uhr statt
(ab 17.30 Uhr nur noch für Ju-
gendliche ab der 5. Klasse).
Alle weiteren Aktionen können
dem Flyer des Jugendzent-
rums entnommen werden. Das
folgende Programm ist kosten-

los
und
be-
darf
keiner An-
meldung.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Melden Sie sich jetzt an zum
31. Hausmusikabend am 18.
November um 17 Uhr im Reh-
burger Bürgersaal
Der Hausmusikabend zeichnet
sich durch Musikerinnen und
Musiker aller Altersgruppen
aus. Einzelinterpreten, Grup-
pen und Familien, die sonst
nur sich selbst oder das famili-
äre Umfeld mit ihrer Kunst er-
freuen, sind aufgefordert, ihr
Können vor garantiert vollem
Haus und einem begeisterten
Publikum zu präsentieren.

Interessierte Instrumentalis-
ten/innen oder Sänger/innen
können sich ab sofort zur Teil-
nahme bewerben.
Dabei ist zu berücksichtigen:
• Teilnehmen sollen nur Ama-

teurmusiker/-musikerinnen.
• Jede/r Teilnehmer/in kann

nur einmal auftreten.
• Der Auftritt darf eine Länge

von max. 5 Minuten nicht
überschreiten.

• Der Vortrag muss „live“ und
ohne elektronische Hilfsmit-
tel oder Verstärker erfolgen.

Anmeldeschluss ist der
26. Oktober 2018

Nutzen Sie die Gelegenheit
für sich selbst und für Ihr Pu-
blikum! Weitere Fragen und
Anmeldung: Frau Weber,
Stadt Rehburg-Loccum. Tel.
05037/9701-52 oder E-Mail
j.weber@stadt.rehburg-
loccum.de.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Bücher und Schokotörtchen
hat man nie genug! Frau Eule
steht eine Wunschbuchladen-
Prüfung ins Haus. Dabei hat
sie alle Hände voll zu tun, für
Frau Ting im Schokohimmel
nach dem Rechten zu sehen.
Kater Gustaf ist liebeskrank
und dann tanzen auch noch
ein paar Bücher aus der Reihe.

Vorleseaktion:
6. September, 17 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum
(Heidtorstraße 3 – am Stadt-
platz)
Dienstag und Donnerstag von
16 bis 18 Uhr

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Ein neues Schuljahr an der Wilhelm-Busch-Schule

Die Schüler der Jahrgänge sie-
ben bis zehn der Wilhelm-
Busch-Schule in Rehburg star-
ten traditionell mit einer Son-
nenblume ins neue Schuljahr.
In diesem Schuljahr ist einiges
neu. Zum Beispiel übernimmt
Frau Henne kommissarisch die
Leitung der Schule. Die Schü-
ler der Klasse sieben dürfen in
den sogenannten Praxiswo-
chen, die vom 17. bis zum 28.
September stattfinden wer-
den, nicht nur ihrer Fähigkei-
ten in der Gartenarbeit und im
gestaltenden Werken erpro-
ben, sondern auch zwei Tage

in einem Beruf ihrer Wahl hi-
neinschnuppern. Jeden Don-
nerstagnachmittag werden
alle Schüler ein „märchenhaf-
tes“ Theaterstück, das im März
2019 in verschie-
denen Räumlich-
keiten der Schu-
le aufgeführt wer-
den soll, einstu-
dieren. Auch die
Klassenlehrerinnen
Frau Bindseil (Klas-
se 7/8) und Frau
Scharnow (Klas-
se 9/10) haben für
Juni 2019 bereits

eine gemeinsame Fahrt zu der
ostfriesischen Insel Juist ge-
plant.

TEXT UND FOTO:
Wilhelm-Busch-Schule Rehburgtes“ Theaterstück, das im März 

Klassenlehrerinnen 
Frau Bindseil (Klas-

 Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

Die Smilies – Konzert und heilige Messe zum Patronatsfest

Am 8. September, um 16.30
Uhr ist es endlich so weit! Die
Smilies laden zum Konzert in
die katholische Kirche St. Ma-
rien Rehburg, Weidendamm
14, ein. Anschließend findet

der Gottesdienst anlässlich
des Patronatsfestes statt, den
die Smilies ebenfalls musika-
lisch gestalten. Zum Abschluss
sind alle herzlich zum Grillen
im Pfarrheim willkommen. Die

Smilies sind ein Kinder- und
Jugendchor mit Band. Sie sin-
gen und spielen moderne Kir-
chenlieder ebenso wie altbe-
kannte Melodien. Erstere wie
auch einige Solostücke sind für
das Konzert geplant, letzte-
re werden im Gottesdienst zum
Mitsingen einladen. Bei den
monatlichen Proben und einem
jährlichen Probenwochenende
haben sie viel Spaß – die Freu-
de am Musizieren steht im Vor-
dergrund! Dennoch suchen sie
stets nach Verstärkung, egal ob
du gerne singst oder ein Inst-
rument spielst, komm einfach
vorbei! Infos gibt’s am 8. Sep-
tember oder telefonisch bei
der Leiterin Nicola Hohn unter
0176-99649581.

TEXT: Franziska Gerke
FOTO: Nicola Hohn



GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2
Wir SEHEN uns im

Mo.-Fr. 14:30-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

ÖffnungszeitenFolgen Sie uns
auf Facebook

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

* Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise.

TREND
WOCHEN
Lassen Sie sich inspirieren!

SCHLAFZIMMER,
Front und Korpus Dekor Alpinweiß,
Frontabsetzung Dekor graphit / Alpin-
weiß, Kopfteil Lederoptik Basalt. Be-
stehend aus: Schwebetürenschrank,
ca. 270x223x69 cm, Bettanlage, LF.
ca. 180x200 cm und Nachtkonsolen.
Beleuchtung gegen Mehrpreis. Ohne
Rahmen und Auflagen. Art. Nr. 0686
0535 / 36

QUALITÄT AUS

DEUTSCHLAND 999.-
1852 €*

Aktionspreis

33%
Hausrabatt:H
Unser

3
Bis zu

%+zusätzlich+h12%**

EXKLUSIVRABATT

**) Gültig bis zum
25.09.2018 auf Möbel und
Küchen. Ausgenommen
preisreduzierte Werbewa-
re und bereits reduzierte
Ausstellungsstücke, die
in unserer Ausstellung
gekennzeichnet sind,
Geschenkgutsche ine,
Gartenmöbel und Mö-
bel folgender Hersteller:
Musterring, Gallery M,
Schöner Wohnen, Inter-
living, Joop, Henders &
Hazel und Xooon. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren
Nachlässen. Nur ein Gut-
schein pro Einkauf.

AUF MÖBEL

www.moebel-heinrich.de



”Der Unterschied ist, dass
Sie die Zeitung lesen müssen,
um zu erfahren, was los ist
und ich es schon vorher weiß.
Uli Hoeneß, Präsident des FC Bayern
München, gegenüber Sky-Moderator
Jörg Wontorra.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Tops, Flops und
horrende Summen
QFreitag war Deadline-Day.
So lautet die neudeutsche
Bezeichnung für den letzten
Tag, an dem das Transferfens-
ter in der Fußball-Bundesliga
geöffnet ist. Der Sport-Nach-
richtensender von Sky kleidet
an diesem Tag traditionell
alles in gelben Farben und
die Moderatoren gehen
keinem noch so abstrusen
Gerücht aus dem Weg.
Verlässt Jérôme Boateng doch
noch nach die Bayern?
Schnappt sich Werder
Bremen Nuri Sahin? Und wie
viele Stars kann Paris
Saint-Germain mit hunderten
Millionen Euro an die Seine
locken, ohne dabei mit dem
Financial Fairplay der UEFA
zu kollidieren? Nur der Irrsinn
kennt an diesem Tag keine
Deadline.
Schon viele teure Transfers

entpuppten sich über kurz
oder lang als enttäuschende
Flops. Zwei Beispiele: 2014
wechselte der Italiener Mario
Balotelli für 20 Millionen Euro
von Mailand nach Liverpool,
wo er in 28 Partien allerdings
mehr Gelbe Karten (sieben)
als Tore (vier) verzeichnete.
2004: Real Madrid verpflich-
tete Jonathan Woodgate für
18,5 Millionen Euro von New-
castle. Erst nach 13 Monaten
gab er verletzungsbedingt
sein Debüt, schoss dabei ein
Eigentor und flog mit Gelb-
Rot vom Platz. Ein Jahr später
verliehen die Madrilenen ihn
nach Middlesbrough, ver-
kauften ihn später für unter
sieben Millionen Euro nach
Tottenham. Die Tätigkeit von
Sportmanagern hat eben oft
mehr mit Poker als mit kalku-
lierbarer Geldvermehrung zu
tun.
Auch im Kreis rollt stetig

das Transfer-Rad, allerdings
fallen die Ablösezahlungen,
gottlob, dezenter aus. Wir in
der HARKE-Sportredaktion
verfolgen gespannt, wie sich
die Neuzugänge bei den Ver-
einen so machen. Eine kleine
Übersicht aus Landes- und
Bezirksliga:

SV BE Steimbke: Beim
Landesligisten überrascht
Youngster Tim Cordes bisher
mit vielen Spielanteilen.
Rückkehrer Arnold Schneider
versucht, die gewohnte
Stabilität wieder zu erlangen.
Keine Rolle spielt bisher der
Ex-Loccumer Hendrik Meier.
Der 30-Tore-Mann aus dem
Südkreis muss sich vorerst in
der Zweitvertretung bewäh-
ren.

RW Estorf-Leeseringen:
Maximilian Stute kam im
Sommer aus Marklohe und
schlägt voll ein. Der 22-Jähri-
ge sammelte bei drei Einsät-
zen 226 Spielminuten und
erzielte einen Treffer für
Rot-Weiß. Ausbaufähig ist die
Bilanz von Sedo Haso – der
Stürmer durfte – auch infolge
eines Unfalls – bislang erst
einmal für 18 Minuten ran.

TuS Drakenburg: Vieles
richtig gemacht. Verstärkun-
gen wie Marcel Müller oder
Daniel Bergmann tragen zum
guten Saisonstart des TuS bei.

FUSSBALL

Landesliga
MTV Almstedt – SV Iraklis Hellas 3:2
TuS Sulingen – SV Bavenstedt 3:3
VfL Bückeburg – Bad Pyrmont So.
SV Ramlingen – Heesseler SV So.
TSV Pattensen – TSV Burgdorf So.
TV Stuhr – OSV Hannover So.
SC Hemmingen – HSC BW Tündern So.
SV BE Steimbke – TSV Krähenwinkel So.

1. (1.) TuS Sulingen 5 15:6 13
2. (2.) SC Hemmingen 4 12:2 12
3. (3.) SV Ramlingen 5 10:3 10
4. (4.) SV Bavenstedt 5 10:7 10
5. (7.) Bad Pyrmont 5 9:7 10
6. (6.) VfL Bückeburg 5 6:4 10
7. (5.) HSC BW Tündern 5 8:2 9
8. (8.) Heesseler SV 4 11:9 6
9. (9.) TSV Pattensen 4 8:7 6
10. (10.) SV Iraklis Hellas 5 7:10 6
11. (11.) TSV Burgdorf 5 5:11 6
12. (12.) OSV Hannover 4 6:9 3
13. (15.) MTV Almstedt 5 7:15 3
14. (13.) TSV Krähenwinkel 4 2:6 2
15. (14.) TV Stuhr 4 4:8 1
16. (16.) SV BE Steimbke 4 3:15 0

Bezirksliga
TSV Wetschen – SG Diepholz 7:1
SC Twistringen – TuS Drakenburg 5:1
SV Heiligenfelde – TSV Mühlenfeld So.
TSG Seckenhausen – TuS Kirchdorf So.
TuS Lemförde – SV Bruchhausen So.
TuS Sulingen U23 – TuS Sudweyhe So.
TSV Bassum – STK Eilvese So.
RW Estorf – FC Sulingen So.

1. (3.) SC Twistringen 5 16:7 12
2. (5.) TSV Wetschen 5 20:7 10
3. (1.) TuS Drakenburg 5 10:10 10
4. (2.) STK Eilvese 4 10:1 9
5. (4.) FC Sulingen 4 7:2 9
6. (6.) SV Heiligenfelde 4 6:5 7
7. (7.) RW Estorf 4 5:3 6
8. (8.) TuS Sudweyhe 4 6:6 6
9. (9.) TuS Sulingen U23 4 4:6 6
10. (10.) TuS Kirchdorf 4 6:7 4
11. (11.) TSV Mühlenfeld 4 4:7 4
12. (12.) TSV Bassum 4 2:6 4
13. (13.) TSG Seckenhausen 4 4:11 4
14. (14.) SG Diepholz 5 2:12 2
15. (15.) TuS Lemförde 4 6:11 1
16. (16.) SV Bruchhausen 4 3:10 1

Kreisliga
SC Marklohe – ASC Nienburg 6:0
SC Uchte – SG Hoya 3:2
SV BE Steimbke II – SCB Langendamm So.
SG Schamerloh – TuS Leese So.
TSV Loccum – RSV Rehburg So.
Inter Komata – SV Husum So.
SC Haßbergen – TuS Steyerberg So.
JG Oyle – VfL Münchehagen So.
TSV Eystrup – SV Aue Liebenau So.
1. (1.) SV Husum 5 16:5 13
2. (2.) SG Schamerloh 5 22:5 12
3. (3.) Inter Komata 5 12:4 12
4. (10.) SC Uchte 6 15:10 11
5. (4.) TuS Steyerberg 5 12:9 10
6. (5.) VfL Münchehagen 4 17:7 9
7. (6.) SV BE Steimbke II 5 16:6 9
8. (7.) TuS Leese 5 16:7 9
9. (8.) SG Hoya 6 18:13 9
10. (9.) TSV Eystrup 5 18:15 9
11. (11.) SCB Langendamm 5 7:9 7
12. (13.) SC Marklohe 6 14:13 6
13. (12.) RSV Rehburg 5 11:15 6
14. (14.) SV Aue Liebenau 5 5:19 3
15. (16.) TSV Loccum 5 2:22 3
16. (15.) ASC Nienburg 6 4:29 3
17. (17.) SC Haßbergen 4 2:5 2
18. (18.) JG Oyle 5 4:18 1

1. Kreisklasse Nord
TSV Eystrup II – SV Duddenhausen So.
SBV Erichshagen – SV Sebbenhausen So.
TSV Lemke – SV Linsburg So.
SV Sila Spor – TSV Hassel So.
TSV Wechold – SSV Rodewald So.
FC Holtorf – SV Hoyerhagen So.
TSV Wietzen – SV GW Stöckse So.

1. (3.) SV Sebbenhausen 3 17:0 9
2. (1.) SV Hoyerhagen 3 14:2 9
3. (5.) SV GW Stöckse 3 12:5 9
4. (2.) SSV Rodewald 3 13:1 7
5. (4.) SBV Erichshagen 3 10:4 7
6. (8.) SV Sila Spor 3 9:4 6
7. (7.) TSV Hassel 3 10:6 6
8. (6.) TSV Wechold 3 6:7 4
9. (10.) SV Duddenhausen 3 4:7 3
10. (9.) SV Linsburg 3 3:11 1
11. (11.) FC Holtorf 3 2:11 0
12. (14.) TSV Lemke 3 4:16 0
13. (13.) TSV Eystrup II 3 0:14 0
14. (12.) TSV Wietzen 3 1:17 0

1. Kreisklasse Süd
SV Husum II – SV Kreuzkrug 2:8
RW Estorf II – SV Warmsen So.
SSV Pennigsehl – TV Wellie So.
TSV Anemolter – SC Lavelsloh So.
SSV Steinbrink – RSV Rehburg II So.
SC Uchte II – TuS Leese II So.
TV Eiche Winzlar – SV Nendorf So.

1. (6.) SV Kreuzkrug 4 16:6 9
2. (1.) SV Nendorf 3 8:1 9
3. (2.) TV Wellie 3 9:2 7
4. (3.) TSV Anemolter 3 7:4 7
5. (4.) TuS Leese II 3 17:10 6
6. (5.) SC Lavelsloh 3 12:8 6
7. (7.) SC Uchte II 3 8:6 6
8. (8.) RSV Rehburg II 3 7:5 6
9. (9.) SSV Pennigsehl 3 7:7 4
10. (10.) SSV Steinbrink 3 3:6 3
11. (11.) SV Husum II 4 6:15 1
12. (12.) SV Warmsen 3 4:13 0
13. (13.) TV Eiche Winzlar 3 5:15 0
14. (14.) RW Estorf II 3 3:14 0

Süchting für Deutschland
Der Westernreiter aus Steyerberg wurde für die Weltreiterspiele nominiert.

Zum Team gehört auch Gina Maria Schumacher, die Tochter des Formel 1-Helden

STEYERBERG. Nur alle vier
Jahre finden die Weltreiter-
spiele statt und sind damit der
absolute Höhepunkt des Pfer-
desport-Jahres. 2018 ist der
Austragungsort die US-ame-
rikanische Stadt Tryon im
Bundesstaat North-Carolina.
Unter ihnen wird auch der
Steyerberger Markus
Süchting sein.

Vom 11. bis 23. September
messen sich die besten Reiter
der Welt in acht Disziplinen.
Markus Süchting wird in der
Westernreitdisziplin Reining
starten. Der 29-jährige Profi-
Reiter und sein Pferd Spot-
light Charly zeigten sich
während der Qualifikations-
phase auf mehreren Turnie-
ren in herausragender Form
und sicherten sich so einen
der begehrten Plätze im
deutschen Kader. Beheimatet
ist Markus Süchting auf der
eigenen Reitsportanlage,
dem Gestüt Eckershausen in
Steyerberg. Dort trainiert er
gemeinsam mit seinem Bru-
der Lars Süchting Reining-
pferde.
Das deutsche Reining-

Team wird aus vier Mann-
schaftsreitern und einem Ein-
zelreiter bestehen. Neben
Markus Süchting wurden
Grischa Ludwig (Bitz) mit
„Ruf Lil Diamond“, der in
den USA lebende Robin

Schöller mit „Wimpy Ka-
weah“, Julia Schumacher
(Bitz) mit „Coeurs Little
Tyke“ sowie die in der
Schweiz lebende Gina Maria
Schumacher – Tochter von
Michael und Corinna Schu-

macher – mit „Gotta Nifty
Gun“ in den deutschen Ka-
der berufen. Ob Markus als
Team- oder Einzelreiter an
den Start gehen wird, ent-
scheidet Bundestrainer Nico
Hörmann kurzfristig vor Ort.

Kommende Woche treten
nicht nur die Reiter, sondern
auch ihre Pferde den Flug
nach North-Carolina an. Dass
der elfjährige Hengst Spot-
light Charly den Flug ohne
große Aufregung meistern

wird, dessen sind sich Mar-
kus Süchting und die Besit-
zerin des Hengstes, Susanne
Schöning (Esperke), sicher,
denn Spotlight Charly ist ein
sehr nervenstarkes und er-
fahrenes Turnierpferd. DH

Markus Süchting
aus Steyerberg
tritt in den USA
für Deutschland
an. FOTO: SIMON

MTVerinWille wird starke Sechste
Badminton: VCer bei Bezirks- und Landesrangliste

BEMERODE. In Bemerode
fand eine Badminton-Einzel-
rangliste der Altersklasse
O19 statt. Ausgespielt wur-
den Turnierfelder auf Lan-
des- sowie Bezirksebene (A-
respektive B-Klasse). Drei
Starter aus dem Kreisgebiet
waren mit von der Partie.

Im Dameneinzel der Klasse
A spielte Sina Wille vom
MTV Nienburg einen soliden
Wettkampf. Nach einem kla-
ren Auftaktsieg unterlag sie
gegen die spätere Drittplat-
zierte deutlich. Hier machte
sich bemerkbar, dass die
MTVerin in die stärkere

Hälfte des Tableaus gelost
worden war – sonst wäre das
Halbfinale realistisch gewe-
sen. In der Trostrunde kämpf-
te sich Wille nach vorne und
schnappte sich Rang sechs.
Als zweite Kreis-Teilneh-
merin war Meike Brackmann
(VC Nienburg) dabei, hatte

indes einen schweren Stand.
Sie musste sich in der Endab-
rechnung mit Platz 16 be-
gnügen.
Die Fahne bei den Herren

hielt Vincent Ozegowski vom
VC Nienburg in der B-Klasse
hoch. In der ersten Runde
hätte der VCer dem späteren

Finalisten beinahe einen
Satzgewinn abspenstig ge-
macht (19:21, 10:21). In der
Trostrunde gab es dann aber
zwei deutliche Niederlagen.
In einem packenden letzten
Match holte Ozegowski mit
21:15, 19:21 und 22:20 noch
Platz 15. sn

Erste Niederlage fällt deftig aus
Fußball-Bezirksliga: In Twistringen unterliegt der TuS Drakenburg mit 1:5 – Tabellenführung ist futsch

TWISTRINGEN. Der TuS Dra-
kenburg hat erstmals in der
noch jungen Saison der Fuß-
ball-Bezirksliga seinen Meis-
ter gefunden: Der Aufsteiger
kassierte nach vier Spielen
ohne Niederlage nunmehr

gestern beim SC Twistringen
seine erste, die beim 1:5 (1:1)
auch noch recht deftig aus-
fiel. Damit musste der TuS zu-
dem die Tabellenführung an
den Gastgeber abtreten.
„Das war ein gebrauchter

Tag für den TuS“, fasste Pres-
sewart Horst Watzlawczyk
zusammen. Die Elf von Trai-
ner Tim Rehm traf mitnichten
auf eine Übermannschaft,
vielmehr trugen die Gäste ein
Scherflein zur hohen Nieder-

lage bei. Watzlawczyk: „Un-
sere Defensive war ein Total-
ausfall, die Viererkette und
unsere beiden Sechser haben
nicht funktioniert.“ Dabei
war zu berücksichtigen, dass
mit Daniel Fricke und Marcel

Müller zwei Stabilisatoren
der Innenverteidigung fehl-
ten. Für den SCT trafenChris-
toph Hainke (26., 83., 87.) und
Lennart Bors (46., 73.), für
Drakenburg glich Ilker Öksüz
zwischenzeitlich aus (37.). fan
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Goretzka führt Bayern zum Sieg
Zugang trifft beim 3:0-Erfolg des Rekordmeisters in Stuttgart

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND KRISTINA PUCK

STUTTGART. Startelfdebütant
Leon Goretzka hat den FC
Bayern München beim 3:0
(1:0) gegen den VfB Stuttgart
zur Tabellenführung in der
Fußball-Bundesliga und einer
makellosen Bilanz vor der
Länderspielpause geführt.
Der Nationalspieler traf beim
400. Bundesliga-Auswärts-
sieg der Vereinsgeschichte in
der 37. Minute zum 1:0 und
bereitete das 2:0 von Robert
Lewandowski vor (62.). Tho-
mas Müller traf zum 3:0 (76.).
Die Schwaben dagegen fei-

ern ihren 125. Geburtstag am
kommenden Wochenende
mit der fürchterlichen Zwi-
schenbilanz von null Punkten
am Tabellenende in der Fuß-
ball-Bundesliga sowie dem

Erstrunden-Aus im Pokal.
Vor 58 680 Zuschauern in

der ausverkauften Stuttgarter
Mercedes-Benz Arena recht-
fertigte Nationalspieler
Goretzka seinen Platz in der
ersten Elf durch ein überzeu-
gendes Spiel, das erste
Pflichtspieltor für seinen neu-
en Club und eine Vorlage.
Der Ex-Schalker harmonierte
reibungslos mit seinen Kolle-
gen, zu denen in Stuttgart
auch Franck Ribéry und Ar-
jen Robben zählten. Für Ribé-
ry war es das 250. Bundesli-
ga-Spiel.

Stuttgart versuchte der
Bayern-Stärke mit diszipli-
niertem Defensivverhalten
und knackigen Zweikämpfen
zu begegnen. Ex-Bayer Hol-
ger Badstuber spielte im Plan
von Trainer Tayfun Korkut
dabei keine Rolle und musste

nach seinen Patzern in Ros-
tock und Mainz auf die Bank.
Stattdessen vertraute Korkut
in der Innenverteidigung ne-
ben Weltmeister Benjamin
Pavard auf Timo Baumgartl -
und brachte im rechten Mit-
telfeld Bayern-Schreck Anas-
tasios Donis, der beim 4:1 am
34. Spieltag der vergangenen
Saison mit seinen Sprints, ei-
nem Tor und einer Vorlage für
viel Unruhe beim deutschen
Meister gesorgt hatte.
Donis war erneut einer der

auffälligsten VfB-Profis und
lieferte sich bis zu seiner für
die Fans nicht nachvollzieh-
baren Auswechslung nach
knapp einer Stunde intensive
Duelle mit Ribéry und Co.,
die mitunter auch über die
Grenze des Erlaubten gingen.

Denn auch der viele Ball-
besitz führte lange zu nichts -

bis Goretzka an der Straf-
raumkante den Überblick be-
hielt, VfB-Neuzugang Pablo
Maffeo ins Leere laufen ließ
und ins lange Eck traf. Da-
nach hatte der 23-Jährige di-
rekt die Gelegenheit für ein
zweites Tor. Auch Thomas
Müller und Mats Hummels
hätten noch vor der Halbzeit
erhöhen können.

Die Münchner kamen im
Minutentakt zu Gelegenhei-
ten. David Alaba setzte einen
Freistoß an den Pfosten (50.).
Goretzka zielte bei seinem
Kopfball knapp daneben
(53.). Hummels köpfte, Ron-
Robert Zieler hielt (56.). Für
das 2:0 sorgte schließlich Le-
wandowski. Danach war der
Glaube der Gastgeber an ei-
nen Coup gebrochen und
Müller erhöhte sogar noch
auf 3:0.

Leon Goretzka (rechts) machte ein überragendes Spiel und trifft hier zur 1:0-Führung für den FC Bayern München. FOTO: DPA

1.Bundesliga
1899 Hoffenheim - SC Freiburg 3:1
Bayer Leverkusen - VfL Wolfsburg 1:3
Eintracht Frankfurt - Werder Bremen 1:2
FC Augsburg - Bor. Mönchengladbach 1:1
1. FC Nürnberg - FSV Mainz 05 1:1
VfB Stuttgart - Bayern München 0:3

1. Bayern München 2 6:1 6
2. VfL Wolfsburg 2 5:2 6
3. Borussia Dortmund 2 4:1 4
4. Bor. Mönchengladbach 2 3:1 4
5. Werder Bremen 2 3:2 4
5. FC Augsburg 2 3:2 4
7. FSV Mainz 05 2 2:1 4
8. Eintracht Frankfurt 2 3:2 3
9. Hertha BSC 1 1:0 3
10. 1899 Hoffenheim 2 4:4 3
11. Hannover 96 2 1:1 2
12. 1. FC Nürnberg 2 1:2 1
13. FC Schalke 04 1 1:2 0
13. Fortuna Düsseldorf 1 1:2 0
15. RB Leipzig 1 1:4 0
16. Bayer Leverkusen 2 1:5 0
16. SC Freiburg 2 1:5 0
18. VfB Stuttgart 2 0:4 0

Heute spielen
RB Leipzig - Fortuna Düsseldorf 15.30
FC Schalke 04 - Hertha BSC 18.00

Nürnberg belohnt
sich nicht

NÜRNBERG. Die Nürnberger
Fans feierten ihre Mann-
schaft, als sei der Bundesliga-
Klassenverbleib schon gesi-
chert. Beim 1:1 (0:1) war der
„Club“ dem Sieg näher als
Mainz 05 und hätte ange-
sichts einer Torschussbilanz
von 19:5 den ersten Dreier
gegen den Abstieg verdient
gehabt. „So wie wir heute ge-
spielt haben, war das der bes-
te Fußball, was ich von uns
bisher gesehen habe. Das war
überragend“, sagte Mikael
Ishak. Der Schwede glich in
der 48. Minute zum Endstand
aus und sagte auch: „Bei 19
Torabschlüssenmuss man das
Spiel eigentlich gewinnen.“
Ähnlich sahen das Mainz-
Trainer Sandro Schwarz, der
mit dem Remis gut
lebenkonnte:„Wir haben in
der zweiten Halbzeit Glück
gehabt, als Nürnberg seine
Wucht entwickelt hat.“ Er
freute sich über die effektive
Chancenauswertung. Jean-
Philippe Matetas 1:0 in der
25. Minute war eine der weni-
gen gefährlichen Aktionen.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Stuttgart - München 0:3
VfB Stuttgart: Zieler - Maffeo,
Baumgartl, Pavard, Insua - Aogo -
Donis (57. Thommy), Castro (78.
Akolo), Ascacibar, Gentner (64. Di-
davi) - Mar. Gomez.
Bayern München: Neuer - Kim-
mich, Boateng, Hummels, Ala-
ba - Thiago - Robben (77. James
Rodríguez), Müller (80. Tolisso),
Goretzka, F. Ribéry (77. Gnabry) -
Lewandowski.
Schiedsrichter: Osmers (Hanno-
ver).
Zuschauer: 58680 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Goretzka (37.), 0:2 Le-
wandowski (62.), 0:3 Müller (76.).

Hoffenheim - Freiburg 3:1
1899 Hoffenheim: Baumann - Bi-
cakcic (19. Akpoguma (46. Nordt-
veit)), Vogt, Adams Nuhu (44. Kra-
maric) - Kaderabek, Grillitsch, N.
Schulz - Zuber, Bittencourt - Joelin-
ton, Szalai.
SC Freiburg: Schwolow - P. Sten-
zel, Gulde (89. R. Koch), Heintz,
Günter - J. Gondorf, Höfler - Hö-
ler (66. Terrazzino), Frantz - Peter-
sen, Niederlechner (81. L.Wald-
schmidt).
Schiedsrichter: Hartmann (Wan-
gen).
Zuschauer: 28619.
Tore: 0:1 Heintz (36.), 1:1 Szalai
(50.), 2:1 Szalai (63.), 3:1 Krama-
ric (90.+4).

Leverkusen - Wolfsburg 1:3
Bayer Leverkusen: R. Özcan - Wei-
ser, Tah, Dragovic,Wendell (59. Ch.
Aranguiz) - L. Bender, Havertz -
Brandt, K. Volland (71. Paulinho),
Bailey - Alario (71. Thelin).
VfLWolfsburg: Pervan - William,
Brooks, Knoche, Roussillon (84.
Uduokhai) - Gerhardt, Camacho,
Arnold - Steffen (67. Mehmedi),
Brekalo - Weghorst (81. Ginczek).
Schiedsrichter: Jablonski (Bre-
men).
Zuschauer: 26247.
Tore: 1:0 Bailey (24.), 1:1 R. Özcan
(36./Eigentor), 1:2 Weghorst (55.),
1:3 Steffen (60.).

Frankfurt - Bremen 1:2
Eintracht Frankfurt: Trapp -
da Costa, Abraham, Salcedo (11.
N‘Dicka),Willems - Torró, G. Fern-
andes - N. Müller (34. Tawatha),
Gacinovic (68. de Guzmán), Kostic
- Haller.
Werder Bremen: Pavlenka (53.
Plogmann) - Gebre Selassie, Velj-
kovic, Moisander, Augustinsson -
Bargfrede (83. Rashica) - M. Egge-
stein, Klaassen - Osako, Harnik (59.
Pizarro) - M. Kruse.
Schiedsrichter: Storks (Velen).
Zuschauer: 50000 Tore: 0:1 Osako
(20.), 1:1 Haller (54./Foulelfmeter),
1:2 Rashica (90.+6).
Rote Karte: Willems (32./Tätlich-
keit).

Augsburg - Mönchengladbach
1:1
FC Augsburg: Giefer - Schmid,
Gouweleeuw, Hinteregger, Max - R.
Khedira, Baier - Hahn, Koo (75. Fe.
Götze), M. Richter (72. Caiuby) -
Gregoritsch (90. Ji).
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Beyer (46. Zakaria), Ginter,
Jantschke,Wendt - Strobl - Hof-
mann, Neuhaus (89. Cuisance) - T.
Hazard, Raffael (46. Pléa), Johnson.
Schiedsrichter:Willenborg (Os-
nabrück).
Zuschauer: 29580.
Tore: 1:0 Gregoritsch (12.), 1:1 Pléa
(68.).

Nürnberg - Mainz 1:1
1. FC Nürnberg: Bredlow - Valenti-
ni, Margreitter, Mühl, Leibold - Pe-
trak - Palacios Martínez (65. Lö-
wen), Behrens, A. Fuchs (88. Go-
den), Kubo - Ishak.
FSV Mainz 05: Fl. Müller - Brosin-
ski, Bell, Niakhaté (46. Bungert),
Martín - Baku, Kunde Malong - Oni-
siwo (80. Mwene), Maxim (67. Boe-
tius) - Quaison, Mateta.
Schiedsrichter:Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 37781.

Rekord-Einkauf Plea rettet
Gladbach einen Punkt

AUGSBURG. Dieter Hecking
verließ Augsburg alles ande-
re als unzufrieden. „Für uns
ist das ein Punkt, den wir sehr
gerne mitnehmen“, sagte der
Trainer von Borussia Mön-
chengladbach nach dem 1:1
(0:1) in der Fußball-Bundesli-
ga gegen einen starken FC
Augsburg. Die Gastgeber ha-
derten dagegen nach tempo-
reichen und intensiven 90
Spielminuten mit dem Unent-
schieden. „Wenn man das Er-
gebnis ausklammert, bin ich
absolut zufrieden“, sagte
FCA-Coach Manuel Baum.
Sein Team hatte es verpasst,
das 2:0 zu machen.
So konnte Gladbachs Re-

kordeinkauf Alassane Plea
die Gäste mit seinem ersten
Bundesligator vor einer be-
sonders kurz nach dem Sei-
tenwechsel drohenden Nie-
derlage bewahren. Der zur
Halbzeit eingewechselte, 23
Millionen Euro teure Angrei-
fer köpfte in der 68. Spielmi-
nute das Ausgleichstor. Der
wuchtig auftretende FCAwar
durch Michael Gregoritsch in
Führung gegangen (17.).

Bei einer Flanke von Phil-
ipp Max aus dem Halbfeld
verschätze sich Gladbachs In-
nenverteidiger Tony Jantsch-
ke. In seinem Rücken stand

Gregoritsch, nahm den Ball
mit der Brust an und schoss
ihn beherzt ins Tor. Der FCA
kam stürmisch aus der Kabi-
ne. Gregoritsch scheiterte im
Nachschuss aus kurzer Dis-
tanz an Gladbach-Keeper
Sommer, der mit einem Reflex
das Augsburger 2:0 verhin-
derte (48.). „Sensationell“,
nannte FCA-Manager Stefan
Reuter die Parade. Als wert-
voll erwies sich die Herein-
nahme von Plea. Einen Eck-
ball von Hazard verlängerte
Tobias Strobl mit dem Kopf zu
Plea, der einköpfte.

Der Augsburger Michael Gre-
goritsch (r.) brachte sein Team
1:0 in Führung. Am Ende reich-
te es nur zu einem 1:1. FOTO: DPA

Tore: 0:1 Mateta (25.), 1:1 Is-
hak (48.).

Wolfsburg überrascht weiter
3:1-Sieg in Leverkusen, wo nach der Niederlage großer Frust herrscht

LEVERKUSEN. Die Euphorie
vor der Saison war groß, die
Ernüchterung nach dem 2.
Spieltag ist fast noch größer.
Durch den Null-Punkte-Fehl-
start ist Julian Nagelsmanns
Meistertipp Bayer Leverku-
sen schön früh in der Saison
entzaubert worden.
„Mir fehlen die Besessen-

heit, die Gier und die Gallig-
keit, jeden Zweikampf ge-
winnen zu wollen“, schimpfte
Torhüter Ramazan Özcan
nach der 1:3 (1:1)-Heimnie-
derlage gegen den bisheri-
gen Lieblingsgegner VfL

Wolfsburg: „Jeder darf Fehler
machen, ich schau beim 1:1
auch nicht gut aus. Aber ich
will, dass wir uns den Hintern
aufreißen.“ Nach dem 0:2
zum Auftakt in Mönchen-
gladbach und mit einem Aus-
wärtsspiel beim FC Bayern
vor der Brust, steht Bayer nun
schon richtig unter Druck.
Dabei war die Werkself nicht
nur von Nagelsmann vor der
Saison als Geheimfavorit ge-
nannt worden.
An der Qualität dieser

hochveranlagten Mannschaft
gibt es auch wenig Zweifel.

Die Frage der mentalen Stär-
ke stellen sich aber einige bei
Bayer. Auch Kapitän Lars
Bender erkannte, „dass wir
heute nicht hart genug gear-
beitet haben, um dieses Spiel
zu gewinnen. Bei aller fußbal-
lerischer Qualität, die wir ha-
ben, gehört harte Arbeit im-
mer an die erste Stelle.“
Das Spiel beim Meister sei

aber „vielleicht genau die
Aufgabe, die wir jetzt brau-
chen. Da müssen wir jetzt
durch. Da gibt es keine Aus-
flüchte. Da kann man sehen,
wer seinen Mann stehen
kann.“
Die Niederlage gegen

Wolfsburg war umso verwun-
derlicher, da Bayer durch das
erste Liga-Tor des letztjähri-
gen Shootingstars Leon Bai-
ley seit dem 17. Februar in
Führung gegangen war (24.)
und Sicherheit hätte bekom-
men können. Ein offiziell als
Eigentor gewertetes Missge-
schick von Bayer-Torhüter
Ramazan Özcan, der einen
Schuss von Yannick Gerhardt
ins eigene Tor lenkte (36. Mi-
nute), NeuzugangWout Weg-
horst (55.) und Renato Steffen
(60.) sicherten dem VfL aber
den erst zweiten Sieg im 22.
Spiel in der BayArena.

Die Wolfsburger Spieler feiern den 3:1-Torschützen Renato Steffen
(Zweiter von links) nach dem Treffer. FOTO: DPA
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Rashica lässtWerder jubeln
Joker trifft in der 96. Minute per Freistoß zum 2:1-Auswärtssieg bei Eintracht Frankfurt

VON ANDREAS SCHIRMER

FRANKFURT. Kevin Trapp war
sichtlich niedergeschlagen.
„Die Enttäuschung über-
wiegt. Wir hätten einen Punkt
verdient“, sagte der National-
torwart und Eintracht-Rück-
kehrer nach dem unglückli-
chen 1:2 (0:1) im Bundesliga-
spiel gegen Werder Bremen.
„In der letzten Sekunde so
ein Tor hinnehmen zu müs-
sen, ist bitter.“ Der DFB-Po-
kalsieger musste sich nach
dem Freistoß-Treffer von Mi-
lot Rashica in der sechsten
Minute der Nachspielzeit
noch geschlagen geben.
Vor 50 000 Zuschauern hat-

ten die Hessen zuvor in Un-
terzahl durch Sébastien Hal-
ler (54. Minute/Foulelfmeter)
die Bremer Führung durch
Yuya Osaka (23.) ausgegli-

chen. Der Frankfurter Jetro
Willems hatte nach einer Tät-
lichkeit in der 32. Minute die
Rote Karte gesehen. „Es ist
viel Erleichterung da, weil
wir es uns unnötig schwer ge-
macht haben. Wir hatten aber
auch Glück“, meinte Werder-
Manager Frank Baumann.
Trapp, der am Freitag für

ein Jahr vom französischen
Spitzenclub Paris Saint-Ger-
main ausgeliehen wurde,
stand in Frankfurt direkt wie-
der in der Startelf. Der 28-Jäh-
rige hätte sich aber sicher
eine erfolgreichere Blitz-
Rückkehr gewünscht. Der
Keeper spielte bereits von
2012 bis 2015 bei der Ein-
tracht. Für die Hessen ist es
nach dem Sieg in Freiburg
ein unglücklicher Rück-
schlag. Den Hanseaten hin-
gegen gelang im neunten

Gastspiel endlich der erste
Sieg in Frankfurt.
Der Pokalsieger war nach

der überraschenden Rück-
kehr von Trapp und ange-
sichts der attraktiven Europa-
League-Gegner Olympique
Marseille, Lazio Rom und
Apollon Limassol guter Dinge
in das Heimspiel gegangen.
Allerdings wurde ihnen die
Laune mehrfach verdorben.
Bereits in der zehnten Mi-

nute musste Innenverteidiger
Carlos Salcedo verletzt vom
Platz und wurde durch Evan
Ndicka ersetzt. Nach einer
großen Eintracht-Chance
Hallers (14.) kam es für die
Gastgeber knüppeldick. Ei-
nen Kopfball von Max Kruse
(17.) konnte Trapp noch prob-
lemlos abfangen, doch sechs
Minuten später war er bei
dem Flachschuss des völlig

frei stehenden Osako zum 1:0
für Bremen machtlos. Das Tor
wurde mit Hilfe des Videoas-
sistenten gegeben, der eine
falsch erkannte Abseitspositi-
on des Japaners annullierte.
Der nächste Schlag für die

Eintracht folgte schnell. Nach
einem Gerangel an der Sei-
tenlinie schlug Willems (32.)
Werder-Verteidiger Theodor
Gebre Selassie mit der Hand
ins Gesicht und wurde des
Platzes verwiesen. „Er darf
sich in so einer Situation nicht
so hinreißen lassen“, kritisier-
te Eintracht-Trainer Adi Hüt-
ter den Ausraster und lobte
das Team für die danach ge-
zeigte Moral: „Die Mann-
schaft hat leidenschaftlich ge-
kämpft.“
Mit nur zehn Spielern eine

Stunde lang weitermachen zu
müssen, erwies sich nicht als

Handicap. Nach der Pause
übernahmen die Hessen so-
gar die Initiative und beka-
men einen Foulelfmeter (49.)
zugesprochen. Der Bremer
Torwart Jiri Pavlenka hatte
Mijat Gacinovic ungestüm
von den Beinen geholt und
wurde dabei selbst am Kopf
getroffen. Er musste durch
Luca Plogmann ersetzt und in
ein Krankenhaus gebracht
werden. „Das Wichtigste ist,
Jiri geht es besser, er hat sich
nichts gebrochen“, so Wer-
der-Trainer Florian Kohfeldt.
Nach demAusgleich entwi-

ckelte sich weiter ein munte-
res Spiel, das die Gäste mit
viel Glück für sich erfolgreich
zu Ende brachten: In der 96.
Minute verwandelte Rashica
einen Freistoß aus 18 Metern.
Trapp war gegen diesen Prä-
zisionsschuss machtlos.

Fahrfehler kostet Pole
Sebastian Vettel startet in Monza hinter Ferrari-Teamkollege Kimi Raikkönen

VON CHRISTIAN HOLLMANN

MONZA. Sebastian Vettel
rutschte in der letzten Kurve
kurz in den Kies, dann muss-
te er Kimi Räikkönen gratu-
lieren. Mit der schnellsten
Runde der Formel-1-Ge-
schichte schnappte der finni-
sche Altmeister aeim Ferrari-
Heimspiel in Monza seinem
Teamkollegen Vettel den ers-
ten Startplatz weg. Den Tifosi
auf den Tribünen war es egal.
Stürmisch bejubelten sie die
erste Pole Position für die
Scuderia in Italien seit acht
Jahren.
„Meine Runde war nicht so

gut. Es ist toll, beide Autos in
der ersten Reihe zu haben“,
sagte Vettel. Immerhin startet
der Hesse heute (15.10 Uhr/
RTL) vor seinem Titelrivalen
Lewis Hamilton. Der britische
WM-Spitzenreiter wurde
nach einer aufregenden Qua-
lifikation Dritter. „Ferrari hat
ein starken Job gemacht, es
ist unglaublich eng“, sagte
Hamilton. 17 Punkte Vor-
sprung auf Vettel nimmt der
Silberpfeil-Star mit in den 14.
Saisonlauf. Doch die Ferrari-

Konkurrenz scheint wie schon
in Spa wieder einen leichten
Vorteil zu haben.
Diesen nutzte vor allem Rä-

ikkönen. Auf seiner Schluss-
runde war der 38-Jährige im
Schnitt 263,587 Stundenkilo-
meter schnell. Der bisherige
Rekord stammte vom Kolum-
bianer Juan Pablo Montoya,
der 2004 seinen Williams-
BMW mit durchschnittlich
262,242 km/h um den Voll-
gas-Kurs von Monza getrie-

ben hatte. Für Räikkönen war
es die 18. Pole Position seiner
Karriere. Räikkönen selbst re-
agierte gewohnt unterkühlt.
„Das ist nur der halbe Job, im
Rennen wollen wir diesen
Platz behaupten“, sagte er.
Vettel indes war sichtlich

sauer. Nicht nur der Fahrfeh-
ler kurz vor dem Ziel, als er
neben die Strecke geriet, är-
gerte den Hessen. „Lasst uns
nachher drüber reden“, funk-
te er grollend an den Kom-

mandostand.
Mit Bestzeiten im Training

hatte Vettel zuvor die Hoff-
nungen der Tifosi auf den ers-
ten Ferrari-Heimsieg seit acht
Jahren genährt. Damals ge-
wann der Spanier Fernando
Alonso von der Pole Position,
verlor am Ende der Saison
den Titelkampf gegen den
damals für Red Bull fahren-
den Vettel. Inzwischen ist der
Deutsche ein Liebling der
Ferraristi, konnte ihnen den
ersehnten Monza-Sieg aber
in bislang drei Anläufen noch
nicht beschaffen.
Nun scheint Ferrari im

knallharten Entwicklungs-
rennen endlich zu Mercedes
aufgeschlossen zu haben -
und womöglich sogar vorbei-
gezogen zu sein. Hamilton
versuchte alles, doch den
Rückstand, der sich schon bei
den Proberunden am Freitag
und Samstag gezeigt hatte,
konnte er nicht wettmachen.
Dass aber nicht Vettel, son-
dern Räikkönen am Ende der
Hatz vorn lag, entlockte Ha-
milton ein Lächeln. Ein biss-
chen Unfrieden im roten La-
ger käme ihm gerade recht.

Mick Schumacher (rechts), Sohn von Formel-1-Legende Michael
Schumacher, gratuliert Kimi Raikkönen zur Pole-Position. FOTO: DPA

Szalai schießt
Hoffenheim zum Sieg
SINSHEIM. Drei Tore, aber
auch drei Verletzte: Nach
dem 3:1 (0:1) im Baden-Derby
gegen den SC Freiburg
schwankte die Gefühlslage
bei der TSG 1899 Hoffenheim
zwischen Erleichterung und
Sorge. Dank eines Doppel-
schlags von Adam Szalai in
der 50. und 63. Minute sowie
dem Schlusspunkt von An-
drej Kramaric (90.+4) wende-
te der Champions-League-
Teilnehmer am Samstag nach
demPausen-Rückstand durch
Dominique Heintz (36.) einen
drohenden Saison-Fehlstart
in der Fußball-Bundesliga ab.
Der Verlust der Innenvertei-
diger Ermin Bicakcic, Kasim
Adams und Kevin Akpoguma
dämpfte die Freude jedoch
erheblich.
Nach vorne entwickelten

die Breisgauer kaum Initiati-
ve - und wenn doch, fehlte es
an der nötigen Präzision.
Umso überraschender fiel die
Gäste-Führung. Nach einem
unglücklichen Rettungsver-
such von Akpoguma schob
Heintz den Ball aus Nahdis-
tanz ins Netz. Nach der Pau-
se stellte Nagelsmann um

und ließ nun mit drei Stür-
mern agieren. Das zahlte sich
schnell aus, denn Szalai stand
nach einer Slapstick-Einlage
von Lukas Höler goldrichtig.
Die Gastgeber zeigten sich
weiter effizient: Schulz flank-
te von links nach innen, wo
Szalai vollendete. 17 Minuten
vor Schluss geriet der TSG-
Sieg zwar noch einmal in Ge-
fahr, als Nils Petersen per
Kopf die Latte traf. Doch Kra-
maric machte in der Nach-
spielzeit alles klar.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Arminia Bielefeld
feiert irren 5:3-Sieg
BIELEFELD. Arminia Biele-
feld hat in einem turbulen-
ten Spiel dem SSV Jahn Re-
genburg die zweite Saison-
niederlage in der 2. Fuß-
ball-Bundesliga beschert.
Die Ostwestfalen besiegten
die Regensburger am Sams-
tag mit 5:3 (3:2).Das Tor-
spektakel begann bereits
in der dritten Minute, als
Marco Grüttner die Regens-
burger in Führung brachte.
Doch Arminias Doppelschlag
durch Julian Börner (8.) und
Andreas Voglsammer (17. )
machte die Freude der Gäs-
te schnell zunichte. Zwar ge-
lang Jann George (26.) kurz
darauf der Ausgleich für die
Gäste, aber ein Eigentor von
Benedikt Saller (28.) be-
scherte Bielefeld die erneu-
te Führung. Regensburg gab
nicht auf und Jahn-Kapi-
tän Grüttner (52.) markierte
mit seinem zweiten Tor den
erneuten Ausgleich. Doch
für die später Entscheidung
sorgten Arminia-Torjäger Fa-
bian Klos (88.) und Patrick
Weihrauch (90.+5).

FUSSBALL
DFB-Frauen nach
Sieg auf WM-Kurs
REYKJAVIK. Die deutschen
Fußballerinnen können wie-
der auf die direkte Qualifi-
kation für die Frauen-Welt-
meisterschaft in Frankreich
hoffen. Die Mannschaft von
Bundestrainer Horst Hru-
besch gewann am gestrigen
Samstag das WM-Qualifika-
tionsspiel auf Island mit 2:0
(1:0) und übernahm damit
die Tabellenführung in der
Gruppe 5 vor den Islände-
rinnen. Die beiden Tore für
die DFB-Elf in Reykjavik er-
zielte Svenja Huth von Tur-
bine Potsdam in der 42. und
74. Minute. Deutschland (18
Punkte) kann sich am letz-
ten Spieltag am kommenden
Dienstag (17.00 Uhr) auf den
Färöer endgültig den Grup-
pensieg sichern und so das
Ticket für die Weltmeister-
schaft 2019 direkt lösen. Ver-
folger Island (16) empfängt
gleichzeitig Tschechien.

Da schlägt es ein: Werder Bremens Milot Rashica (links) trifft in der Nachspielzeit mit einem traumhaften Freistoß zum 2:1-Sieg. FOTO: DPA

Adam Szalai hatte mit zwei To-
ren maßgeblichen Anteil an
Hoffenheims Sieg. FOTO: DPA
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Spezialisiert auf Sonderaufträge
Spedition Reese beweist Kompetenz auch bei Projektlogistik
NIENBURG. Es sind schon einige
Superlative, von denen Fahrer der
Spedition Reese berichten kön
nen. Gewichtsangaben und Maße
etwa lassen sich durchaus sehen.
Kein Wunder: Vor allem Spezial
transporte sind das Feld, auf dem
die Nienburger unterwegs sind.
Gegründet 1924 in Hannover als
Wilhelm Reese Spedition ent
wickelte sich das Haupttätig
keitsfeld nach dem Umbau einer
Tiefbohranlage von einer Abferti
gungs zu einer Projektspedition.
Nach einem ersten Umzug nach
Siedenburg folgte 2004 die Ver
lagerung der Gesellschaft nach
Nienburg. Drei Jahre später
kaufte Reese die Firma B.E.N.T.E
aus Peine und baute einen neuen
Firmensitz am Domänenweg,
wo seit 2010 auch B.E.N.T.E
angesiedelt ist.
Noch heute gehören der Um
bau und die Beförderung von
kompletten Bohranlagen sowie

die Ersatzteilversorgung jener
Anlagen, die rund um die Uhr
gewährleistet ist, zum Betätigungs
feld. Europaweit sind die Last
wagen des Unternehmens dazu
unterwegs. Zu den Auftrag
gebern zählen viele namhafte
und bekannte Unternehmen der

Erdöl und Erdgasförderung sowie
Zulieferbetriebe der Erdöl und
Erdgasbranche.
Hinzu kommt eine hohe Kom
petenz auf dem Gebiet der
Schwer und Spezialtransporte.
Über 40 Fahrzeuge und mehr
als 60 Auflieger stehen zur Ver

fügung. Darunter sind Tieflader
und MegaAuflieger für be
sondere Herausforderungen. Für
diese Spezialaufträge liegen dem
Unternehmen Dauerausnahme
genehmigungen bis zu drei Metern
Breite und 19,50 Metern Länge
ebenso vor wie für Sonn und
Feiertagsfahrten.
Und so kommen sie eben
zustande, die Superlative: Bei 45
Tonnen liegt das Rekordgewicht
des eigenen Fuhrparks, bei 109
Tonnen gar das der Projekt
logistik. Bei 8 Metern Breite
und 5,40 Metern Höhe liegen
weitere Höchstwerte. Weit über
2,6 Millionen Kilometer sind die
Fahrer des Unternehmens 2017
gefahren.Auch die Nutzfläche der
Firma hat es auf sich. Erst 2014
wurde die Freilagerfläche um 5000
Quadratmeter erweitert. Geplant
ist nun eine erneute Erweiterung
in der derselben Größenordnung
inklusive Lagerhalle. DH

Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg/Weser GmbH

Rühmkorffstraße 12,
31582 Nienburg
Telefon: 05021 887772-0
Telefax: 05021 887772-1
E-Mail: info@win-nienburg.de
Internet: www.win-nienburg.de

Initiative Ausbildung
Berufskraftfahrer/innen im Landkreis Nienburg

Beruf mit Zukunft
www.diesel-im-blut.de

NIENBURG. Besondere Vorsicht
ist geboten, wenn die Fahrerinnen
und Fahrer der Spedition Fischer
die geladene Fracht über die
Straßen ans Ziel bringen – sicher
noch etwas mehr als jeder Ver
kehrsteilnehmer aufbringen sollte.
Das Nienburger Unternehmen
hat sich auf GefahrgutTransporte
spezialisiert.
Die Firmengruppe Franz Fischer
ist ein mittelständisches familien

geführtes Unternehmen. Sie wurde
1948 gegründet und ist in den
letzten 70 Jahren kontinuier
lich gewachsen. Sie bietet über
180 Beschäftigten Arbeitsplätze
und gehört zu den größten
Familienbetrieben im Landkreis
Nienburg. Die Firmengruppe um
fasst sieben Einzelfirmen, darunter
eine Nutzfahrzeugreinigung, eine
Nutzfahrzeugwerkstatt und eine
Fahrschule.

Sie hat Niederlassungen in Nord
und Süddeutschland sowie in der
Schweiz und in Großbritannien.
Das Kerngeschäft sind Flüssigkeits
transporte für Kunden aus der
chemischen Industrie und dem
Chemiehandel. Dabei wird nahe
zu alles transportiert, was unter
die Gefahrgutklassen 3 bis 9 fällt:
entzündbare flüssige und feste
Stoffe, welche, die bei Berührung
mit Wasser entzündliche Gase
entwickeln, giftige sowie ätzende
Stoffe. Das Unternehmen ist aber
auch gerade für den Transport
von Heißprodukten wie flüssigem

Schwefel und Schwefelsäure bekannt.
Zur Verfügung stehen 110 ziehende
Einheiten. Im Bestand sind Ein bis
FünfkammerEdelstahltankwagen.
Unterwegs sind die Lastwagen der
Spedition in ganz Europa. Sie fahren
von Skandinavien bis Portugal und
von Großbritannien bis Bulgarien.
Eine hauseigene Fahrschule und
das „Fahrertraining on the road“
ermöglichen Berufskraftfahrer
qualifikation und ADRAusbildung
für den Gefahrguttransport ein
schließlich der Prüfung im Haus
und andereWeiterbildungen.

DH

LANDKREIS. Aktuellen Prognosen zufolge werden in
Deutschland in den nächsten zehn Jahren bis zu 150000
Berufskraftfahrerinnen und Berufskraftfahrer fehlen, weil viele
Beschäftigte ins Rentenalter kommen. Die Zukunftsaussichten
für Personen, die sich heute für die Umschulung oderWeiter
bildung entscheiden, sind daher gut. Das geht etwa aus dem
Arbeitsreport 2012 der DEKRA hervor.
Im Rahmen der Umschulung oderWeiterbildung werden unter
anderem Inhalte aus den Bereichen der Kraftfahrzeugtechnik,
der Straßenverkehrsordnung, dem Arbeitsrecht, der Verkehrs
sicherheit, der Kostenberechnung sowie dem Umweltschutz
vermittelt. Zudem lernen die Auszubildenden in der Regel
beide beruflichen Profile – Güterverkehr und Personenbe
förderung – eingehend kennen, um in beidenArbeitsbereichen
einsetzbar zu sein. Dazu gehören auch die Betreuung von
Fahrgästen und kundenorientiertesVerhalten.
Die Dauer der Umschulung oder Weiterbildung ist unter
schiedlich, von den persönlichen Zugangsvoraussetzungen und
vom jeweiligen Träger derWeiterbildungsmaßnahme abhängig.
Vor allem aber kommt es darauf an, welche Fahrerlaubnis ein
Interessent besitzt.Wer einen Führerschein der Klasse C, CE
oder D noch in der Umschulung erwerben möchte, muss mit
einer sehr viel längeren Dauer rechnen. Die Angebote werden
dabei sowohl inVollzeit als auch berufsbegleitend inTeilzeit an
geboten.
Arbeitssuchende können sich die Umschulung oder Weiter
bildung unter bestimmten Voraussetzungen von der Agentur
für Arbeit oder dem Jobcenter finanzieren lassen. Die ent
sprechenden Informationen gibt es direkt dort.Wird etwa ein
Bildungsgutschein bewilligt, werden nicht nur die Kosten für
die Umschulung erstattet, sondern es kann auch während der
Umschulungsdauer weiter Arbeitslosengeld gezahlt werden.
Aktuelle Programme zu Teilqualifizierungen richten sich vor
wiegend an Erwachsene über 25 Jahren, die keine oder eine
veraltete Berufsausbildung abgeschlossen haben. Sie dienen
in erster Linie der Eingliederung in den Arbeitsmarkt für
Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte Menschen und
können beim nachträglichen Erwerb eines Berufsabschlusses
helfen.Auch Flüchtlingen sollen sie eine Möglichkeit geben, in
den Arbeitsmarkt einzusteigen.
Anders als bei einer traditionellen Berufsausbildung absolvieren
dieTeilnehmenden keine zeitlich zusammenhängendeAusbildung,
sondern jeweils zeitversetzt einzelne Bausteine. Nach jedem
Baustein erwerben sie ein Zertifikat.Nach allen bestandenenTeil
qualifizierungen können sie sich zu einer Prüfung anmelden. DH

kursnet-finden.arbeitsagentur.de/kurs

Kraftfahrer sind begehrt. Umschulungen und Weiterbildungen
können einWeg sein. Foto: Michael Ebardt/AdobeStock

Mit Großtransporten kennen sie sich aus bei Reese. Foto: Spedition Reese

Per Umschulung und Teil-
qualifizierung ans Steuer

Europaweit behutsam unterwegs
Auf Gefahrgut-Transporte hat sich die Spedition Franz Fischer spezialisiert

Gute Zukunftsaussichten für
Berufskraftfahrerinnen und -fahrer

Tankzüge von Franz Fischer sind oftmals auf den Straßen zu sehen. Foto: Spedition Franz Fischer
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Drogerie Müller
! Edeka
! Famila
! Getränke Hotze
! Hansa Apotheke
! Heineking Frische
! Hotze Baumarkt
! Lidl
! Linden-Apotheke
! Magro
! Mögrossa
! Netto
! Pizzeria Amo
! Ratsapotheke Uchte
! Repo
! Rewe
! Rossmann
! Tejo
! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Ant-Man And The Wasp: 15:00
Uhr
Bad Spies: 17:30, 20:00 Uhr
Christopher Robin: 11:00, 15:00,
17:45 Uhr
Der Buchladen der Florence
Green: 11:00 Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 15:00 Uhr
MammaMia 2: HereWe GoAgain:
17:30 Uhr
Nach einer wahren Geschichte:
11:00 Uhr
Slender Man: 20:00 Uhr
The Equalizer 2: 20:00 Uhr

Breaking In: 20:00 Uhr
Christopher Robin: 15:00, 19:30
Uhr
Deine Juliet: 17:00 Uhr
Ein Dorf zieht blank: 11:00 Uhr
Gans im Glück: 15:45 Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 15:00 Uhr
MammaMia 2: HereWe GoAgain:
17:30 Uhr
Prinz Charming: 14:00 Uhr
The Equalizer 2: 17:00, 19:30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Auch im September und Oktober
wird beim SV Heemsen Outdoor-
Fitness angeboten. Trainiert wird
mit Lena Schulze immer montags
ab 19.15 Uhr auf dem Sportplatz.
Für Mitglieder ist das Angebot nach
wie vor frei, Nichtmitglieder zahlen
eine Kursgebühr von 30 Euro.
Weitere Infos direkt vor Ort oder
unter info@SV-Heemsen.de.

Die Heimatfreunde Linsburg
unternehmen am 6. Oktober einen
Ausflug, an dem auch Gäste
teilnehmen dürfen. Die Fahrt für
zunächst nach Thedinghausen zum

Frühstücksbuffet im Hofladen
Lunsen mit anschließender
Besichtighung des Erbhofs.Weiter
geht es zum Kreismuseum nach
Syke, gegründet von einem
gebürtigen Linsburger, und es wird
eine Sonderfahrt mit der Muse-
umseisenbahn Bruchhausen-Vilsen
unternommen. Der Bus startet in
Linsburg um 7.45 und in Schessing-
hausen um 8 Uhr. Die Kosten für
alles zusammen betragen 52,90
Euro. Anmeldung sind bis zum 2.
September bei Inge Stelling,
(0 50 27) 618, und Gudrun Block,
(0 50 27) 15 28, möglich.

Beim SV Heemsenwird wieder
Judo angeboten.Mädchen und
Jungen ab fünf Jahren sind ab dem
13. September immer donnerstags
ab 16.30 Uhr eingeladen, nach den
Regeln des Deutschen Judo-Verban-
des zu trainieren. Ziel des Konzep-
tes „Judo spielend lernen“ ist, die
Sportart spielerisch zu entdecken,
das Selbstbewusstsein und den
Sinn für das Miteinander zu stärken
und die Koordination von Bewegun-
gen zu fördern. Übungsleiter ist
Marcel Rieder.Weitere Informatio-
nen direkt vor Ort oder unter info@
sv-heemsen.de.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Frank Versümer, Hoya, von-Kronen-
feld-Straße 54, (0 42 51) 24 55
Südkreis:
Dirk Reiter, Steyerberg,AmMarkt 4,
(0 57 64) 9 41 22 66

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag 8.30
Uhr
Nienburg: Neue Apotheke, Lange
Straße 81, (0 50 21) 9 76 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Vivas Apotheke Stolze-
nau, Allee 12, (0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Vivas Apo-
theke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Montag und
Mittwoch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,Diens-
tag 6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 11 bis
21 Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damensauna
10 bis 22Uhr,Dienstag bis Freitag 12 bis 22
Uhr, Sonnabend 11 bis 23 Uhr, Sonn- und
Feiertage 10bis 19Uhr; Relaxbecken:Mon-
tag bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonnabend
11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und Feiertage 9 bis
19Uhr
Deblinghausen:MontagbisFreitag9bis 11
Uhr (nur für Saisonkarteninhaber) und 15
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag und Feier-
tag10bis 12Uhr (nur fürSaisonkarteninha-
ber) und 13 bis 19Uhr
Eystrup: Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr,
SonnabendundSonntag 10bis 18Uhr
Großenvörde: Montag bis Freitag 14 bis
20 Uhr, Sonnabend und Sonntag: 10 bis
20Uhr
Holtorf: Montag geschlossen,Dienstag bis
Freitag 8 bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 9 bis 19Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr,

SonnabendundSonntag9bis 20Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag 8 bis
20 Uhr, Sonnabend und Sonntag 10 bis
19 Uhr
Münchehagen: Sonntag8bis 21Uhr, Heu-
te letzter Badetag,abMontag geschlossen
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30 bis 9 Uhr
und 15bis 20Uhr,SonnabendundSonntag
9bis 19Uhr
Pennigsehl: täglich von 14 bis 19.30Uhr
Rodewald:MontagbisFreitag 14bis 19Uhr,
SonnabendundSonntag 12 bis 19Uhr
Siedenburg: Montag bis Sonntag 14 bis
19Uhr
Steimbke:Montagbis Freitag 13bis 19Uhr,
SonnabendundSonntag 12 bis 19Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30 Uhr
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag und Feier-
tag 10bis 19Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag und Feiertag 9 bis
20Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis 10.30
und 15 bis 19 Uhr,Sonnabend und Sonntag
9bis 11Uhr und 14bis 19Uhr

Bahnfreunde in Minden
Jüngst machten sich Mitglieder
des Nienburger Eisenbahn- und
Modelleisenbahnclubs (NIE-
MEC) auf den Weg nach Min-
den zu Fahrten mit der Muse-
umseisenbahn. Die Teilnehmer
fuhren mit einem Preußischen

Nebenbahnzug die östliche
Strecke vom Bahnhof Minden-
Oberstadt nach Porta Westfa-
lica-Kleinenbremen zum Besu-
cherbergwerk, nachmittags in
westlicher Richtung nach Hil-
le und zurück. Der Nebenbahn-

zug stellt die Zeit vor dem Ers-
ten Weltkrieg und einen Klein-
bahnzug dar, gezogen von ei-
ner preußischen Dampflok T 13,
der späteren Baureihe 92. Zu
einem Abschiedsfoto vor dieser
T 13 stellten sich von links nach
rechts: Gorm Beckkötter, Wolf-
Eckhard Münch, Helmut Meier
und Gerhard Freitag. FOTO: NIEMEC
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Stellenangebote

wwwww.blockbusreisen.dewww

Gesucht werden zu sofort flexible und zuverlässige

Wir bieten langfristige Beschäftigungen bei überdurch-
schnittlicher Vergütung! Interesse geweckt?
Bewerbung gerne per E-Mail: jeblock@blockbusreisen.de

Block Busreisen GmbH & Co. KG
Nienburger Str. 8 ● 31632 Husum ● Tel.: 0 50 27 / 3 49

Omnibusfahrer (m/w)
- Linienverkehr / Vollzeit -

Als mittelständisches Speditions- und Logistikunternehmen mit dem
Schwerpunkt Lebensmitteltransport suchen wir zum nächstmöglichen
Termin eine/n

Buchhalter/in / Lohnbuchhalter/in in Teilzeit

Wir setzen eine abgeschlossene Berufsausbildung als Steuerfach-
angestellte/r oder vergleichbares voraus.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen an unten stehende Adresse.

BRÜGGEMANN Spedition + Logistik GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Brüggemann
Schinnaer Landstraße 59–63, 31592 Stolzenau
Tel.: 05761/921022, Fax 05761/9210-50
E-Mail: info@wesemann.net, www.wesemann.net

Die CPE Entsorgung GmbH erfasst und verwertet
mit 100 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 30.000 t
sortenreine Kunststoffabfälle und führt diese in den
Rohstoffkreislauf zurück.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
für unseren Standort in Liebenau einen

Berufskraftfahrer im Nahverkehr – CE1 (m/w)
Sie werden für unsere Entsorgungsfahrzeuge und Abrollkipper mit
Anhänger eingesetzt. Eine gültige Fahrerkarte (CE1) sowie Kenntnisse
und Erfahrungen im Führen von Gliederzügen sind erforderlich.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH
z. Hd. Frau Harting Tel. 05023/9803-16
Am Recyclingpark 1–10 Fax 05023/9803-17
31618 Liebenau E-Mail: s.harting@cpe-recycling.de

Für unsere Kfz-Kennzeichenprägestelle in Nienburg, Auf dem Kampe 2, suchen wir

zum sofortigen Eintritt einen flexiblen Mitarbeiter (m/w)
auf Mini-Job-Basis

für dienstags 14.00 bis 18.00 Uhr und donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
sowie zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Lichtbild senden Sie bitte an:
Herrn Peter Flügel, Diekweg 5 in 26160 Bad Zwischenahn oder an:

peter.fluegel@eha-autoschilder.de

Die GBN ist ein kommunales Wohnungsunternehmen mit rund 2.350
Mietwohnungen im Stadtgebiet von Nienburg.

Ihre Aufgaben
Sie lernen während Ihrer Ausbildung die verschiedenen Bereiche
unseres Unternehmens kennen und sind neben dem Einsatz im
Immobilienmanagement unter anderem auch im Rechnungswesen
und in der Technischen Abteilung tätig.

Ihre Ausbildung
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre, der Berufsschulunterricht wird
in Blockform an der BBS Springe erteilt.

Interessiert?
Wenn Sie im Besitz der Allgemeinen Hochschulreife oder eines ver-
gleichbaren Abschlusses sind, dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis zum 13.09.2018.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im PDF-Format aus-
schließlich an:
Bewerbung@gbn-nienburg.de

GBN Wohnungsunternehmen GmbH Nienburg/Weser
Ziegelkampstraße 7 A, 31582 Nienburg

Werden Sie Teil des Teams!

Bewerben Sie sich um unseren Ausbildungsplatz
zum 1. August 2019 als

Immobilienkaufffffrau/-kaufmann
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u Wir brauchen dringend Verstärkung!!
Zu sofort oder später in Vollzeit
Landschafts-, Straßenbauer und Pflasterer
für folgende Arbeiten

! Anlagen und Pflege von Grünanlagen
(gewerblich und privat)

! Planung und Anlagen zu Hausgärten
! Platz-, Wege- und Parkplatzbau
! Pflasterarbeiten in Klinker- und Naturstein
Bewerbung bitte an
31634 Steimbke, Tel. (05026) 1292, info@deike-galabau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Monteure und Helfer
im Bereich Heizung – Sanitär – Klima

Schriftliche Bewerbung erbitten wir an:
Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K., z. Hd. Herrn H. Biermann

Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277

222333-SSStttddd.-NNNoootttdddiiieeennnsssttt 000555000222444///888888777444555333555

Unser Personal fördert den Nachwuchs ...
… daher brauchen wir dringend
* eine(n) Zahnmedizinische(n) Fachangestellte(n)

mit Prophylaxekenntnissen
und eine
* Prophylaxefachkraft m/w

Bitte senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die unten
genannte Adresse, gerne
auch per E-Mail.

Buchenring 5
31634 Steimbke
Tel. 05026-900855
mail@hkk-zahnaerztin.de

Bei uns bekommst Du die Möglichkeit, in verschiedenen
Ausbildungsberufen Dein Können und Wissen unter Beweis
zu stellen. Wir machen Dich fit für Deine Zukunft als:

– Industriekaufmann/frau
– Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w)
– Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Die Ausbildung startet jeweils zum 01.08.2019.
Haben wir Dein Interesse geweckt, dann sende uns Deine
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bis zum
31.10.2018 zu.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de
www.frikoni.de

Ein Unternehmen der

Ausbildung

2019

Dr. med. F.-U. Oesterreich | Dr. B. Paersch-Summer | A. Höcker | C. Winter (ang.)

Für unseren Standort in Minden suchen wir eine/n

MFA (m/w) für die Anmeldung in Vollzeit.

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepage: www.radiologieteam-minden.de

Die Bewerbung richten Sie bitte an:
Radiologieteam Minden
Marienstraße 28/28a

32427 Minden
info@radiologieteam-minden.de

Wir suchen zum 01.09.2018

Pflegefachkräfte (m/w)
Vollzeit, Teilzeit

auf 450-€-Basis im Tag- und Nachtdienst sowie als Dauer-
nachtwache für das DRK Haus am Rosenwinkel in Stolzenau.

Doreen Muche – stellv. Heimleitung
az-rosenwinkel@drk-nienburg.de · Tel. (05761) 9010 0102

Deutsches Rotes Kreuz

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen imLandkreis Schaumburg
sind zum nächstmöglichen Termin zwei Stellen zu besetzen für

Erzieherinnen/Erzieher
mit staatlicher Anerkennung

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 25 Stunden. Eine der
Stellen ist zunächst befristet für die Dauer einer Mutterschutzfrist und der sich an-
schließenden Elternzeit.
Der Einsatz ist vorgesehen in Ganztagsgruppen im Kindergarten „Schatzinsel“ in
Auhagen bzw. der Kindertagesstätte „KinderReich“ in Sachsenhagen. Die Vergü-
tung richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen wer-
den bis zum 17. September 2018 erbeten an die Samtgemeinde Sachsen-
hagen, Personalamt, Schloßstraße 3, 31558 Hagenburg.

Die Samtgemeinde Siedenburg
sucht zum 01.01.2019 mehrere

staatlich anerkannte
Erzieher/innen sowie

Sozialassistenten/innen oder
Kinderpfleger/innen

für die neue Krippen-Gruppe in der Kindertages-
einrichtung in Borstel unbefristet sowie ggf.
für weitere Kindertageseinrichtungen in der

Samtgemeinde befristet und unbefristet.
Informationen zu den Stellen erhalten Sie unter

www.siedenburg-online.de

Gr. Arztpraxis in Stolzenau
sucht

Raumpflegerin
flexible Arbeitszeiten, überdurchschn. Bezahlung

Zuschrift unter Chiffre 25249 an D.H.

Servicemonteure (m|w)
Mechaniker, Elektriker, Meister, Techniker

Zur Verstärkung unseres Teams im Außendienst suchen
wir in verschiedenen Regionen

SCHNELLMotorenGmbH,Alte Celler Heerstraße 1, D-31637 Rodewald
SimoneBereiter Tel. +49 (5074)9618-211, bewerbung@schnellmotoren.de

Info unter: www.schnellmotoren.de

Das CJD Nienburg
sucht ab sofort:

1 Küchenmeister (m/w)
25 Stunden in der überbetrieblichen Ausbildung

1 Förderschullehrer/Lehrer (m/w)
für die CJD Christophorusschule

Erzieher u. Dipl. Sozialpädagogen (m/w)
in Voll- und Teilzeit für die CJD Christophorusschule, die
Kinder- und Jugendhilfe, die überbetriebliche Ausbildung und
die KITA Kleckerbande.

Die Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag AVR DD bzw. TVL.

Bewerbungen richten Sie bitte an:

CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg oder
E-Mail: cjd.nienburg@cjd.de. Weitere Informationen
unter Tel. (05021) 9711-0 oder www.cjd-nienburg.de

WIR SUCHEN SIE IN STOLZENAU!

Freuen Sie sich ab sofort auf faire
Konditionen in einem familiär
geführten Team im

n.taskara@sz-kleine-geest.de

Bewerben Sie sich per E-Mail als:

•Sie haben Führungserfahrung in der Altenpflege?
•Sie freuen sich über familienfreundliche Dienstzeiten?
•Sie wünschen sich ein unbefristetes Arbeitsverhältnis?
•Sie lieben was Sie tun?

SENIORENZENTRUM „KLEINE GEEST“

WOHNBEREICHSLEITUNG /
PFLEGEFACHKRAFT (m/w)

Südringtankstelle Nien-
burg sucht Mitarbeiter
(m/w)
Zur weiteren Verstärkung unse-
res Teams suchen wir einen Ser-
vicemitarbeiter/Kassierer in
Vollzeit.
Neben einem gepflegten und
freundlichen Auftreten verfügen
Sie idealerweise über erste Be-
rufserfahrung im Verkauf. Darü-
ber hinaus sollten Sie bereit sein,
im Schichtsystem und im Wech-
sel auch am Wochenende zu ar-
beiten.

Wir freuen uns über Ihre schriftli-
che Bewerbung - gerne auch als
Email - an: Herrn Gök (mah-
mut.goek@gmx.de)
Südring Tankstellenbetriebs
GbR Südring 1, 31582 Nienburg

Vorwäscher/Kassierer,gerne
auch rüstigen Rentner
in Erichshagen,Voll/Teilzeit ge-
sucht
Bewerbung an:
m.winkler67@gmx.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Kontakte

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR

M
.T
ro
lle
/I
st
oc
kp
ho
to

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Herbert Kannegiesser GmbH Kannegiesserring · 32602 Vlotho · Tel.: 05733/12- 0 · Fax: 05733/12- 82 23
E-Mail: job@kannegiesser.de · www.kannegiesser.de

T E C H N I K P A R T N E R D E R W Ä S C H E R E I

Wir sind ein Maschinenbauunter-
nehmen mit 1.750 Mitarbeitern und
beliefern weltweit Großwäschereien
mit der kompletten Welt industrieller
Wäschereitechnik.

Jennifer F. seit 2013 bei Kannegiesser

Ihre Aufgaben
• Entwicklung von konstruktiven Lösungen

für die spezifischen Anforderungen innerhalb
der industriellen Wäschereitechnik

• Neuentwicklung von Systemen
• Berücksichtigung von Kosten-, Termin- und

Kapazitätsvorgaben
• Erarbeitung abgestimmter Konzepte mit den

vor- und nachgelagerten Maschinensystemen

Ihr Profil
• Studium Maschinenbau, Fachrichtung Konstruktion
• Gute Grundlagenkenntnisse im Maschinenbau,

vor allem in den Themen Maschinenelemente,
Konstruktionssystematik

• Erfahrung im Umgang mit gängiger Software
(SolidWorks, MS-Office)

• Teamfähigkeit, engagierte und eigenverantwortliche
Arbeitsweise

• Qualitäts- und Kostenbewusstsein
• Englischkenntnisse
• Kenntnisse der Blechverarbeitung sind von Vorteil
• Berufserfahrung ist wünschenswert

Profitieren Sie von den Vorzügen eines international
aufgestellten Familienunternehmens und lernen Sie
die Welt der industriellen Wäschereitechnik kennen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe des frühestmöglichen
Eintrittstermins.

Für Rückfragen
steht Ihnen gern Frau Tanja Thiedig unter der
Telefonnummer 05733/12-82 28 zur Verfügung.

Konstrukteur Maschinenbau (m/w)

Job-ID 18776028

für unseren Standort in Hoya

PROFIS GESUCHT!
Wir gehören seit 60 Jahren zu den großen, inhabergeführten Einrichtungsunternehmen Deutsch-
lands und suchen zur professionellen Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistikzent-
rum Stadthagen für sofort oder später:

Ihre Aufgaben:
• fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen
• Arbeiten im 2er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug

Wir bieten:
• gutes Arbeitsklima mit flachen Hierarchien in einem familiengeführten Unternehmen
• optimale Tourenplanung durch modernes EDV-System
• sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
• einen langfristig sicheren Arbeitsplatz

Ihre Qualifikation:
• Erfahrung in der Möbelauslieferung, als Tischler, Umzugsfachkraft oder FMKU
• Führerschein Kl. 2, 3 C1 für LKW 7,5 t.
• gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang
• körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft

Auslieferungsmonteure (m/w)

Haben Sie Interesse...? Dann senden Sie Ihre Bewerbung unter dem
Stichwort „Auslieferungsmonteure“ mit Zeugnissen und Foto an:

Per Post:
Möbel Heinrich GmbH & Co. KG
z.Hd. Herrn Sondermann
Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

Per E-Mail:
personal@moebel-heinrich.de
Ansprechpartner: Herr Sondermann

Folgen Sie uns
auf Facebookwww.moebel-heinrich.de

Suchen zu sofort Kanalbau-
er(auch Quereinsteiger) gerne
auch ganze Kolonne. % (0 50 24)
9 80 80

Wir brauchen
Verstärkung!

In abwechslungsreicher TTäättiigkkeiitt undd iin eiinem
sehr nettem Team suchen wir

Hauswirtschaftshelferin m/w
25 Stunden/Woche ab sofort

medi terra Therapiezentrum Mardorf
Rote-Kreuz-Str. 11

31535 Neustadt-Mardorf
Tel.: 0 50 36 / 161-0 • www.behindertenkuren.de

Reinigungskräfte m/w in Reh-
burg-Loccum gesucht.AZ:Mon-
tag bis Freitag 13.00-16.00 Uhr
% (0 51 31) 45 77 -0

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zum nächstmöglichen
Zeitpunkt auf Dauer zu besetzen:

Dipl.-Ingenieur/Bachelor/Master
of Engineering (m/w)
Fachrichtung Versorgungstechnik oder
Energie- und Gebäudetechnik
EG 11 TVöD, Fachdienst Immobilien

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Die Südringtankstelle
Nienburg sucht eine
!ushilfe für das Wo-
chenende
Zur Verstärkung unseres Teams
suchenwir für unseren Tankstel-
len- und Bistroverkauf eine zu-
verlässige Aushilfe (m/w) für das
Wochenende (Minijob oder Teil-
zeit).

Ihnen macht der Umgang mit
Kunden Spaß, verfügen über ein
gepflegtes und freundliches Auf-
treten und haben ggf. erste Er-
fahrungen im Verkauf bzw. als
Kassierer/in.

Wir freuen uns über Ihre schriftli-
che Bewerbung - gerne auch als
Email. Ansprechpartner: Herr
Gök (mahmut.goek@gmx.de).
Südring Tankstellenbetriebs
GbR Südring 1, 31582 Nienburg

Wir suchen für unseren Standort in Liebenau einen

Berufskraftfahrer (m/w) mit ADR-Schein

IHRE AUFGABEN
• Beförderung von Gefahrgütern verschiedener Klassen im Gliederfahr-

zeug und Saugwagen
• selbstständiges und eigenverantwortliches Be- und Entladen der

Fahrzeuge

IHR PROFIL
• Sie besitzen die Führerscheinklassen C1E und CE.
• Sie sind im Besitz einer Fahrerkarte.
• Sie sind im Besitz einer gültigen ADR-Bescheinigung.
• Sie überzeugen durch gewissenhafte, wirtschaftliche und teamorientiere

Arbeitsweise und durch engagiertes, freundliches und gepflegtes Auf-
treten.

ES ERWARTET SIE
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverant-

wortung in einem stetig wachsenden Familienunternehmen mit kurzen
Entscheidungswegen und einer Branche mit Zukunft

• eine Vollzeitstelle
• eine angemessene und leistungsbezogene Vergütung
• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team sowie ein

Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und -führung.

Wenn Sie an der Aufgabenstellung interessiert sind, dann freuen wir uns
auf Ihre schriftlichen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung Nord
GmbH & Co. KG

Frau Janine Köster · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0)5023/98301-0

koester@zimmermann-gruppe.com · www.zimmermann-gruppe.com

Wir suchen an unserem Standort in Liebenau eine/n

Mitarbeiter/in für die chemisch-physikalische

Abfallbehandlungsanlage als Hofarbeiter (m/w)

IHRE AUFGABEN
• Führen unserer Hoffahrzeuge: Gabelstapler, Mobilbagger, LKW
• Be- und Entladen von LKW
• Reparaturarbeiten

IHR PROFIL
• Sie verfügen über handwerkliches Geschick, besitzen technisches

Verständnis und zeichnen sich durch eine exakte Arbeitsweise aus
• Sie sind flexibel in Ihren Arbeitszeiten (Früh-/Spätschicht und bei Bedarf

Wochenenddienst)

ES ERWARTET SIE
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverant-

wortung in einem stetig wachsenden Unternehmen
• eine Vollzeitstelle mit angemessener und leistungsbezogener Vergütung
• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team sowie ein

Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und -führung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen,
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung
Nord GmbH & Co. KG

Herr Michael Koch · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0)5023/98301-0

koch@zimmermann-gruppe.com · www.zimmermann-gruppe.com

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Bedienung (auch ungelernt)
zur Festanstellung und Aushilfe.

Küchenhilfe (m/w)

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Suchen zum nächstmöglichen Termin
einen Kraftfahrer (m/w)

für den innerdeutschen Fernverkehr
(Führerscheinklasse CE erforderlich) und
einenKFZ-Mechatroniker (m/w)

für LKW-Reparaturen.

Bewerbungen bitte an:

Kütemann Transporte GmbH
Hinter der Bahn 12, 31603 Diepenau

Telefon 05775/9687924
info@kuetemanntransporte.de

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northernaccess.de.

Suche Minijob auf 450,-* Basis,
vormittags, in Büro / Praxis oder
Privat % (01 72) 7 80 51 24

Minijob frei
in der Küche für 3x/Woche

Restaurant Toscana
Liebenau · ☎ (05023) 1825

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Im August dieses Jahres konn-
ten Horst Hormann, Frank
Busse, Uwe Sandmann, Ste-
phanie Kettelhöhn und Lo-
thar Kopp ihre Betriebsjubilä-
en bei der Fa. Nordmann fei-
ern. Horst Hormann kann auf
55 Jahre Treue zur Fa. Nord-
mann zurückblicken, die mit
einer Schlosserlehre begann.
Frank Busse blickt auf 35 Jah-
re Betriebszugehörigkeit zu-
rück und begann ebenfalls als
Schlosser seine Zeit bei Nord-
mann. Heute ist er zuständig
für die Beratung, Planung
und Bauüberwachung in der
Badabteilung.
Uwe Sandmann begann am 1.
August 1988 seine Lehre als
Heizungsinstallateur und
blickt somit auf 30 Jahre im
Betrieb zurück. Er ist heute
durch viele Weiterbildungen
und vielfältigster Einsatzge-
biete ein sehr versierter Instal-
lateur für Heizung, Lüftung

und Sanitär. Ralph Schick
blickt auf 25 Jahre Treue zu
uns zurück. Stephanie Kettel-
höhn sorgt seit 10 Jahren als
Raumpflegerin in der über
1000 qm großen Ausstellung
und den Büros für Ordnung
und Sauberkeit. Lothar Kopp
ist seit über 10 Jahren für die
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit der Fa. Nordmann zu-
ständig und hat schon viele
Veranstaltungen geplant und
durchgeführt.
Heidrun und Ralf Nordmann
dankten den Jubilaren, je-
weils mit einer Urkunde und
Präsent, für ihre Treue und
freuen sich auf hoffentlich
noch viele Jahre andauernder
und guter Zusammenarbeit.
„Es ist ja heute nicht mehr
selbstverständlich, eine so lan-
ge Zeit einem Betrieb treu zu
bleiben“, hob Ralf Nordmann
in seiner Laudatio hervor.

Foto v. li: Ralf Nordmann, Heidrun Nordmann, Marven Nord-
mann, Horst Hormann, Frank Busse, Stephanie Kettelhöhn,
Uwe Sandmann, Ralph Schick, es fehlt Lothar Kopp.

Langjährige Mitarbeiter sind
Garanten des Erfolges

Am 17. August 2018 wurde ei-
ne Spende über 1.000,– € an
das Drakenburger Tierheim
übergeben.
Die Spende setzt sich aus den
Einnahmen der GAFA 2018 zu-
sammen (Verkauf Getränke,
Bratwurst, Zuckerwatte, Haar-
schnitte der Fa. König etc.).

Bei der GAFA haben folgende
Firmen auf dem Firmengelän-
der der Unger & Langner
GmbH ausgestellt:
• Unger & Langner GmbH
• Autohaus Schlesner
• Tischlerei Haller
• EnergyCon GmbH
• Friseur König
• Giant Store Nienburg

Auf dem Foto sehen Sie folgende Personen (von links):
Kabrin Kassem (Friseur König), Andreas Stoll (EnergyCon
GmbH), Frank Brümmer (Autohaus Schlesner), Paul Schaf (Un-
ger & Langner GmbH), Walter Füllgrabe (Tierheim Draken-
burg), Jörn Unger (Unger & Langner GmbH)

Spende für das
Drakenburger Tierheim übergeben

Mit 24 Jahren hatte Ali Defli
den Meisterbrief in der Ta-
sche, nachdem er seine Lehre
zum Installateur- und Hei-
zungsbauer mit Bestnote in
Theorie und Praxis abge-
schlossen hatte. Nur fünf Jah-
re nach Erwerb des Meister-
titels hat der Nienburger Ali
Defli den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt. Mit „De-
fli Haustechnik“ bietet er alles
rund um Heizung, Sanitär und
Lüftung an. Nach der Grün-
dung des Unternehmens an
der Nogatstraße im März hat
er nun sogar schon zwei Mit-

arbeiter eingestellt – ein Ge-
selle und ein Auszubildender
unterstützen Ali Defli und sei-
ne Frau. Sie bieten alles, was
mit Sanitär und Heizung zu
tun hat. Dazu gehören War-
tung und Service von Hei-
zungsanlagen, genauso aber
auch Heizungs-Installationen
wie komplette Sanierungen
von Bädern. Ökologische Ge-
sichtspunkte spielen bei der
Modernisierung eine wichtige
Rolle, aber auch der barriere-
freie Umbau von Badezim-
mern ist möglich.

„Defli Haustechnik“ gegründet und
Arbeitsplätze geschaffen

Ali Dei
Installateur- und Heizungsbaumeister

Technischer Fachwirt (HwK)

0174 26 04 393
05021 89 50 151
05021 89 50 152

info@dei-haustechnik.de
www.dei-haustechnik.de

Nogatstr. 1
31582 Nienburg

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Tickets
4

T l 05021/914034

Bremen
Flashdance – Das Musical 30. 10. – 04. 11. 18
Boybands Forever 15. 11. 18
Night of the Proms 02. 12. 18
PUR – Arena-Tour 2018 11. 12. 18
Eine Weihnachtsgeschichte nach
Charles Dickens – mit Miroslav Nemec,
Udo Wachtveitl und Ensemble 11. 12. 18
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 26. – 27. 12. 18
Bibi & Tina – Das Konzerttrt 29. 12. 18
BLUE MAN GROUP 09. – 13. 01. 19
Paul Panzer – Glücksritter …
vom Pech verffrfolgt! 12. 01. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 24. 01. 19
Margie Kinskyyky & Bill Mockridge:
Hurra, wir lieben noch! 06. 02. 19
Ehrlich Brothers 08. 02. 19
Martttr in Rütter 14. 02. 19
Holiday on Ice 20. – 24. 02. 19
Bülent Ceylan – LAAAL SSMALAAAL CHE 23. 02. 19
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02. 03. 19
Roland Kaiser 03. 03. 19
Dirtttr y Dancing 05. – 07. 03. 19
Barbara Schöneberger 09. 03. 19
REVOLVERHELD 18. 03. 19
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 31. 03. 19
Amigos 16. 03. 19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 27. 03. 19
Maryyyr Roos 05. 04. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 16. – 21. 04. 19
Udo Lindenberg 31. 05. 19

Hannover
Kaya Yanar – Ausrasten für Anfänger 28. 10. 18
Boybands Forever 07. 11. 18
„Die Unmöglichen“ – Eine Lesung mit
geballter Schauspielkunst – mit Jan
Josef Liefers, Claudia Michelsen u.a. 11. 11. 18
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 16. 11. 18
Mario Bartttr h 17. 11. 18

BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 22. 11. 18
Ferdinand von Schirach –
liest Strafe 24. 11. 18
Eine Weihnachtsgeschichte nach
Charles Dickens – mit Miroslav Nemec,
Udo Wachtveitl und Ensemble 28. 11. 18
Night of the Proms 04. 12. 18
SANTIANO 05. 12. 18
Disney in Concerttrt 08. 12. 18
PUR 09. 12. 18
Holiday on Ice – New Show 13. – 16. 12. 18
Carolin Kebekus 10. 01. 19
Dieter Nuhr – Nuhr hier, Nuhr heute 12. 01. 19
Ehrlich Brothers 13. 01. 19
Andrea Bocelli 09. 01. 19 –

! verlegt vom 05. 05. 18
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 19. / 20. 01. 19
DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19
Bibi & Tina – Das Konzertttr 03. 02. 19
Unser blauer Planet 2 –
Live in Concertttr s 14. 02. 19
Martttr in Rütter 15. 02. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 18. 02. 19
DISNEY ON ICE 01. – 03. 03. 19
The Australian Pink Floyd Show 02. 03. 19
Flashdance 08. – 10. 03. 2019
Barbara Schöneberger 08. 03. 19
Amigos 09. 03. 19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –
Mit den Superstars des deutschen
Schlagers 09. 03. 19
REVOLVERHELD 15. 03. 19
Roland Kaiser 17. 03. 19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 26. 03. 19
Maryyyr Roos 28. 04. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 7. – 12. 05. 19
Udo Lindenberg 25. 06. 19
Sascha Grammel– Fast fertttr ig! 02. / 03. 09. 19
Jürgen von der Lippe 11. – 13. 10. 19

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
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Immobilien

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche Vermietungen

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

...aktuell
und informativ!

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Sport im Verein.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ein ruhiger Tag ohne Ver-
pflichtungen kündigt sich
an. Genießen Sie das Ge-
fühl, auch einmal richtig ent-
spannen zu können.

Waage 24.9. – 23.10.
Eigentlich könnte heute alles
rundherum harmonisch zu-
gehen, wenn da nicht je-
mand ständig auf seinem
Recht beharren würde.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Nehmen Sie nicht alles als
schicksalsgegeben hin. Sie
werden sehen: Der Verlauf
einiger Dinge liegt allein in
Ihrer Hand.

Schütze 23.11. – 21.12.
So einfach und unkompli-
ziert, wie Sie sich den Ver-
lauf einer Sache vorstellen,
wird es leider nicht über die
Bühne gehen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Ein positiver Merkur-Einfluss
kann Ihnen zu einem Ideen-
reichtum verhelfen, der sich
zu ausbaufähigen Vorhaben
entwickelt.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Um etwas grundlegend än-
dern zu können, sollten Sie
einem Verbesserungsvor-
schlag ruhig etwas mehr
Aufmerksamkeit schenken.

Fische 20.2. – 20.3.
Es dürfte Ihnen derzeit ein-
mal wieder alles mühelos
von der Hand gehen und
Ihre Laune wird sich dem-
entsprechend steigern.

Widder 21.3. – 20.4.

Es lohnt sich nicht, sich
über das Verhalten anderer
aufzuregen. Nehmen Sie die
Dinge am besten so, wie sie
heute kommen.

Stier 21.4. – 20.5.

Heute ist ein Tag, an dem
Erfolge auf sich warten las-
sen. Wichtige Entscheidun-
gen sollten Sie besser auf
morgen vertagen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
In Gesprächen unter Kolle-
gen ist es wichtig, nicht nur
auf Worte, sondern auch auf
die Gesten Ihres Gegen-
übers zu achten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Stellen Sie Ihr Glück nicht
infrage. Eine Krise baut sich
ganz allmählich ab und die
ersehnte Harmonie wird zu-
rückkehren.

Löwe 23.7. – 23.8.
Der sicherste Weg ist jetzt,
sich an Bewährtem zu ori-
entieren. Neue Ziele sollten
planvoll und in Ruhe ange-
gangen werden.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
3. bis 8.9.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Rinderrouladen
1 kg € 9,99

Jägerbraten
1 kg € 6,99

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Runge’s
Fleischsalat

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 5.9.2018

Mett ½ + ½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

...aktuell
und informativ!

Studienmesse

Hochschulinformationstag

(HiT) im BiZ Nienburg

www.arbeitsagentur.de

Donnerstag, den 06. September 2018

10:00 - 15:00 Uhr

Vertreter und Vertreterinnen von Uni-

versitäten, Fachhochschulen, Berufs-

akademien und Organisationen rund

ums Studium aus Deutschland und den

Niederlanden stellen Ihre Angebote

vor.

Studienberatung aus erster Hand und

somit eine einmalige Gelegenheit für

Abiturienten, alles Wissenswerte rund

um das Thema Studium zu erfahren.

Duale Studienmöglichkeiten u. a. im öf-

fentlichen Dienst werden vorgestellt.

Über Möglichkeiten der Studienfinanzie-

rung wird informiert.

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

AktuelleWohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

Hier bin
ich zuhause!

NEUBAU,
EIGENTUMSWOHNUNGEN
KAPITALANLAGE
Objektart Wohnung
Kategorie Apartment
Baujahr 2018
Wohnfläche (ca.) 73,00 m²
Zimmer 3
Stellplatzanzahl 1
Carport 1

IIImmmmmmooobilie
..... lläännndddlliichh lleebeen

Klaus Meyer

• Sat TV
• Bad mit Dusche
• Fliesen, Laminat
• Balkon, Dachterrasse
• Nordwest, Südwest
• Kunststofffenster
• Fußbodenheizung
• Smarthome

AUSSTATTUNGSMERKMALE

Grundriss

en
ennn!

Ihr Immmobbilienenbeerrateter
Klaus Meyer

31592 Stolzenau

01525 - 4916924

mail@k-m.immobilien
www.k-m.immobilien

Schinnaer Landstraße 3

05761 - 2225

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Hohe Straße 8 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 9800-11 · Fax -14

info@bohnhorst.de

BRENNSTOFFHANDEL GmbH

Wir liefern Heizöl & Kraftstoffe

! Qualität
! schnell
! zuverlässig

130
Jahre

altbewährt

Winkelmann Hausservice - Ihr
Partner rundumsHaus.Garagen
und Carports nach individuellen
Wünschen bis zu 30%günstiger.
www.wm-hausservice.de
% (0 50 21) 8 64 10 20

Hallenplatz f. Segelboot
10 x 3 m gesucht.
Tel. 01702959796

DG-WHG, 113 qm, 5 ZKB, großer
Garten, WHG 1. OG, 70 qm 1
ZKB, Balkon, Garten, WHG 1.
OG,65qm,Balkon (alle inStolze-
nau) % (01 72) 5 12 18 27

Estorf: SchöneSingle-Whg.,DG, 1
ZKB, ca. 48 m², ab 01.10. frei,
350,- * WM, Tel. 0170/3152140
od. % (0 50 25) 4 17

Steyerberg: 2-Zim.-Whg., 60 m²,
145,7kWh (m²a), KM330,-* zzgl.
NK, % (01 60) 2 48 16 61

Helle, gepfl. 2 Zi.-Whg. in sep.
Haus, 60 m², EBK, Bad, zusätzl.
Abstellr., überd. PKW-Stellpl., 10
km bis Nbg.-Innenst., 4 km bis
Marklohe, % (01 73) 6 10 19 46

Rehburg: 2 Zi., 280,- * KM + NK +
MS, Tel. (01 60) 4 85 19 48
% (01 75) 2 25 77 97

Sie suchen eine schöne
Wohnung in Stolzenau
Wir suchen netteMieter für 2 1/2
Zi-Whg, 1.OG, EBK, D, B, 94qm,
KM 390,- * + NK + Kaut. + Refe-
renz. % (0 57 61) 79 68

Steyerberg: Helle 3 ZKB Souter-
rainWhg., a.d. Aue +Garten, 110
qm, 390* + NK + MK,
% 0 17 21 82 97 61

Wietzen: 3 ZKB, 86m², EG, neu re-
nov., EBK vorhanden, Carport,
sofort frei, % (01 62) 9 82 58 13

Steyerberg: 3 ZKB, 85 m², EG,
Grg., evtl. Gartennutz., keine
Tiere, sofort frei, % (0 57 64) 6 38

Whg. imZentrumvonStolzenau,3
ZKB+Blk. zu verm., Einstellplatz
f. PKW, keine Tierhalt., 450 *

KM+NK, Tel. 05761/1000

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

NI, Wilhelmstr., ebenerdige und rollstuhl-
gerechte Praxis- und Büroflächen, ca. 204 m2

(auch teilbar), 4 Stellplätze, zu vermieten.
Verbrauchsausweis, Bj. Haus 1902, Bj. Gasheizung 2017,
Energieefffffizienz 135,1 kWh/(m2a)

Suche ab dem 01.11.2018 2
Zi.WHG: Erdgeschoss, Terrasse,
Carport-Garage, im Raum Reh-
burg-Loccum, Gemeinde Ha-
genburg % (01 62) 1 07 75 49

Paar sucht 3 ZKB, Stolzenau +
Umkr. 15 km, ruh. Lage, festes
Einkommen, NR, ohne Kinder,
% (01 79) 4 18 08 84

Suche EFH mit Terrasse und Gar-
ten, ruhig gelegen direkt in Ey-
strup. Angebote bitte an Email:
wsp27324@t-online.de oder
Handy % (0 15 77) 7 47 35 35

Neu: FotoMiniLabor! Ihre Digital
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

Heilpraktikerin sucht
Praxisraum.
% (0 50 21) 1 28 17
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Automarkt

Mercedes

Opel

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Landmaschinen
Ankauf

Verkäufe

Ankäufe

Verschiedenes

Tiermarkt

Unterricht

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

...aktuell und
informativ!
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

BRAUTKLEIDER -
Riesi

l
Riesige

Auswahl

Verka
ufsoff

ener

Sonnt
ag,

09.09.
2018,

18 Uhr
13 − 18 U

50% Rabatt *

BRAUTKL
V

Saisonräumung

Öffnungszeiten
MMo. ---Fr. 9.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

TTeerminverrrreiiinbbbarung
errforderlllllich

* sofortiiige Mitnahme
(keine AAAtelierleistungen möglichh))

G
das Spaziergängern, Freizeitsportlern und Natur-

das Spaziergängern, Freizeitsportlern und Natur-

liebhabern so viele verschiedene Möglichkeiten bietet.

Wer den Wald über die Sportallee betritt, entdeckt den Waldlehrpfad, 

den der Heimatverein so liebevoll angelegt hat. Ohnehin kümmerten 

sich die Heimatfreunde schon rührig um „ihren“ Pfarrbusch, lange 

bevor das Stichwort „Naherholung“ in aller Munde war. Wer jedoch 

Hochglanz-Broschüren und interaktive Info-Tafeln für Smartphone 

und Co. erwartet, ist hier falsch: Der Pfarrbusch bietet Ursprünglich-

keit und rustikale Erholung ohne Firlefanz. Die wenigen Hinweis-

schilder, die es gibt, hat der Heimatverein so gestaltet, dass sie sich 

Pfarrbusch

Landerleben

SmoothiesPflanzen,en,anzPfl en,anzPfl
Wilde

gesunde

Brennessel
-Smoothie, Marmelade

aus Eberesc
hen oder Wiesen

-

bärenklau-Dip – wer bei Ursula

Rücks in Mesmerode (Wunstorf)

zu Gast ist, darf auf solche Köst-

lichkeite
n gespannt sein. Die

65-Jährige ist Fachberate
rin für

Selbstver
sorgung mit essbaren

Wildpflanzen.

Weiß diee natürliche

Wirkungg von Wildpflan-

zen zu nutzen: Ursula

Rücks aus Mesmerode.

Aus dden leuchtend

oranngefarbenen Beeren

der Eberesche kocht sie

kösstlich
e Marmelade.

Landerleben
48

das Spaziergängern, Freizeitsportlern und Natur-

liebhabern so viele verschiedene Möglichkeiten bietet.

Wer den Wald über die Sportallee betritt, entdeckt den Waldlehrpfad, 

den der Heimatverein so liebevoll angelegt hat. Ohnehin kümmerten 

sich die Heimatfreunde schon rührig um „ihren“ Pfarrbusch, lange 

bevor das Stichwort „Naherholung“ in aller Munde war. Wer jedoch 

Hochglanz-Broschüren und interaktive Info-Tafeln für Smartphone 

und Co. erwartet, ist hier falsch: Der Pfarrbusch bietet Ursprünglich-

keit und rustikale Erholung ohne Firlefanz. Die wenigen Hinweis-

schilder, die es gibt, hat der Heimatverein so gestaltet, dass sie sich 

nahtlos ins Bild einfügen.In dem Waldstück, das im Eigentum von kommunaler und der Kir-

chengemeinde sowie einiger Privater steht, entfaltet jede Jahreszeit 

ihren ganz unverkennbaren Reiz. Im Frühling ist nirgendwo sonst 

so spürbar wie hier, dass die Natur erwacht, die strahlend weißen 

Buschwindröschen geben dann den Ton an. In brütender Sommerhit-

ze bieten die ebenso hohen wie dichten Baumkronen wohltuenden 

Schatten. Im Herbst leuchten die Blätter so farbenfroh, dann bäumen 

sich Tiere und Pfl anzen ein letztes Mal auf, bevor auch der Pfarrbusch 

Pfar chrbusPfar chrbusPfar chrbusPfar chrbus
Spaziert man an Wochentagen vormittags durch
das Waldstück neben der alten Mühle in Heem-
sen, hört man schon von weitem Kinderlachen
und fröhlichen Spiellärm. Hier sind die Kinder
des Waldkindergartens zu finden – 15 Jungen
und Mädchen im Alter von drei bis sechs Jah-
ren mit ihren beiden Erzieherinnen. Und ab
sofort haben die Kleinen noch mehr zu ent-
decken: Die Gruppe erhält zusätzlich die Nut-
zungsrechte für ein Waldstück in Haßbergen.

Der Waldkindergarten inHeemsen ist jetzt erweitertworden um ein zusätzlichesGrundstück in Haßbergen .

Undine Pflüger und Maren Mönch arbeiten als
Erzieherinnen im Wald.

„Tapetenwechsel“ imWaldkindergarten

Landerleben

hiesotSmoen
,anzPfl en,anzPfl en,anzPfl en,anzPfl en,anzPfl en,anzPfl

Wildpfl anzen.

Kapuzinerk
Vom Sommer bis in den Spätherbst erfreut die Kapuzinerkresse

im Garten mit hübschen Blüten und viel rankendem Grün. Aber

sie kann noch mehr: Alle Pfl nzenteile sind essbar, pfeffrig-

scharf und stecken voller g der Inhaltsstoffe.

MultitalentKapuzinerkresse

An der Knospe ist der zipfelar-

tige Blütensporn besonders gut

zu sehen – er erinnert an die

Kutten der Kapuzinermönche.

Landerleben
8

LandLanderleben Die schönsten Seiten
der Mittelweserregion

Spaziert man an Wochentagen vormittags durch 
das Waldstück neben der alten Mühle in Heem-
sen, hört man schon von weitem Kinderlachen 
und fröhlichen Spiellärm. Hier sind die Kinder 
des Waldkindergartens zu fi nden – 15 Jungen 
und Mädchen im Alter von drei bis sechs Jah-
ren mit ihren beiden Erzieherinnen. Und ab 
sofort haben die Kleinen noch mehr zu ent-
decken: Die Gruppe erhält zusätzlich die Nut-
zungsrechte für ein Waldstück in Haßbergen. 

„Tapetenwechsel“ im Waldkindergarten

zungsrechte für ein Waldstück in Haßbergen. 

puKa zinerk ssere
sie kann noch mehr: Alle Pfl anzenteile sind essbar, pfeffrig-

scharf und stecken voller gesunder Inhaltsstoffe.

puKa zinerk ssere
Multitalent

puKa zinerk ssere
MultitalentKapu seesrkrnezi
puKa zinerk ssere

Kapu seesrkrnezi
puKa zinerk ssere

Kapu seesrkrnezi
Vom Sommer bis in den Spätherbst erfreut die Kapuzinerkresse Kapu seesrkrnezi
Vom Sommer bis in den Spätherbst erfreut die Kapuzinerkresse Kapu seesrkrnezi
im Garten mit hübschen Blüten und viel rankendem Grün. Aber 

sie kann noch mehr: Alle Pfl anzenteile sind essbar, pfeffrig-

puKa zinerk ssere
Multitalent

puKa zinerk ssere
MultitalentKapu seesrkrnezi
puKa zinerk ssere

Kapu seesrkrneziMultitalentKapu seesrkrnezi
puKa zinerk ssere

MultitalentKapu seesrkrnezi

LandLandLanderlebenLandLand enerlebenerlebenerlebenerlebenerlebLand enerlebLand enerlebLand enerlebLand enerleberleben
Ausgabe 3/2018
3,80 €

Die schönsten Seiten aus der Mitte NiedersachsensDie schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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Junge
Torten aus
Brokeloh

Köstliches
aus dem
Garten

Fleisch von
glücklichen Kühen

erleben
Weiß die natürliche 

Wirkung von Wildpfl an-

zen zu nutzen: Ursula 

Rücks aus Mesmerode. 

Aus den leuchtend 

orangefarbenen Beeren 

der Eberesche kocht sie 

köstlich
e Marmelade.

Landerleben57

Landerleben
27Wildpfl anzen.

Weiß die natürliche 

Wirkung von Wildpfl an-

zen zu nutzen: Ursula 

Rücks aus Mesmerode. 

Aus den leuchtend 

orangefarbenen Beeren 

der Eberesche kocht sie 

köstlich
e Marmelade.

Die aktuelle Ausgabe Land erleben ist im Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-Märkten im Landkreis Nienburg erhältlich!

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

MB C 200 Elegance, Autom., Ez.
6/00, TÜV 6/19, 112 Tkm, VB
1800,- *, % (0 50 23) 10 29

Astra Coupe, weiß, 55 Kw, Leder,
Klima, SHzg., 1A, TÜV 6/20,
1950,- *, % (01 62) 2 01 70 67

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Su. guten Miststreuer
Tel. 0173/2693150

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Fahrradanh./Buggy/Jogger,
„Croozer“, f. 2 Kinder, gut erh.,
180,- * VB, % (0 50 24) 15 23

Drei Fahrräder zu verkaufen, 28er
Herrenrad100*, Biker-Tracking-
Rad 800*, Rennrad 500*

% (01 74) 4 35 14 32

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

HEUTE durch
gehend bis 18 Uhr

geöffnet!

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Hochwertige Mädchenbeklei-
dung, Gr. 98/104 + 110/116.
% (01 60) 4 44 82 44

Suche kleines Ruderboot (kleines
Angelboot), alles anbieten, auch
defekt, % (01 72) 5 36 04 53

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

2 Kaninchen m/w, an liebev. Hän-
de abzugeb., Männchen kas-
triert, beide geimft, nur Außen-
gehege, % (0 50 21) 91 31 38

Kois zu verkaufen,01712057234

Süße Welpen, Mix Jack Russel-
Zwerpinscher, in liebevolleHän-
de abzugeben, 9 Wochen alt, 2
Weibchen + 3 Rüden, schwarz/-
braun, geimpft, gechipt, ent-
wurmt, m. EU-Ausweis, 500,- *,
% (0 57 69) 10 02

Westernsättel, div. Größen, u.a.
Big Horn, % (0 50 22) 12 00

4-jährige Islandstute, zu verk.,
Pr. VB, % (0 42 86) 6 26

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast usw.

Am 22.09., Raiffeisenmarkt
Wietzen, 9 –12 Uhr.

Vorbestellung und Infos unter
0170/8060303.

Geflügelfarm Willi Klaas

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Fräßgut, Raum Rehburg/Mehl-
bergen günstig abzugeben!
% (0 50 24) 9 80 80

Su. Nachhilfe (Schülerin) ab Kl.
11, Englisch, Spanisch, Mathe,
% (01 62) 6 00 67 29



Zierliche Garnitur mit überragendem Sitzkomfort aus eigener Produktion.
Lieferbar in tollen Stoffen und Ledern.

3-sitzer

1069 €

Sofa in 4 Längen lieferbar

3-sitzer XL 226 cm

2,5-sitzer 176 cm

3-sitzer 196 cm

2-sitzer 140 cm

2-sitzer

959 €
Sessel

569 €

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

Ein individueller Hingucker für Ihr Zuhause.
LaaaL ssen Sie sich insperieren von unserer

umfangreichen Stofffff - und Lederauswahl.DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA

Sofa 160cm

ab998 €



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept,

wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Solange der Vorrat reicht. Die Preise sind gültig vom 01.09. bis 30.09.2018. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Stand 01.09.2018.

Gültig bis 30.09.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig bis 30.09.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20% 20%RABATT RABATT
Herbst- Herbst-

%

!!!

%

!!!

Lange Straße 9 · 31592 STOLZENAU · Tel. (05761) 3007

Anzeige

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

in der zweiten Lebenshälfte sind die Kinder aus dem Gröbsten
raus, die Karriere in geregelten Bahnen und man findet endlich
wieder mehr Zeit für sich und den Partner.

Ausflüge, Reisen, Hobbys – jetzt haben Sie die Gelegenheit, sich
auf sich selbst zu konzentrieren. Da sollte in Ihrem Leben nun
wirklich kein Platz für Wehwehchen sein.

Sorgen Sie dafür, dass es so bleibt: Mit schonender Bewegung, wie
etwa beim Radfahren oder Schwimmen, können Sie Ihre Muskeln
stärken, ohne die Gelenke zu stark zu belasten. Schützen Sie sich
außerdem vor zu viel Sonne und lesen Sie in unserem Prospekt, wie
vorzeitiger Hautalterung vorgebeugt werden kann. Und wenn der
Rücken sich dann doch mal bemerkbar macht, helfen wir Ihnen
gerne mit einem passenden Produkt aus unserer Apotheke.

Lassen Sie es sich gut gehen!

Kytta® Schmerzsalbe
Die gute Wahl gegen Schmerzen

GRATIS:
Fahrradführer1

Kytta® Schmerzsalbe, 100 g*
Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen und Schwel-
lungen bei Kniegelenksarthrose degenerativen Ursprungs;
akuten Myalgien im Bereich des Rückens; Verstauchungen,
Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfallver-
letzungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 2-Methylpropyl
und Propyl-4-hydroxybenzoat‚ (Parabene), Erdnussöl,
Cetylstearylalkohol, Benzylbenzoat und Rosmarinöl.
Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt.
1Solange der Vorrat reicht. Nur in teilnehmenden Apotheken.

40%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

8,9914,99**

Gutes für die besten Jahre!

Mit sonnigen Grüßen
Ihr Team der Adler Apotheke

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote September
Gültig vom 01.09.–30.09.2018

HYLO COMOD®

Deutschlands meistverwendetes Augenbefeuchtungsmittel2

HYLO COMOD® befeuchtende Augentropfen, 10
Die in HYLO COMOD® enthaltene hochwertige Hyalu
säure sorgt für eine intensive Augenbefeuchtung bei
körpergefühl, brennenden oder tränenden Augen und
so schnelle und langanhaltende Linderung. HYLO CO
ist vollkommen konservierungsmittel- und phosphatf
6 Monate nach Anbruch verwendbar und enthält 300
garantiert. Mit Kontaktlinsen verträglich.
2Insight Health 2018

33%
SPAREN!

Unser Apo

9,9
Grundpreis: 99,90 € p

HYLO COMOD® befeuchtende Augentropfen, 10 ml
Die in HYLO COMOD® enthaltene hochwertige Hyaluron-
säure sorgt für eine intensive Augenbefeuchtung bei Fremd-
körpergefühl, brennenden oder tränenden Augen und verschafft
so schnelle und langanhaltende Linderung. HYLO COMOD®

ist vollkommen konservierungsmittel- und phosphatfrei, sogar
6 Monate nach Anbruch verwendbar und enthält 300 Tropfen
garantiert. Mit Kontaktlinsen verträglich.
2Insight Health 2018

Unser Apothekenpreis

9,9914,95**

Grundpreis: 99,90 € pro 100 ml

Orthomol arthroplus
Für alles, was Sie bewegt
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Für alles, was Sie bewegt

20%
SPAREN!

Orthomol arthroplus®,
30 Tagesportionen, Granulat/Kapseln
Orthomol arthroplus® ist ein diätetisches
Lebensmittel für besondere medizinische
Zwecke (bilanzierte Diät). Orthomol
arthroplus® zur diätetischen Behandlung
von arthrotischen Gelenkveränderungen.

Unser Apothekenpreis

52,9966,95**

Kneipp® Arnika Salbe S
Pflanzliches Arzneimittel – auch bei Muskel- und Gelenkschmerzen
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23%
SPAREN! Kneipp® Arnika Salbe S, 100 g*

Creme. Zur äußerlichen Anwendung bei Ver-
letzungs- und Unfallfolgen, z. B. bei Blutergüs-
sen (Hämatomen), Verstauchungen (Distorsionen),
Prellungen, Quetschungen, Wasseransamm-
lungen imGewebe infolge von Knochenbrüchen
(Frakturödemen), bei rheumatischen Muskel-
und Gelenkbeschwerden und Entzündungen als
Folge von Insektenstichen.
Enthält Cetylstearylalko-
hol/Cetylalkohol und
entölte Phospholipide
aus Sojabohnen.
Wirkstoff: Arnikablüten-
auszug 10%.

Unser Apothekenpreis

5,69
7,45**

Unser Apothekenpreis

5,69
7,45**

ASS + C-ratiopharm® gegen Schmerzen
Mit dem Plus an Vitamin C

Unser Apothekenpreis

6,79
9,45**

28%
SPAREN!

ASS + C-ratiopharm® gegen Schmerzen Brausetabletten, 20 Stück*
Leichte bis mäßig starke Schmerzen (wie Kopf-, Zahn-, Regelschmer-
zen, schmerzhafte Beschwerden, die im Rahmen von Erkältung auf-
treten), Fieber. Hinweis: Bei Kindern und Jugendlichenmit fieberhaften
Erkrankungen wegen desmöglichen Auftretens
einer Leber-Hirn-Erkrankung (Reye-Syndrom)
nur auf ärztliche Anweisung und nur dann an-
wenden, wenn andere Maßnahmen nicht wir-
ken.Warnhinweis: Enthält Natriumverbindungen!
Wirkstoffe: Acetylsalicylsäure, Ascorbinsäure.

6,79
9,45**

Chlorhexamed® FORTE alkoholfrei 0,2 %
Jetzt entzündetes Zahnfleisch wieder auf Kurs bringen.

28%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

9,99
13,99**

Grundpreis:
33,30 € pro 1 l

Chlorhexamed® FORTE alkoholfrei 0,2 %
Lösung zur Anwendung in der Mundhöhle,
300 ml
Die antiseptische Lösung wird angewendet zur
vorübergehenden Keimzahlverminderung imMund-
raum, Unterstützung der Heilungsphase nach
parodontalchirurgischen Eingriffen durch Hem-
mung der Plaque-Bildung, vorübergehenden unter-
stützenden Behandlung bei bakteriell bedingten
Zahnfleischentzündungen (Gingivitis) und bei ein-
geschränkter Mundhygiene-
fähigkeit. Warnhinweis:
Enthält Pfefferminzaroma.
Macrogolglycerolhydroxy-
stearat kann Hautrei-
zungen hervorrufen.
Wirkstoff: Chlorhexidinbis
(D-gluconat).

9,99
13,99**

Grundpreis:
33,30 € pro 1 l

GeloRevoice®
Besser gut bei Stimme

er gut bei Stimme

30%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

5,798,30**
GeloRevoice® Halstabletten, 20 Stück
GeloRevoice® Halstabletten dienen dem Schutz der Mund- und
Rachenschleimhaut, z. B. bei Halskratzen, Hustenreiz oder Heiserkeit.
Reizungen können u. a. durch hohe Beanspruchung der Stimme
oder aber trockene Luft bedingt durch Heizung oder Klimaanlagen
entstehen. Durch den Schutzfilm der GeloRevoice® Halstabletten
wird die Schleimhaut vor weiteren Angriffen geschützt.


